
51937
MEMORIAL MEMORIAL
AmtsblattJournal Officiel

du Grand-Duché de
Luxembourg

des Großherzogtums
Luxemburg

RECUEIL DES SOCIETES ET ASSOCIATIONS
Le présent recueil contient les publications prévues par la loi modifiée du 10 août 1915 concernant les sociétés commerciales

et par loi modifiée du 21 avril 1928 sur les associations et les fondations sans but lucratif.

C — N° 1083 2 juin 2006

S O M M A I R E

Avantix, S.à r.l., Luxembourg . . . . . . . . . . . . . . . . . . 51943 Master Investment Management S.A., Luxemburg 51943
Bodegas de Iberia, S.à r.l.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 51947 Master Investment Management S.A., Luxemburg 51944
CAMCO  Investment  Management  S.A., Luxem- Mastodon, S.à r.l., Luxembourg  . . . . . . . . . . . . . . . 51949

bourg. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 51942 Mulix, S.à r.l., Luxembourg . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 51968
CAMCO  Investment  Management  S.A., Luxem- Nestor  Investment  Management   S.A.,   Luxem- 

burg. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 51941 bourg . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 51940
CAMCO  Investment  Management  S.A., Luxem- Nestor Investment Management S.A., Luxemburg 51938

burg. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 51942 Nestor Investment Management S.A., Luxemburg 51939
Deltagamma, S.à r.l., Luxembourg  . . . . . . . . . . . . . 51947 New Sport Investment S.A., Luxembourg. . . . . . . 51966
dit-Deep Discount  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 51950 Oblinvest S.A.H., Hesperange. . . . . . . . . . . . . . . . . 51964
E.P.M.  European  Portfolio  Management, S.à r.l., Parkettcenter, S.à r.l., Münsbach . . . . . . . . . . . . . . 51970

Luxembourg. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 51948 Parkettcenter, S.à r.l., Niederanven. . . . . . . . . . . . 51970
European Auto Components, S.à r.l., Luxembourg 51971 Penning Voyages S.A., Schifflange  . . . . . . . . . . . . . 51964
Falcon Group, S.à r.l., Luxembourg . . . . . . . . . . . . . 51948 Rectilux, S.à r.l., Remich  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 51968
Ferrera, S.à r.l., Luxembourg . . . . . . . . . . . . . . . . . . 51948 Riadco S.A.H., Luxembourg  . . . . . . . . . . . . . . . . . . 51965
Galeria Juliacum, S.à r.l., Luxembourg  . . . . . . . . . . 51965 Riadco S.A.H., Luxembourg  . . . . . . . . . . . . . . . . . . 51970
HCEPP  Luxembourg  Czech  Republic  II, S.à r.l., Robosystem, S.à r.l., Schifflange . . . . . . . . . . . . . . . 51967

Luxembourg. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 51966 Rothman & Hagen S.A.H., Luxemburg  . . . . . . . . . 51976
HCEPP  Luxembourg  Czech  Republic III, S.à r.l., Saladin, S.à r.l., Luxembourg. . . . . . . . . . . . . . . . . . 51949

Luxembourg. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 51967 San Marco Real Estate S.A., Luxembourg . . . . . . . 51973
HCEPP  Luxembourg  Poland  II,  S.à r.l.,  Luxem- Servimat S.A., Luxembourg  . . . . . . . . . . . . . . . . . . 51946

bourg. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 51966 Shaft Invest S.A.H., Luxembourg . . . . . . . . . . . . . . 51965
HCEPP  Luxembourg  Poland  V,  S.à r.l.,  Luxem- Stentor Invest Holding, S.à r.l., Luxembourg  . . . . 51950

bourg. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 51966 Stromstad, S.à r.l., Luxembourg. . . . . . . . . . . . . . . 51972
Heart Invest S.A.H., Luxembourg . . . . . . . . . . . . . . 51967 Tandem Partners, S.à r.l., Roodt-Eisch  . . . . . . . . . 51977
Impara Holdings S.A., Luxembourg. . . . . . . . . . . . . 51981 Tecdis S.A., Luxembourg  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 51969
Interomnium Holding S.A., Dudelange . . . . . . . . . . 51972 Tecnofood Engineering S.A., Luxembourg  . . . . . . 51971
Intervallum Engineering, S.à r.l., Luxembourg . . . . 51949 Triax Holding, S.à r.l., Luxembourg . . . . . . . . . . . . 51964
Isabeau S.A., Luxembourg  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 51938 (La) Vallière S.A., Luxembourg  . . . . . . . . . . . . . . . 51972
Karitoe Finances S.A.H., Luxembourg. . . . . . . . . . . 51971 Vena S.A.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 51945
Leader Trade S.A. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 51940 Verity Luxembourg, S.à r.l., Luxembourg . . . . . . . 51977
Lercom S.A., Luxembourg . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 51968 Vienna IV, S.à r.l., Luxembourg  . . . . . . . . . . . . . . . 51940
Lercom S.A., Luxembourg . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 51968 Western Technologies S.A., Luxembourg . . . . . . . 51970
Locus Investments S.A., Luxembourg . . . . . . . . . . . 51969 Wiesen-Piront Constructions S.A., Bridel . . . . . . . 51976
Lux Properties S.A., Luxembourg . . . . . . . . . . . . . . 51969 WPP  Luxembourg  Holdings  Seven,  S.à r.l.,  Lu- 
M.M.Warburg-Luxinvest S.A., Luxembourg . . . . . . 51947 xembourg . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 51981
M.M.Warburg-Luxinvest S.A., Luxemburg . . . . . . . 51946 WPP  Luxembourg  Holdings  Seven,  S.à r.l.,  Lu- 
Master  Investment  Management   S.A.,   Luxem- xembourg . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 51984

bourg. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 51945



51938
ISABEAU S.A., Société Anonyme.
Siège social: L-2763 Luxembourg, 12, rue Ste Zithe.

R. C. Luxembourg B 43.184. 
—

Extrait des résolutions prises lors de l’assemblée générale ordinaire des actionnaires en date du 16 juin 2005

Première résolution
L’assemblée Générale prend acte de la démission de Monsieur Bernard Ewen, administrateur-délégué, né le 10 sep-

tembre 1945 à Luxembourg, demeurant à L-8027 Strassen, 17, rue Raoul Follereau.

Deuxième résolution
L’assemblée décide de nommer à la fonction d’administrateur avec délégation pour la gestion journalière de la société:
- Monsieur Henri Grethen, demeurant à Luxembourg.
Il est autorisé à engager la société sous sa seule signature.
Pour mention aux fins de la publication au Mémorial, Recueil des Sociétés et Associations.

Luxembourg, le 6 février 2006.

Enregistré à Luxembourg, le 13 mars 2006, réf. LSO-BO02207. – Reçu 0 euros.
Le Receveur (signé): Signature.

(024341/209/21) Déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 15 mars 2006.

NESTOR INVESTMENT MANAGEMENT S.A., Aktiengesellschaft.
Gesellschaftssitz: L-1413 Luxemburg, 2, place Dargent.

H. R. Luxemburg B 45.832. 
—

Im Jahre zweitausendsechs, den sechsundzwanzigsten April.
Vor dem unterzeichneten Notar Paul Decker mit Amtssitz in Luxemburg-Eich. 

Versammelte sich die außerordentliche Gesellschafterversammlung der Aktionäre der Aktiengesellschaft NESTOR
INVESTMENT MANAGEMENT S.A., mit Sitz in L-1413 Luxemburg, 2, place Dargent,

gegründet auf Grund einer Urkunde aufgenommen durch Notar Frank Baden im Amtssitz in Luxemburg am 8. De-
zember 1993, veröffentlicht im Mémorial C Recueil des Sociétés et Associations, Nummer 10 vom 11. Januar 1994,

zuletzt abgeändert gemäss Urkunde aufgenommen durch den amtierenden Notar am 30 Dezember 2004, veröffent-
licht im Mémorial C Recueil des Sociétés et Associations, Nummer 348 vom 19. April 2005

eingetragen beim Handels- und Gesellschaftsregister in Luxemburg, Sektion B unter Nummer 45.832.
Die Versammlung wurde eröffnet um 17.25 Uhr und fand statt unter dem Vorsitz von Dame Charlotte Berens, Pri-

vatbeamtin, berufsansässig in L-1413 Luxemburg-Eich.
Die Präsidentin bestimmte zum Sekretär Herrn Max Mayer, Privatbeamte, berufsansässig in L-1413 Luxemburg-Eich.
Die Versammlung wählte zum Stimmenzählerin Dame Anja Franzen, Bankangestellte, berufsansässig in L-1413 Luxem-

burg-Eich.
Der Präsident erklärte und bat sodann den amtierenden Notar zu beurkunden daß:

I. Die erschienenen oder vertretenen Aktionäre der Aktiengesellschaft NESTOR INVESTMENT MANAGEMENT
S.A. sowie die Anzahl der von ihnen innegehaltenen Aktien auf einer Präsenzliste angeführt sind, welche nach Paraphie-
rung durch den Präsidenten, den Sekretär, den Stimmenzähler und den amtierenden Notar, gegenwärtiger Urkunde bei-
gebogen bleibt, um mit ihr einregistriert zu werden.

II. Aus der Präsenzliste erhellt, daß die 1.000 bestehenden Aktien, welche das gesamte Gesellschaftskapital darstellen,
in gegenwärtiger außergewöhnlichen Generalversammlung zugegen oder vertreten sind, und die Versammlung somit
rechtsgültig über sämtliche Punkte der Tagesordnung entscheiden kann.

III. Die Tagesordnung gegenwärtiger Versammlung begreift nachfolgende Punkte:
1. Abänderung von Artikel 5, Absatz 2 der Satzung zum folgenden Wortlaut:

«Art. 5 (Absatz 2). Das gezeichnete Aktienkapital der Gesellschaft kann erhöht oder herabgesetzt werden, durch
Beschluss der Generalversammlung, welcher in nämlicher Form wie für Satzungsänderungen zu fassen ist. Es kann jedoch
nicht weniger als das in Artikel 78 des Gesetzes vom 20. Dezember 2002 festgesetzte Mindestkapital betragen.»

2. Verschiedenes
Nachdem vorstehende Prozedur seitens der Versammlung gutgeheißen wurde, werden folgende Beschlüsse einstim-

mig gefasst:

Einziger Beschluss
Die Versammlung beschließt Artikel 5, Absatz 2 der Satzung abzuändern um ihm fortan folgenden Wortlaut zu geben:

«Art. 5 (Absatz 2). Das gezeichnete Aktienkapital der Gesellschaft kann erhöht oder herabgesetzt werden, durch
Beschluss der Generalversammlung, welcher in nämlicher Form wie für Satzungsänderungen zu fassen ist. Es kann jedoch
nicht weniger als das in Artikel 78 des Gesetzes vom 20. Dezember 2002 festgesetzte Mindestkapital betragen.»

Pour ISABEAU HOLDING S.A.
A. Michels
Le domiciliataire
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Kostenabschätzung
Der Gesamtbetrag der Kosten, Ausgaben, Vergütungen und Auslagen, unter welcher Form auch immer, welche der

Gesellschaft aus Anlaß gegenwärtiger Beurkundung entstehen, wurde von dem Komparenten abgeschätzt auf 900,- EUR.
Da die Tagesordnung somit erschöpft ist wird die Versammlung geschlossen um ... Uhr.

Worüber Urkunde, aufgenommen in Luxemburg-Eich, in der Amtsstube des amtierenden Notars, Datum wie ein-
gangs erwähnt.

Nach Vorlesung des Vorstehenden vor die Mitglieder des Büros, alle dem Notar nach Namen, gebräuchlichen Vor-
namen sowie Stand und Wohnort bekannt, haben dieselben gegenwärtige Urkunde mit dem Notar unterschrieben.

Gezeichnet: C. Berens, M. Mayer, A. Franzen, P. Decker.
Enregistré à Luxembourg, le 27 avril 2006, vol. 28CS, fol. 37, case 2. – Reçu 12 euros.

Le Receveur (signé): J. Muller.
Für gleichlautende Ausfertigung, auf stempelfreiem Papier erteilt, zwecks Veröffentlichung im Mémorial, Recueil des

Sociétés et Associations.

(042077/206/55) Déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 12 mai 2006.

NESTOR INVESTMENT MANAGEMENT S.A., Aktiengesellschaft.
Gesellschaftssitz: L-1413 Luxemburg, 2, place Dargent.

H. R. Luxemburg B 45.832. 
—

Im Jahre zweitausendsechs, den achtundzwanzigsten April.
Vor dem unterzeichneten Notar Paul Decker mit Amtssitz in Luxemburg-Eich. 

Versammelte sich die außerordentliche Gesellschafterversammlung der Aktionäre der Aktiengesellschaft NESTOR
INVESTMENT MANAGEMENT S.A., mit Sitz in L-1413 Luxemburg, 2, place Dargent,

gegründet auf Grund einer Urkunde aufgenommen durch Notar Frank Baden im Amtssitz in Luxemburg am 8. De-
zember 1993, veröffentlicht im Mémorial C Recueil des Sociétés et Associations, Nummer 10 vom 11. Januar 1994,

zuletzt abgeändert gemäss Urkunde aufgenommen durch den amtierenden Notar am 26. April 2006, noch nicht ver-
öffentlicht im Mémorial C Recueil des Sociétés et Associations,

eingetragen beim Handels- und Gesellschaftsregister in Luxemburg, Sektion B unter Nummer 45.832.
Die Versammlung wurde eröffnet um 9.50 Uhr und fand statt unter dem Vorsitz von Dame Charlotte Berens, Pri-

vatbeamtin, berufsansässig in L-1413 Luxemburg-Eich.
Die Präsidentin bestimmte zum Sekretär Herrn Max Mayer, Privatbeamte, berufsansässig in L-1413 Luxemburg-Eich.
Die Versammlung wählte zum Stimmenzählerin Dame Anja Franzen, Bankangestellte, berufsansässig in L-1413 Luxem-

burg-Eich.
Der Präsident erklärte und bat sodann den amtierenden Notar zu beurkunden daß:

I. Die erschienenen oder vertretenen Aktionäre der Aktiengesellschaft NESTOR INVESTMENT MANAGEMENT
S.A. sowie die Anzahl der von ihnen innegehaltenen Aktien auf einer Präsenzliste angeführt sind, welche nach Paraphie-
rung durch den Präsidenten, den Sekretär, den Stimmenzähler und den amtierenden Notar, gegenwärtiger Urkunde bei-
gebogen bleibt, um mit ihr einregistriert zu werden.

II. Aus der Präsenzliste erhellt, daß die 1.000 bestehenden Aktien, welche das gesamte Gesellschaftskapital darstellen,
in gegenwärtiger außergewöhnlichen Generalversammlung zugegen oder vertreten sind, und die Versammlung somit
rechtsgültig über sämtliche Punkte der Tagesordnung entscheiden kann.

III. Die Tagesordnung gegenwärtiger Versammlung begreift nachfolgende Punkte:
1. Abänderung des Gesellschaftszweck und somit auch Artikel 3, der Satzung zum folgenden Wortlaut:

«Art. 3. Ausschließlicher Zweck der Gesellschaft ist die Auflegung und Verwaltung des Nestor Fonds, eines Orga-
nismus für gemeinsame Anlagen («OGA») sowie die Ausführung sämtlicher Tätigkeiten, welche mit der Auflegung und
Verwaltung dieses OGA verbunden sind.

Die Gesellschaft kann ihre Tätigkeit im In und Ausland ausüben, Zweigniederlassungen errichten und alle sonstigen
Geschäfte betreiben, die der Erreichung ihrer Zwecke förderlich sind, insoweit diese dem Kapitel 13 des Gesetzes vom
20. Dezember 2002 entsprechen.»

2. Verschiedenes
Nachdem vorstehende Prozedur seitens der Versammlung gutgeheißen wurde, werden folgende Beschlüsse einstim-

mig gefasst:

Einziger Beschluss
Die Versammlung beschließt den Gesellschaftszweck abzuändern und somit bekommt Artikel 3 der Satzung folgen-

den Wortlaut:

«Art. 3. Ausschließlicher Zweck der Gesellschaft ist die Auflegung und Verwaltung des Nestor Fonds, eines Orga-
nismus für gemeinsame Anlagen («OGA») sowie die Ausführung sämtlicher Tätigkeiten, welche mit der Auflegung und
Verwaltung dieses OGA verbunden sind.

Die Gesellschaft kann ihre Tätigkeit im In und Ausland ausüben, Zweigniederlassungen errichten und alle sonstigen
Geschäfte betreiben, die der Erreichung ihrer Zwecke förderlich sind, insoweit diese dem Kapitel 13 des Gesetzes vom
20. Dezember 2002 entsprechen.»

Luxemburg-Eich, den 8. Mai 2006. P. Decker.
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Kostenabschätzung

Der Gesamtbetrag der Kosten, Ausgaben, Vergütungen und Auslagen, unter welcher Form auch immer, welche der
Gesellschaft aus Anlaß gegenwärtiger Beurkundung entstehen, wurde von dem Komparenten abgeschätzt auf 900,- EUR.

Da die Tagesordnung somit erschöpft ist wird die Versammlung geschlossen um 10.00 Uhr.

Worüber Urkunde, aufgenommen in Luxemburg-Eich, in der Amtsstube des amtierenden Notars, Datum wie ein-
gangs erwähnt.

Nach Vorlesung des Vorstehenden vor die Mitglieder des Büros, alle dem Notar nach Namen, gebräuchlichen Vor-
namen sowie Stand und Wohnort bekannt, haben dieselben gegenwärtige Urkunde mit dem Notar unterschrieben.

Gezeichnet: C. Berens, M. Mayer, A. Franzen, P. Decker.
Enregistré à Luxembourg, le 2 mai 2006, vol. 153S, fol. 42, case 11. – Reçu 12 euros.

Le Receveur (signé): J. Muller.
Für gleichlautende Ausfertigung, auf stempelfreiem Papier erteilt, zwecks Veröffentlichung im Mémorial, Recueil des

Sociétés et Associations.

(042078/206/62) Déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 12 mai 2006.

NESTOR INVESTMENT MANAGEMENT S.A., Société Anonyme.
Siège social: L-1413 Luxembourg, 2, place Dargent.

R. C. Luxembourg B 45.832. 
—

Statuts coordonnés déposés au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 12 mai 2006.
Pour mention aux fins de la publication au Mémorial, Recueil des Sociétés et Associations.

(042083/206/11) Déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 12 mai 2006.

LEADER TRADE S.A., Société Anonyme.
R. C. Luxembourg B 82.047. 

—
La FIDUCIAIRE L.P.G., S.à r.l. (R.C. n° B 84.426) dénonce avec effet immédiat la domiciliation du siège social de

LEADER TRADE S.A. (R.C. n° B 82.047) au 31, Val Sainte Croix, L-1371 Luxembourg. 

Luxembourg, le 1er mars 2006.

Enregistré à Luxembourg, le 10 mars 2006, réf. LSO-BO01992. – Reçu 14 euros.
Le Receveur (signé): D. Hartmann.

(023675//13) Déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 14 mars 2006.

VIENNA IV, S.à r.l., Société à responsabilité limitée.
Capital social: EUR 12.500.

Siège social: L-1724 Luxembourg, 41, boulevard du Prince Henri.
R. C. Luxembourg B 113.870. 

—
Il résulte du conseil de gérance tenu à Luxembourg en date du 20 février 2006 que le siège social de la Société a été

transféré du 16, Grand-rue, L-1660 Luxembourg, au 41, boulevard du Prince Henri, L-1724 Luxembourg avec effet au
1er mars 2006.

Pour mention aux fins de la publication au Mémorial, Recueil des Sociétés et Associations.

Fait à Luxembourg, le 23 février 2006.

Enregistré à Luxembourg, le 28 février 2006, réf. LSO-BN06011. – Reçu 14 euros.
Le Receveur (signé): D. Hartmann.

(023682/1035/17) Déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 14 mars 2006.

Luxemburg-Eich, den 8. Mai 2006. P. Decker.

Pour la société
P. Decker
Le notaire

FIDUCIAIRE LUXEMBOURG PARIS GENEVE, S.à r.l.
Le domiciliataire
Signature

Pour la société
Signature
Un mandataire
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CAMCO INVESTMENT MANAGEMENT S.A., Aktiengesellschaft.
Gesellschaftssitz: L-1413 Luxemburg, 2, place Dargent.

H. R. Luxemburg B 53.021. 
—

Im Jahre zweitausendsechs, den sechsundzwanzigsten April.
Vor dem unterzeichneten Notar Paul Decker mit Amtssitz in Luxemburg-Eich. 

Versammelte sich die außerordentliche Gesellschafterversammlung der Aktionäre der Aktiengesellschaft CAMCO
INVESTMENT MANAGEMENT S.A., mit Sitz in L-1413 Luxemburg, 2, place Dargent,

gegründet auf Grund einer Urkunde aufgenommen durch Notar Frank Baden, im Amtssitz in Luxemburg am 29. No-
vember 1995, veröffentlicht im Mémorial C Recueil des Sociétés et Associations, Nummer 655 vom 23. Dezember 1995,

zuletzt abgeändert gemäss Urkunde aufgenommen durch den amtierenden Notar am 30. Dezember 2004, veröffent-
licht im Mémorial C Recueil des Sociétés et Associations, Nummer 348 vom 19. April 2005

eingetragen beim Handels- und Gesellschaftsregister in Luxemburg, Sektion B unter Nummer 53.021.
Die Versammlung wurde eröffnet um 16.45 Uhr und fand statt unter dem Vorsitz von Dame Charlotte Berens, Pri-

vatbeamtin, berufsansässig in L-1413 Luxemburg-Eich.
Die Präsidentin bestimmte zum Sekretär Herrn Max Mayer, Privatbeamte, berufsansässig in L-1413 Luxemburg-Eich.
Die Versammlung wählte zum Stimmenzählerin Dame Anja Franzen, Bankangestellte, berufsansässig in L-1413 Luxem-

burg-Eich.
Die Präsidentin erklärte und bat sodann den amtierenden Notar zu beurkunden daß:

I. Die erschienenen oder vertretenen Aktionäre der Aktiengesellschaft CAMCO INVESTMENT MANAGEMENT S.A.
sowie die Anzahl der von ihnen innegehaltenen Aktien auf einer Präsenzliste angeführt sind, welche nach Paraphierung
durch den Präsidenten, den Sekretär, den Stimmenzähler und den amtierenden Notar, gegenwärtiger Urkunde beige-
bogen bleibt, um mit ihr einregistriert zu werden.

II. Aus der Präsenzliste erhellt, daß die 1.000 bestehenden Aktien, welche das gesamte Gesellschaftskapital darstellen,
in gegenwärtiger außergewöhnlichen Generalversammlung zugegen oder vertreten sind, und die Versammlung somit
rechtsgültig über sämtliche Punkte der Tagesordnung entscheiden kann.

III. Die Tagesordnung gegenwärtiger Versammlung begreift nachfolgende Punkte:
1. Abänderung von Artikel 3 der Satzung zum folgenden Wortlaut:
«Art. 3. Ausschließlicher Zweck der Gesellschaft ist die Auflegung und Verwaltung des CAMCO FONDS, eines Or-

ganismus für gemeinsame Anlagen («OGA») sowie die Ausführung sämtlicher Tätigkeiten, welche mit der Auflegung und
Verwaltung dieses OGA verbunden sind.

Die Gesellschaft kann ihre Tätigkeit im In- und Ausland ausüben, Zweigniederlassungen errichten und alle sonstigen
Geschäfte betreiben, die der Erreichung ihrer Zwecke förderlich sind, insoweit diese dem Kapitel 13 des Gesetzes vom
20. Dezember 2002 entsprechen.»

2. Abänderung von Artikel 5, Absatz 2 der Satzung zum folgenden Wortlaut:

«Art. 5. (Absatz 2). Das gezeichnete Aktienkapital der Gesellschaft kann erhöht oder herabgesetzt werden, durch
Beschluss der Generalversammlung, welcher in nämlicher Form wie für Satzungsänderungen zu fassen ist. Es kann jedoch
nicht weniger als das in Artikel 78 des Gesetzes vom 20. Dezember 2002 festgesetzte Mindestkapital betragen.»

3. Verschiedenes.
Nachdem vorstehende Prozedur seitens der Versammlung gutgeheißen wurde, werden folgende Beschlüsse einstim-

mig gefasst:

Erster Beschluss
Die Versammlung beschließt Artikel 3 der Satzung abzuändern um ihm fortan folgenden Wortlaut zu geben:

«Art. 3. Ausschließlicher Zweck der Gesellschaft ist die Auflegung und Verwaltung des CAMCO FONDS, eines Or-
ganismus für gemeinsame Anlagen («OGA») sowie die Ausführung sämtlicher Tätigkeiten, welche mit der Auflegung und
Verwaltung dieses OGA verbunden sind.

Die Gesellschaft kann ihre Tätigkeit im In- und Ausland ausüben, Zweigniederlassungen errichten und alle sonstigen
Geschäfte betreiben, die der Erreichung ihrer Zwecke förderlich sind, insoweit diese dem Kapitel 13 des Gesetzes vom
20. Dezember 2002 entsprechen.»

Zweiter Beschluss
Die Versammlung beschließt Artikel 5, Absatz 2 der Satzung abzuändern um ihm fortan folgenden Wortlaut zu geben:

«Art. 5. (Absatz 2). Das gezeichnete Aktienkapital der Gesellschaft kann erhöht oder herabgesetzt werden, durch
Beschluss der Generalversammlung, welcher in nämlicher Form wie für Satzungsänderungen zu fassen ist. Es kann jedoch
nicht weniger als das in Artikel 78 des Gesetzes vom 20. Dezember 2002 festgesetzte Mindestkapital betragen.»

Kostenabschätzung
Der Gesamtbetrag der Kosten, Ausgaben, Vergütungen und Auslagen, unter welcher Form auch immer, welche der

Gesellschaft aus Anlaß gegenwärtiger Beurkundung entstehen, wurde von dem Komparenten abgeschätzt auf 850,- EUR.
Da die Tagesordnung somit erschöpft ist, wird die Versammlung geschlossen um 17.00 Uhr.

Worüber Urkunde, aufgenommen in Luxemburg-Eich, in der Amtsstube des amtierenden Notars, Datum wie ein-
gangs erwähnt.

Nach Vorlesung des Vorstehenden vor die Mitglieder des Büros, alle dem Notar nach Namen, gebräuchlichen Vor-
namen sowie Stand und Wohnort bekannt, haben dieselben gegenwärtige Urkunde mit dem Notar unterschrieben.
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Gezeichnet: C. Berens, M. Mayer, A. Franzen, P. Decker.
Enregistré à Luxembourg, le 27 avril 2006, vol. 28CS, fol. 36, case 11. – Reçu 12 euros.

Le Receveur (signé): J. Muller.
Für gleichlautende Ausfertigung, auf stempelfreiem Papier erteilt, zwecks Veröffentlichung im Mémorial, Recueil des

Sociétés et Associations.

(042085/206/70) Déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 12 mai 2006.

CAMCO INVESTMENT MANAGEMENT S.A., Société Anonyme.
Siège social: L-1413 Luxembourg, 2, place Dargent.

R. C. Luxembourg B 53.021. 
—

Statuts coordonnés déposés au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 12 mai 2006.
Pour mention aux fins de la publication au Mémorial, Recueil des Sociétés et Associations.

(042087/206/11) Déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 12 mai 2006.

CAMCO INVESTMENT MANAGEMENT S.A., Aktiengesellschaft.
Gesellschaftssitz: L-1413 Luxemburg, 2, place Dargent.

H. R. Luxemburg B 53.021. 
—

Im Jahre zweitausendsechs, den achtundzwanzigsten April.
Vor dem unterzeichneten Notar Paul Decker mit Amtssitz in Luxemburg-Eich. 

Versammelte sich die außerordentliche Gesellschafterversammlung der Aktionäre der Aktiengesellschaft CAMCO
INVESTMENT MANAGEMENT S.A., mit Sitz in L-1413 Luxemburg, 2, place Dargent,

gegründet auf Grund einer Urkunde aufgenommen durch Notar Frank Baden, im Amtssitz in Luxemburg am 29. No-
vember 1995, veröffentlicht im Mémorial C Recueil des Sociétés et Associations, Nummer 655 vom 23. Dezember 1995,

zuletzt abgeändert gemäss Urkunde aufgenommen durch den amtierenden Notar am 26. April 2006, noch nicht ver-
öffentlicht im Mémorial C Recueil des Sociétés et Associations,

eingetragen beim Handels- und Gesellschaftsregister in Luxemburg, Sektion B unter Nummer 53.021.
Die Versammlung wurde eröffnet um 9.40 Uhr und fand statt unter dem Vorsitz von Dame Charlotte Berens, Pri-

vatbeamtin, berufsansässig in L-1413 Luxemburg-Eich.
Die Präsidentin bestimmte zum Sekretär Herrn Max Mayer, Privatbeamte, berufsansässig in L-1413 Luxemburg-Eich.
Die Versammlung wählte zum Stimmenzählerin Dame Anja Franzen, Bankangestellte, berufsansässig in L-1413 Luxem-

burg-Eich.
Der Präsident erklärte und bat sodann den amtierenden Notar zu beurkunden daß:

I. Die erschienenen oder vertretenen Aktionäre der Aktiengesellschaft CAMCO INVESTMENT MANAGEMENT S.A.
sowie die Anzahl der von ihnen innegehaltenen Aktien auf einer Präsenzliste angeführt sind, welche nach Paraphierung
durch den Präsidenten, den Sekretär, den Stimmenzähler und den amtierenden Notar, gegenwärtiger Urkunde beige-
bogen bleibt, um mit ihr einregistriert zu werden.

II. Aus der Präsenzliste erhellt, daß die 1.000 bestehenden Aktien, welche das gesamte Gesellschaftskapital darstellen,
in gegenwärtiger außergewöhnlichen Generalversammlung zugegen oder vertreten sind, und die Versammlung somit
rechtsgültig über sämtliche Punkte der Tagesordnung entscheiden kann.

III. Die Tagesordnung gegenwärtiger Versammlung begreift nachfolgende Punkte:
1. Vervollständigung von Artikel 5, Absatz 1 zum folgenden Wortlaut: 

«Art. 5 (Absatz 1). Das gezeichnete Aktienkapital beträgt hundertachtundzwanzigtausend Euro (128.000,00 EUR).
Es ist in eintausend (1.000) Aktien ohne Nennwert eingeteilt und in voller Höhe eingezahlt.»

2. Verschiedenes.
Nachdem vorstehende Prozedur seitens der Versammlung gutgeheißen wurde, werden folgende Beschlüsse einstim-

mig gefasst:
Einziger Beschluss

Die Versammlung beschließt Artikel 5, Absatz 1 der Satzung abzuändern um ihm fortan folgenden Wortlaut zu geben:

«Art. 5 (Absatz 1). Das gezeichnete Aktienkapital beträgt hundertachtundzwanzigtausend Euro (128.000,00 EUR).
Es ist in eintausend (1.000) Aktien ohne Nennwert eingeteilt und in voller Höhe eingezahlt.»

Kostenabschätzung
Der Gesamtbetrag der Kosten, Ausgaben, Vergütungen und Auslagen, unter welcher Form auch immer, welche der

Gesellschaft aus Anlaß gegenwärtiger Beurkundung entstehen, wurde von dem Komparenten abgeschätzt auf 850,- EUR.
Da die Tagesordnung somit erschöpft ist, wird die Versammlung geschlossen um 9.50 Uhr.

Luxemburg-Eich, den 8. Mai 2006. P. Decker.

Pour la société
P. Decker
Le notaire
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Worüber Urkunde, aufgenommen in Luxemburg-Eich, in der Amtsstube des amtierenden Notars, Datum wie ein-
gangs erwähnt.

Nach Vorlesung des Vorstehenden vor die Mitglieder des Büros, alle dem Notar nach Namen, gebräuchlichen Vor-
namen sowie Stand und Wohnort bekannt, haben dieselben gegenwärtige Urkunde mit dem Notar unterschrieben.

Gezeichnet: C. Berens, M. Mayer, A. Franzen, P. Decker.
Enregistré à Luxembourg, le 2 mai 2006, vol. 153S, fol. 42, case 10. – Reçu 12 euros.

Le Receveur (signé): J. Muller.
Für gleichlautende Ausfertigung, auf stempelfreiem Papier erteilt, zwecks Veröffentlichung im Mémorial, Recueil des

Sociétés et Associations.

(042095/206/53) Déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 12 mai 2006.

AVANTIX, S.à r.l., Société à responsabilité limitée.
Siège social: L-1660 Luxembourg, 60, Grand-rue.

R. C. Luxembourg B 90.853. 
—

La soussignée atteste par la présente que:
- son gérant unique J.H. VAN LEUVENHEIM, S.à r.l. a changé de dénomination à effet du 22 mars 2004 et est devenu

TVL MANAGEMENT S.A.;
- le siège et les bureaux du gérant unique ont été transférés du 15, boulevard Royal, L-2449 Luxembourg au 60,

Grand-rue, Niveau 2, L-1660 Luxembourg à effet du 1er janvier 2005.
Pour mention aux fins de la publication au Mémorial, Recueil des Sociétés et Associations.

Le 7 mars 2006.

Enregistré à Luxembourg, le 9 mars 2006, réf. LSO-BO01762. – Reçu 14 euros.
Le Receveur (signé): D. Hartmann.

(023698/816/20) Déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 14 mars 2006.

MASTER INVESTMENT MANAGEMENT S.A., Aktiengesellschaft.
Gesellschaftssitz: L-1413 Luxemburg, 2, place Dargent.

H. R. Luxemburg B 48.378. 
—

Im Jahre zweitausendsechs, den sechsundzwanzigsten April.
Vor dem unterzeichneten Notar Paul Decker mit Amtssitz in Luxemburg-Eich. 

Versammelte sich die außerordentliche Gesellschafterversammlung der Aktionäre der Aktiengesellschaft MASTER
INVESTMENT MANAGEMENT S.A., mit Sitz in L-1413 Luxemburg, 2, place Dargent,

gegründet auf Grund einer Urkunde aufgenommen durch Notar Frank Baden, im Amtssitz in Luxemburg am 10. Au-
gust 1994, veröffentlicht im Mémorial C Recueil des Sociétés et Associations, Nummer 334 vom 12. September 1994,

zuletzt abgeändert gemäss Urkunde aufgenommen durch den amtierenden Notar am 30. Dezember 2004, veröffent-
licht im Mémorial C Recueil des Sociétés et Associations, Nummer 348 vom 19. April 2005

eingetragen beim Handels- und Gesellschaftsregister in Luxemburg, Sektion B unter Nummer 48.378.
Die Versammlung wurde eröffnet um 17.15 Uhr und fand statt unter dem Vorsitz von Dame Charlotte Berens, Pri-

vatbeamtin, berufsansässig in L-1413 Luxemburg-Eich.
Die Präsidentin bestimmte zum Sekretär Herrn Max Mayer, Privatbeamte, berufsansässig in L-1413 Luxemburg-Eich.
Die Versammlung wählte zum Stimmenzählerin Dame Anja Franzen, Bankangestellte, berufsansässig in L-1413 Luxem-

burg-Eich.
Die Präsidentin erklärte und bat sodann den amtierenden Notar zu beurkunden daß:

I. Die erschienenen oder vertretenen Aktionäre der Aktiengesellschaft MASTER INVESTMENT MANAGEMENT S.A.
sowie die Anzahl der von ihnen innegehaltenen Aktien auf einer Präsenzliste angeführt sind, welche nach Paraphierung
durch den Präsidenten, den Sekretär, den Stimmenzähler und den amtierenden Notar, gegenwärtiger Urkunde beige-
bogen bleibt, um mit ihr einregistriert zu werden.

II. Aus der Präsenzliste erhellt, daß die 1.000 bestehenden Aktien, welche das gesamte Gesellschaftskapital darstellen,
in gegenwärtiger außergewöhnlichen Generalversammlung zugegen oder vertreten sind, und die Versammlung somit
rechtsgültig über sämtliche Punkte der Tagesordnung entscheiden kann.

III. Die Tagesordnung gegenwärtiger Versammlung begreift nachfolgende Punkte:
1. Vervollständigung von Artikel 5, Absatz 1 und Abänderung von Artikel 5 Absatz 4 der Satzung zum folgenden

Wortlaut:

Luxemburg-Eich, den 8. Mai 2006. P. Decker.

AVANTIX, S.à r.l.
TVL MANAGEMENT S.A.
Gérant unique
R.G.F. Turner
Administrateur-délégué 
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«Art. 5 (Absatz 1). Das gezeichnete Aktienkapital beträgt hundertachtundzwanzigtausend Euro (128.000,- EUR).
Es ist in eintausend (1.000) Aktien ohne Nennwert eingeteilt und in voller Höhe eingezahlt.»

«Art. 5 (Absatz 4). Das gezeichnete Aktienkapital der Gesellschaft kann erhöht oder herabgesetzt werden, durch
Beschluss der Generalversammlung, welcher in nämlicher Form wie für Satzungsänderungen zu fassen ist. Es kann jedoch
nicht weniger als das in Artikel 78 des Gesetzes vom 20. Dezember 2002 festgesetzte Mindestkapital betragen.»

2. Verschiedenes.
Nachdem vorstehende Prozedur seitens der Versammlung gutgeheißen wurde, werden folgende Beschlüsse einstim-

mig gefasst:

Erster Beschluss
Die Versammlung beschließt Absatz 1 von Artikel 5, zu vervollständigen und Absatz 4 von Artikel 5 der Satzung ab-

zuändern um ihm fortan folgenden Wortlaut zu geben:

«Art. 5 (Absatz 1). Das gezeichnete Aktienkapital beträgt hundertachtundzwanzigtausend Euro (128.000,- EUR).
Es ist in eintausend (1.000) Aktien ohne Nennwert eingetei1t und in voller Höhe eingezahlt.»

«Art. 5 (Absatz 4). Das gezeichnete Aktienkapital der Gesellschaft kann erhöht oder herabgesetzt werden, durch
Beschluss der Generalversammlung, welcher in nämlicher Form wie für Satzungsänderungen zu fassen ist. Es kann jedoch
nicht weniger als das in Artikel 78 des Gesetzes vom 20. Dezember 2002 festgesetzte Mindestkapital betragen.»

Kostenabschätzung
Der Gesamtbetrag der Kosten, Ausgaben, Vergütungen und Auslagen, unter welcher Form auch immer, welche der

Gesellschaft aus Anlaß gegenwärtiger Beurkundung entstehen, wurde von dem Komparenten abgeschätzt auf 900,- EUR.
Da die Tagesordnung somit erschöpft ist, wird die Versammlung geschlossen um 17.25 Uhr.

Worüber Urkunde, aufgenommen in Luxemburg-Eich, in der Amtsstube des amtierenden Notars, Datum wie ein-
gangs erwähnt.

Nach Vorlesung des Vorstehenden vor die Mitglieder des Büros, alle dem Notar nach Namen, gebräuchlichen Vor-
namen sowie Stand und Wohnort bekannt, haben dieselben gegenwärtige Urkunde mit dem Notar unterschrieben.

Gezeichnet: C. Berens, M. Mayer, A. Franzen, P. Decker.
Enregistré à Luxembourg, le 27 avril 2006, vol. 28CS, fol. 37, case 1. – Reçu 12 euros.

Le Receveur (signé): J. Muller.
Für gleichlautende Ausfertigung, auf stempelfreiem Papier erteilt, zwecks Veröffentlichung im Mémorial, Recueil des

Sociétés et Associations.

(042091/206/61) Déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 12 mai 2006.

MASTER INVESTMENT MANAGEMENT S.A., Aktiengesellschaft.
Gesellschaftssitz: L-1413 Luxemburg, 2, place Dargent.

H. R. Luxemburg B 48.378. 
—

Im Jahre zweitausendsechs, den achtundzwanzigsten April.
Vor dem unterzeichneten Notar Paul Decker mit Amtssitz in Luxemburg-Eich. 

Versammelte sich die außerordentliche Gesellschafterversammlung der Aktionäre der Aktiengesellschaft MASTER
INVESTMENT MANAGEMENT S.A., mit Sitz in L-1413 Luxemburg, 2, place Dargent,

gegründet auf Grund einer Urkunde aufgenommen durch Notar Frank Baden, im Amtssitz in Luxemburg am 10.
August 1994, veröffentlicht im Mémorial C Recueil des Sociétés et Associations, Nummer 334 vom 12. September 1994,

zuletzt abgeändert gemäss Urkunde aufgenommen durch den amtierenden Notar am 26. April 2006, noch nicht ver-
öffentlicht im Mémorial C Recueil des Sociétés et Associations,

eingetragen beim Handels- und Gesellschaftsregister in Luxemburg, Sektion B unter Nummer 48.378.
Die Versammlung wurde eröffnet um 9.30 Uhr und fand statt unter dem Vorsitz von Dame Charlotte Berens, Pri-

vatbeamtin, berufsansässig in L-1413 Luxemburg-Eich.
Die Präsidentin bestimmte zum Sekretär Herrn Max Mayer, Privatbeamte, berufsansässig in L-1413 Luxemburg-Eich.
Die Versammlung wählte zum Stimmenzählerin Dame Anja Franzen, Bankangestellte, berufsansässig in L-1413 Luxem-

burg-Eich.
Die Präsidentin erklärte und bat sodann den amtierenden Notar zu beurkunden daß:

I. Die erschienenen oder vertretenen Aktionäre der Aktiengesellschaft MASTER INVESTMENT MANAGEMENT S.A.
sowie die Anzahl der von ihnen innegehaltenen Aktien auf einer Präsenzliste angeführt sind, welche nach Para- phierung
durch den Präsidenten, den Sekretär, den Stimmenzähler und den amtierenden Notar, gegenwärtiger Urkunde beige-
bogen bleibt, um mit ihr einregistriert zu werden.

II. Aus der Präsenzliste erhellt, daß die 1.000 bestehenden Aktien, welche das gesamte Gesellschaftskapital darstellen,
in gegenwärtiger außergewöhnlichen Generalversammlung zugegen oder vertreten sind, und die Versammlung somit
rechtsgültig über sämtliche Punkte der Tagesordnung entscheiden kann.

III. Die Tagesordnung gegenwärtiger Versammlung begreift nachfolgende Punkte:
1. Abänderung des Gesellschaftszwecks und somit auch Artikel 3 der Satzung zum folgenden Wortlaut:

Luxemburg-Eich, den 8. Mai 2006. P. Decker.
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«Art. 3. Ausschließlicher Zweck der Gesellschaft ist die Auflegung und Verwaltung des MC FUND, eines Organismus
für gemeinsame Anlagen («OGA») sowie die Ausführung sämtlicher Tätigkeiten, welche mit der Auflegung und Verwal-
tung dieses OGA verbunden sind.

Die Gesellschaft kann ihre Tätigkeit im In- und Ausland ausüben, Zweigniederlassungen errichten und alle sonstigen
Geschäfte betreiben, die der Erreichung ihrer Zwecke förderlich sind, insoweit diese dem Kapitel 13 des Gesetzes vom
20. Dezember 2002 entsprechen.»

2. Verschiedenes.
Nachdem vorstehende Prozedur seitens der Versammlung gutgeheißen wurde, werden folgende Beschlüsse einstim-

mig gefasst:

Einziger Beschluss

Die Versammlung beschließt den Gesellschaftszweck abzuändern und somit bekommt Artikel 3 der Satzung folgen-
den Wortlaut:

«Art. 3. Ausschließlicher Zweck der Gesellschaft ist die Auflegung und Verwaltung des MC FUND, eines Organismus
für gemeinsame Anlagen («OGA») sowie die Ausführung sämtlicher Tätigkeiten, welche mit der Auflegung und Verwal-
tung dieses OGA verbunden sind.

Die Gesellschaft kann ihre Tätigkeit im In und Ausland ausüben, Zweigniederlassungen errichten und alle sonstigen
Geschäfte betreiben, die der Erreichung ihrer Zwecke förderlich sind, insoweit diese dem Kapitel 13 des Gesetzes vom
20. Dezember 2002 entsprechen.»

Kostenabschätzung

Der Gesamtbetrag der Kosten, Ausgaben, Vergütungen und Auslagen, unter welcher Form auch immer, welche der
Gesellschaft aus Anlaß gegenwärtiger Beurkundung entstehen, wurde von dem Komparenten abgeschätzt auf 900,- EUR.

Da die Tagesordnung somit erschöpft ist, wird die Versammlung geschlossen um 9.40 Uhr.

Worüber Urkunde, aufgenommen in Luxemburg-Eich, in der Amtsstube des amtierenden Notars, Datum wie ein-
gangs erwähnt.

Nach Vorlesung des Vorstehenden vor die Mitglieder des Büros, alle dem Notar nach Namen, gebräuchlichem Vor-
namen sowie Stand und Wohnort bekannt, haben dieselben gegenwärtige Urkunde mit dem Notar unterschrieben.

Gezeichnet: C. Berens, M. Mayer, A. Franzen, P. Decker.
Enregistré à Luxembourg, le 2 mai 2006, vol. 153S, fol. 42, case 9. – Reçu 12 euros.

Le Receveur (signé): J. Muller.
Für gleichlautende Ausfertigung, auf stempelfreiem Papier erteilt, zwecks Veröffentlichung im Mémorial, Recueil des

Sociétés et Associations.

(042093/206/62) Déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 12 mai 2006.

MASTER INVESTMENT MANAGEMENT S.A., Société Anonyme.
Siège social: L-1413 Luxembourg, 2, place Dargent.

R. C. Luxembourg B 48.378. 
—

Statuts coordonnés déposés au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 12 mai 2006.
Pour mention aux fins de la publication au Mémorial, Recueil des Sociétés et Associations.

(042094/206/11) Déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 12 mai 2006.

VENA S.A., Société Anonyme.
R. C. Luxembourg B 49.379. 

—
La soussignée société, HORSBURGH & CO S.A., agent domiciliataire, dénonce, à compter du 17 février 2006, le siège

social de la société VENA S.A., domiciliée aux 15-17, avenue Gaston Diderich, L-1420 Luxembourg. 
Le contrat de domiciliation prend fin à compter du 17 février 2006.

Luxembourg, le 23 février 2006.

Enregistré à Luxembourg, le 1er mars 2006, réf. LSO-BO00084. – Reçu 14 euros.
Le Receveur (signé): D. Hartmann.

(023850//14) Déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 14 mars 2006.

Luxemburg-Eich, den 8. Mai 2006. P. Decker.

Pour la société
P. Decker
Le notaire

Pour le compte
HORSBURGH & CO S.A.
Signature
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SERVIMAT S.A., Société Anonyme.
Siège social: L-1720 Luxembourg, 8, rue H. Heine.

R. C. Luxembourg B 36.812. 
—

Extrait du procès-verbal de la réunion de l’Assemblée Générale Extraordinaire 

tenue le 2 janvier 2006 à 11.00 heures au siège de la société
Après discussion pleine et entière, l’assemblée générale a adopté à l’unanimité la résolution suivante:

Résolutions
1. Démission avec effet à la date de la présente de Mme Anique Bourkel de sa charge de délégué du Conseil d’Admi-

nistration chargé de la gestion journalière de la société.
2. Nomination avec effet à la date de la présente de GESTION & ADMINISTRATION S.A., 2, Commercial Square

NI-Alofi, qui accepte, comme délégué du Conseil d’Administration chargé de la gestion journalière de la société, avec
seul pouvoir d’engager la société par sa seule signature dans la gestion journalière en qualité de délégué du Conseil
d’Administration.

Pour mention aux fins de la publication au Mémorial, Recueil des Sociétés et Associations.

Enregistré à Luxembourg, le 1er mars 2006, réf. LSO-BO00252. – Reçu 14 euros.
Le Receveur (signé): D. Hartmann.

(023699/766/21) Déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 14 mars 2006.

M.M.WARBURG-LUXINVEST S.A., Aktiengesellschaft.
Siège social: L-1413 Luxemburg, 2, place Dargent.

H. R. Luxemburg B 29.905. 
—

Im Jahre zweitausendsechs, den sechsundzwanzigsten April.
Vor dem unterzeichneten Notar Paul Decker mit Amtssitz in Luxemburg-Eich.

Versammelte sich die außerordentliche Gesellschafterversammlung der Aktionäre der Aktiengesellschaft M.M.WAR-
BURG-LUXINVEST S.A., mit Sitz in L-1413 Luxemburg, 2, place Dargent,

gegründet auf Grund einer Urkunde aufgenommen durch Notar André Schwachtgen im Amtssitz in Luxemburg am
23. Januar 1989, veröffentlicht im Mémorial C Recueil des Sociétés et Associations, Nummer 151 vom 1. Juni 1989,

zuletzt abgeändert gemäss Urkunde aufgenommen durch den amtierenden Notar am 14. März 2006, noch nicht ver-
öffentlicht im Mémorial C Recueil des Sociétés et Associations,

eingetragen beim Handels- und Gesellschaftsregister in Luxemburg, Sektion B unter Nummer 29.905.
Die Versammlung wurde eröffnet um 17.00 Uhr und fand statt unter dem Vorsitz von Dame Charlotte Berens, Pri-

vatbeamtin, berufsansässig in L-1413 Luxemburg-Eich.
Die Präsidentin bestimmte zum Sekretär Herrn Max Mayer, Privatbeamte, berufsansässig in L-1413 Luxemburg-Eich.
Die Versammlung wählte zum Stimmenzählerin Dame Anja Franzen, Bankangestellte, berufsansässig in L-1413 Luxem-

burg-Eich.
Die Präsidentin erklärte und bat sodann den amtierenden Notar zu beurkunden daß:

I. Die erschienenen oder vertretenen Aktionäre der Aktiengesellschaft M.M.WARBURG-LUXINVEST S.A. sowie die
Anzahl der von ihnen innegehaltenen Aktien auf einer Präsenzliste angeführt sind, welche nach Paraphierung durch den
Präsidenten, den Sekretär, den Stimmenzähler und den amtierenden Notar, gegenwärtiger Urkunde beigebogen bleibt,
um mit ihr einregistriert zu werden.

II. Aus der Präsenzliste erhellt, dass die 1.000 bestehenden Aktien, welche das gesamte Gesellschaftskapital darstellen,
in gegenwärtiger außergewöhnlichen Generalversammlung zugegen oder vertreten sind, und die Versammlung somit
rechtsgültig über sämtliche Punkte der Tagesordnung entscheiden kann.

III. Die Tagesordnung gegenwärtiger Versammlung begreift nachfolgende Punkte:
1. Abänderung vom Artikel 7, Absatz 1 der Satzung zum folgenden Wortlaut:

«Art. 7. (Absatz 1). Das Gesellschaftskapital kann durch Beschluss der Generalversammlung der Aktionäre gemäss
Artikel 15 der Satzungen aufgestockt oder reduziert werden. Es kann jedoch nicht weniger als das in Artikel 78 des
Gesetzes vom 20. Dezember 2002 festgesetzte Mindestkapital betragen.»

2. Verschiedenes
Nachdem vorstehende Prozedur seitens der Versammlung gutgeheißen wurde, wurden folgende Beschlüsse einstim-

mig gefasst:

Einziger Beschluss
Die Versammlung beschliesst Artikel 7, Absatz 1, der Satzung abzuändern und somit bekommt dieser folgenden

Wortlaut:

«Art. 7. (Absatz 1). Das Gesellschaftskapital kann durch Beschluss der Generalversammlung der Aktionäre gemäss
Artikel 15 der Satzungen aufgestockt oder reduziert werden. Es kann jedoch nicht weniger als das in Artikel 78 des
Gesetzes vom 20. Dezember 2002 festgesetzte Mindestkapital betragen.»

Signature
Un mandataire
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Da die Tagesordnung somit erschöpft ist wird die Versammlung geschlossen um 17.15 Uhr.

Kosten

Die Kosten, Gebühren und jedwede Auslagen die der Gesellschaft auf Grund gegenwärtiger Urkunde erwachsen,
werden abgeschätzt auf 900,- EUR.

Worüber Urkunde, aufgenommen Luxemburg-Eich, Datum wie eingangs erwähnt.
Nach Vorlesung des Vorstehenden an die Mitglieder des Büros, alle dem Notar nach Namen, gebräuchlichem Vor-

namen sowie Stand und Wohnort bekannt, haben dieselben gegenwärtige Urkunde mit dem Notar unterschrieben.
Gezeichnet: C. Berens, M. Mayer, A. Franzen, P. Decker.
Enregistré à Luxembourg, le 27 avril 2006, vol. 28CS, fol. 36, case 12. – Reçu 12 euros.

Le Receveur (signé): J. Muller.
Für gleichlautende Ausfertigung, auf stempelfreiem Papier, zwecks Veröffentlichung im Mémorial, Recueil des Sociétés

et Associations, erteilt.

(042157/206/55) Déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 12 mai 2006.

M.M.WARBURG-LUXINVEST S.A., Société Anonyme.
Siège social: L-1413 Luxembourg, 2, place Dargent.

R. C. Luxembourg B 29.905. 
—

Statuts coordonnés déposés au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 12 mai 2006.
Pour mention aux fins de la publication au Mémorial, Recueil des Sociétés et Associations.

(042158/206/11) Déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 12 mai 2006.

DELTAGAMMA, S.à r.l., Société à responsabilité limitée.
Siège social: L-1660 Luxembourg, 60, Grand-rue.

R. C. Luxembourg B 90.820. 
—

La soussignée atteste par la présente que:
- son gérant unique J.H. VAN LEUVENHEIM, S.à r.l. a changé de dénomination à effet du 22 mars 2004 et est devenu

TVL MANAGEMENT S.A.;
- le siège et les bureaux du gérant unique ont été transférés du 15, boulevard Royal, L-2449 Luxembourg au 60,

Grand-rue, Niveau 2, L-1660 Luxembourg à effet du 1er janvier 2005.
Pour mention aux fins de la publication au Mémorial, Recueil des Sociétés et Associations.

Le 7 mars 2006.

Enregistré à Luxembourg, le 9 mars 2006, réf. LSO-BO01763. – Reçu 14 euros.
Le Receveur (signé): D. Hartmann.

(023700/816/20) Déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 14 mars 2006.

BODEGAS DE IBERIA, Société à responsabilité limitée.
R. C. Luxembourg B 56.121. 

—
Madame Nadia Bolova et Monsieur Marc Goergen, d’une part héritiers de feu Monsieur Carlo Goergen, de son vivant

gérant de la société à responsabilité limitée BODEGAS DE IBERIA, et d’autre part propriétaires de l’immeuble sis 30,
route de Longwy, L-4750 Pétange, agissant ès qualités, ont dénoncé avec effet au 20 février 2006 le siège social de la
société BODEGAS DE IBERIA, jusqu’ici établie 30, route de Longwy, L-4750 Pétange.

Pour mention aux fins de la publication au Mémorial, Recueil des Sociétés et Associations.

Enregistré à Luxembourg, le 2 mars 2006, réf. LSO-BO00532. – Reçu 14 euros.
Le Receveur (signé): D. Hartmann.

(023833//13) Déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 14 mars 2006.

Luxemburg-Eich, den 8. Mai 2006. P. Decker.

Pour la société
P. Decker
Notaire

DELTAGAMMA, S.à r.l.
TVL MANAGEMENT S.A.
Gérant unique
R.G.F. Turner
Administrateur-délégué 

Luxembourg, le 20 février 2006. N. Bolova / M. Goergen.
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E.P.M. EUROPEAN PORTFOLIO MANAGEMENT, S.à r.l., Société à responsabilité limitée.
Siège social: L-1660 Luxembourg, 60, Grand-rue.

R. C. Luxembourg B 92.089. 
—

La soussignée atteste par la présente que:
- son gérant unique J.H. VAN LEUVENHEIM, S.à r.l. a changé de dénomination à effet du 22 mars 2004 et est devenu

TVL MANAGEMENT S.A.;
- le siège et les bureaux du gérant unique ont été transférés du 15, boulevard Royal, L-2449 Luxembourg au 60,

Grand-rue, Niveau 2, L-1660 Luxembourg à effet du 1er janvier 2005.
Pour mention aux fins de la publication au Mémorial, Recueil des Sociétés et Associations.

Le 7 mars 2006.

Enregistré à Luxembourg, le 9 mars 2006, réf. LSO-BO01764. – Reçu 14 euros.
Le Receveur (signé): D. Hartmann.

(023702/816/20) Déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 14 mars 2006.

FALCON GROUP, S.à r.l., Société à responsabilité limitée.
Siège social: L-1660 Luxembourg, 60, Grand-rue.

R. C. Luxembourg B 90.553. 
—

La soussignée atteste par la présente que:
- son gérant unique J.H. VAN LEUVENHEIM, S.à r.l. a changé de dénomination à effet du 22 mars 2004 et est devenu

TVL MANAGEMENT S.A.;
- le siège et les bureaux du gérant unique ont été transférés du 15, boulevard Royal, L-2449 Luxembourg au 60,

Grand-rue, Niveau 2, L-1660 Luxembourg à effet du 1er janvier 2005.
Pour mention aux fins de la publication au Mémorial, Recueil des Sociétés et Associations.

Le 7 mars 2006.

Enregistré à Luxembourg, le 9 mars 2006, réf. LSO-BO01765. – Reçu 14 euros.
Le Receveur (signé): D. Hartmann.

(023703/816/20) Déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 14 mars 2006.

FERRERA, S.à r.l., Société à responsabilité limitée.
Siège social: L-1660 Luxembourg, 60, Grand-rue.

R. C. Luxembourg B 90.821. 
—

La soussignée atteste par la présente que:
- son gérant unique J.H. VAN LEUVENHEIM, S.à r.l. a changé de dénomination à effet du 22 mars 2004 et est devenu

TVL MANAGEMENT S.A.;
- le siège et les bureaux du gérant unique ont été transférés du 15, boulevard Royal, L-2449 Luxembourg au 60,

Grand-rue, Niveau 2, L-1660 Luxembourg à effet du 1er janvier 2005.
Pour mention aux fins de la publication au Mémorial, Recueil des Sociétés et Associations.

Le 7 mars 2006.

Enregistré à Luxembourg, le 9 mars 2006, réf. LSO-BO01766. – Reçu 14 euros.
Le Receveur (signé): D. Hartmann.

(023704/816/20) Déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 14 mars 2006.

E.P.M. EUROPEAN PORTFOLIO MANAGEMENT, S.à r.l.
TVL MANAGEMENT S.A.
Gérant unique
R.G.F. Turner
Administrateur-délégué 

FALCON GROUP, S.à r.l.
TVL MANAGEMENT S.A.
Gérant unique
R.G.F. Turner
Administrateur-délégué 

FERRERA, S.à r.l.
TVL MANAGEMENT S.A.
Gérant unique
R.G.F. Turner
Administrateur-délégué 
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INTERVALLUM ENGINEERING, S.à r.l., Société à responsabilité limitée.
Siège social: L-1660 Luxembourg, 60, Grand-rue.

R. C. Luxembourg B 92.072. 
—

La soussignée atteste par la présente que:
- son gérant unique J.H. VAN LEUVENHEIM, S.à r.l. a changé de dénomination à effet du 22 mars 2004 et est devenu

TVL MANAGEMENT S.A.;
- le siège et les bureaux du gérant unique ont été transférés du 15, boulevard Royal, L-2449 Luxembourg au 60,

Grand-rue, Niveau 2, L-1660 Luxembourg à effet du 1er janvier 2005.
Pour mention aux fins de la publication au Mémorial, Recueil des Sociétés et Associations.

Le 7 mars 2006.

Enregistré à Luxembourg, le 9 mars 2006, réf. LSO-BO01767. – Reçu 14 euros.
Le Receveur (signé): D. Hartmann.

(023706/816/20) Déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 14 mars 2006.

MASTODON, S.à r.l., Société à responsabilité limitée.
Siège social: L-1660 Luxembourg, 60, Grand-rue.

R. C. Luxembourg B 92.654. 
—

La soussignée atteste par la présente que:
- son gérant unique J.H. VAN LEUVENHEIM, S.à r.l. a changé de dénomination à effet du 22 mars 2004 et est devenu

TVL MANAGEMENT S.A.;
- le siège et les bureaux du gérant unique ont été transférés du 15, boulevard Royal, L-2449 Luxembourg au 60,

Grand-rue, Niveau 2, L-1660 Luxembourg à effet du 1er janvier 2005.
Pour mention aux fins de la publication au Mémorial, Recueil des Sociétés et Associations.

Le 7 mars 2006.

Enregistré à Luxembourg, le 9 mars 2006, réf. LSO-BO01768. – Reçu 14 euros.
Le Receveur (signé): D. Hartmann.

(023707/816/20) Déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 14 mars 2006.

SALADIN, S.à r.l., Société à responsabilité limitée.
Siège social: L-1660 Luxembourg, 60, Grand-rue.

R. C. Luxembourg B 92.048. 
—

La soussignée atteste par la présente que:
- son gérant unique J.H. VAN LEUVENHEIM, S.à r.l. a changé de dénomination à effet du 22 mars 2004 et est devenu

TVL MANAGEMENT S.A.;
- le siège et les bureaux du gérant unique ont été transférés du 15, boulevard Royal, L-2449 Luxembourg au 60,

Grand-rue, Niveau 2, L-1660 Luxembourg à effet du 1er janvier 2005.
Pour mention aux fins de la publication au Mémorial, Recueil des Sociétés et Associations.

Le 7 mars 2006.

Enregistré à Luxembourg, le 9 mars 2006, réf. LSO-BO01769. – Reçu 14 euros.
Le Receveur (signé): D. Hartmann.

(023709/816/20) Déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 14 mars 2006.

INTERVALLUM ENGINEERING, S.à r.l.
TVL MANAGEMENT S.A.
Gérant unique
R.G.F. Turner
Administrateur-délégué 

MASTODON, S.à r.l.
TVL MANAGEMENT S.A.
Gérant unique
R.G.F. Turner
Administrateur-délégué 

SALADIN, S.à r.l.
TVL MANAGEMENT S.A.
Gérant unique
R.G.F. Turner
Administrateur-délégué 
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STENTOR INVEST HOLDING, S.à r.l., Société à responsabilité limitée.
Siège social: L-1660 Luxembourg, 60, Grand-rue.

R. C. Luxembourg B 92.602. 
—

La soussignée atteste par la présente que:
- son gérant unique J.H. VAN LEUVENHEIM S.A. a changé de dénomination à effet du 22 mars 2004 et est devenu

TVL MANAGEMENT S.A.;
- le siège et les bureaux du gérant unique ont été transférés du 15, boulevard Royal, L-2449 Luxembourg au 60,

Grand-rue, Niveau 2, L-1660 Luxembourg à effet du 1er janvier 2005.
Pour mention aux fins de la publication au Mémorial, Recueil des Sociétés et Associations.

Le 7 mars 2006.

Enregistré à Luxembourg, le 9 mars 2006, réf. LSO-BO01778. – Reçu 14 euros.
Le Receveur (signé): D. Hartmann.

(023729/816/20) Déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 14 mars 2006.

dit-DEEP DISCOUNT, Fonds Commun de Placement.
—

VERWALTUNGSREGLEMENT
Die vertraglichen Rechte und Pflichten der Verwaltungsgesellschaft, der Depotbank und der Anteilinhaber hinsichtlich

des Sondervermögens bestimmen sich nach dem folgenden Verwaltungsreglement. Es ist in den Allgemeinen Teil, der
für eine Mehrzahl von Sondervermögen gilt, sowie in den Besonderen Teil, der u.a. auch ggf. vom Allgemeinen Teil ab-
weichende Regelungen enthalten kann, untergliedert.

Allgemeiner Teil

§ 1 Grundlagen
1. Der Fonds ist ein rechtlich unselbständiges Sondervermögen. Er wurde als «fonds commun de placement» nach

dem Recht des Großherzogtums Luxemburg gegründet, setzt sich aus Wertpapieren und sonstigen Vermögenswerten
zusammen und wird von der ALLIANZ GLOBAL INVESTORS LUXEMBOURG S.A., einer Aktiengesellschaft nach Lu-
xemburger Recht, (nachstehend «Verwaltungsgesellschaft» genannt) im eigenen Namen für gemeinschaftliche Rechnung
der Einleger (nachstehend «Anteilinhaber» genannt) verwaltet.

2. Die Verwaltungsgesellschaft legt das Fondsvermögen nach dem Grundsatz der Risikostreuung gesondert von dem
eigenen Vermögen an. Über die sich hieraus ergebenden Rechte werden den Anteilinhabern Anteilzertifikate oder An-
teilbestätigungen gem. § 13 des Verwaltungsreglements (beide nachstehend «Anteilscheine» genannt) ausgestellt.

3. Die Anteilinhaber sind an dem Fondsvermögen in Höhe ihrer Anteile beteiligt.
4. Mit dem Anteilerwerb erkennt der Anteilinhaber das Verwaltungsreglement sowie dessen genehmigte und ver-

öffentlichte Änderungen an.
5. Die ursprüngliche Fassung des Verwaltungsreglements sowie Änderungen werden bei der Kanzlei des Bezirksge-

richts Luxemburg hinterlegt. Ein Verweis auf die Hinterlegung erfolgt im Mémorial, Recueil des Sociétés et Associations,
dem Amtsblatt des Großherzogtums Luxemburg («Mémorial»).

§ 2 Depotbank
1. Die Verwaltungsgesellschaft ernennt die Depotbank. Die Funktion der Depotbank richtet sich nach dem Gesetz

und diesem Verwaltungsreglement. Die Depotbank handelt unabhängig von der Verwaltungsgesellschaft und ausschließ-
lich im Interesse der Anteilinhaber.

2. Die Depotbank verwahrt alle Wertpapiere und anderen Vermögenswerte des Fonds in gesperrten Konten oder
Depots, über die nur in Übereinstimmung mit den Bestimmungen dieses Verwaltungsreglements verfügt werden darf.
Die Depotbank kann unter ihrer Verantwortung und mit Einverständnis der Verwaltungsgesellschaft Vermögenswerte
des Fonds bei anderen Banken oder bei Wertpapiersammelstellen in Verwahrung geben.

3. Die Depotbank entnimmt für die Verwaltungsgesellschaft aus den gesperrten Konten des Fonds nur die in diesem
Verwaltungsreglement festgesetzten Vergütungen und, jedoch nur nach Zustimmung der Verwaltungsgesellschaft, für
sich die ihr gemäß diesem Verwaltungsreglement zustehende(n) Vergütung und Gebühren. Die Regelung in § 17 des Ver-
waltungsreglements über die Belastung des Fondsvermögens mit sonstigen Kosten und Gebühren bleibt unberührt.

4. Soweit gesetzlich zulässig, ist die Depotbank berechtigt und verpflichtet, im eigenen Namen
- Ansprüche der Anteilinhaber gegen die Verwaltungsgesellschaft oder eine frühere Depotbank geltend zu machen;
- gegen Vollstreckungsmaßnahmen Dritter Widerspruch einzulegen und vorzugehen, wenn in das Fondsvermögen

wegen eines Anspruchs vollstreckt wird, für den das Fondsvermögen nicht haftet.
5. Die Depotbank und die Verwaltungsgesellschaft sind berechtigt, die Depotbankbestellung jederzeit schriftlich im

Einklang mit dem Depotbankvertrag zu kündigen. Die Kündigung wird wirksam, wenn eine Bank, die die Bedingungen
des Gesetzes vom 20. Dezember 2002 über die Organismen für gemeinschaftliche Anlagen (Gesetz) erfüllt, die Pflichten
und Funktionen als Depotbank gemäß dieses Verwaltungsreglements übernimmt. Bis zu diesem Zeitpunkt wird die bis-

STENTOR INVEST HOLDING, S.à r.l.
TVL MANAGEMENT S.A.
Gérant unique
R.G.F. Turner
Administrateur-délégué 
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herige Depotbank zum Schutz der Interessen der Anteilinhaber ihren Pflichten und Funktionen gem. Art. 18 und 20 des
Gesetzes als Depotbank in vollem Umfang nachkommen.

6. Die Depotbank ist an die Weisungen der Verwaltungsgesellschaft gebunden, sofern solche Weisungen nicht dem
Gesetz, den Verkaufsprospekten oder diesem Verwaltungsreglement des Fonds in ihrer jeweils gültigen Fassung wider-
sprechen.

§ 3 Fondsverwaltung
1. Die Verwaltungsgesellschaft handelt bei der Wahrnehmung ihrer Aufgaben unabhängig von der Depotbank und

ausschließlich im Interesse der Anteilinhaber. Sie kann unter eigener Verantwortung und auf ihre Kosten Anlageberater
hinzuziehen und/oder sich des Rats eines Anlageausschusses bedienen und/oder einen Fondsmanager mit der täglichen
Vermögensverwaltung beauftragen. Sie kann sich auch darüber hinaus der Hilfe Dritter bedienen.

2. Die Verwaltungsgesellschaft ist berechtigt, gemäß den Bestimmungen in dem Abschnitt «Besonderer Teil» mit den
von den Anteilinhabern eingelegten Geldern Vermögenswerte zu erwerben, sie wieder zu veräußern und den Erlös an-
derweitig anzulegen; sie ist ferner zu allen sonstigen Rechtshandlungen ermächtigt, die sich aus der Verwaltung der Ver-
mögenswerte des Fonds ergeben.

§ 4 Allgemeine Anlagerichtlinien
Die Verwaltungsgesellschaft wird das Fondsvermögen grundsätzlich in die nachfolgend genannten Vermögensgegen-

stände anlegen:
1. Wertpapiere und Geldmarktinstrumente, die
- an einer Börse oder an einem anderen geregelten Markt eines EU-Mitgliedstaats oder eines Drittstaats gehandelt

werden, der anerkannt und für das Publikum offen und dessen Funktionsweise ordnungsgemäß ist, oder
- aus Neuemissionen stammen, deren Emissionsbedingungen die Verpflichtung enthalten, die Zulassung zur amtlichen

Notierung an einer Börse oder an einem anderen geregelten Markt im Sinne des ersten Spiegelstrichs zu beantragen,
und deren Zulassung spätestens vor Ablauf eines Jahres nach der Emission erlangt wird.

Geldmarktinstrumente sind Anlagen, die üblicherweise auf dem Geldmarkt gehandelt werden, die liquide sind und
deren Wert jederzeit genau bestimmt werden kann.

2. Anteile von nach der Richtlinie 85/611/EWG zugelassenen Organismen für gemeinschaftliche Anlagen in Wertpa-
pieren («OGAW») oder anderen Organismen für gemeinschaftliche Anlagen («OGA») im Sinne von Artikel 1 Absatz 2
erster und zweiter Spiegelstrich der Richtlinie 85/611/EWG mit Sitz in einem Mitgliedstaat der Europäischen Union oder
einem Drittstaat, sofern

- diese anderen OGA nach Rechtsvorschriften zugelassen wurden, die sie einer behördlichen Aufsicht unterstellen,
welche nach Auffassung der Commission de Surveillance du Secteur Financier («CSSF») derjenigen nach dem Gemein-
schaftsrecht gleichwertig ist, und ausreichende Gewähr für die Zusammenarbeit zwischen den Behörden besteht;

- das Schutzniveau der Anteilinhaber der OGA dem Schutzniveau der Anteilinhaber eines OGAW gleichwertig ist
und insbesondere die Vorschriften für die getrennte Verwahrung des Fondsvermögens, die Kreditaufnahme, die Kredit-
gewährung und Leerverkäufe von Wertpapieren und Geldmarktinstrumenten den Anforderungen der Richtlinie 85/611/
EWG gleichwertig sind;

- die Geschäftstätigkeit der OGA Gegenstand von Jahres- und Halbjahresberichten ist, die es erlauben, sich ein Urteil
über das Vermögen, die Verbindlichkeiten, die Erträge und die Transaktionen im Berichtszeitraum zu bilden;

- der OGAW oder OGA, dessen Anteile erworben werden sollen, nach den Gründungsunterlagen insgesamt höch-
stens 10% seines Vermögens in Anteilen anderer OGAW oder anderer OGA anlegen darf.

3. Sichteinlagen oder kündbare Einlagen mit einer Laufzeit von höchstens 12 Monaten bei Kreditinstituten, sofern das
betreffende Kreditinstitut seinen Sitz in einem Mitgliedstaat der Europäischen Union hat oder, falls der Sitz des Kredit-
instituts sich in einem Drittstaat befindet, es Aufsichtsbestimmungen unterliegt, die nach Auffassung der CSSF denjenigen
des Gemeinschaftsrechts gleichwertig sind. Die Einlagen können grundsätzlich auf sämtliche Währungen lauten, die nach
der Anlagepolitik des Fonds zulässig sind.

4. Abgeleitete Finanzinstrumente («Derivate»), d. h. insbesondere Futures, Terminkontrakte, Optionen sowie Swaps,
einschließlich gleichwertiger bar abgerechneter Instrumente, die an einem der in Nr. 1 bezeichneten geregelten Märkte
gehandelt werden, und/oder abgeleitete Finanzinstrumente, die nicht dort gehandelt werden («OTC-Derivate»), sofern
es sich bei den Basiswerten um Instrumente im Sinne der §§ 4 und 5 des Verwaltungsreglements oder um Finanzindices,
Zinssätze, Wechselkurse oder Währungen handelt, in die der Fonds gemäß seinen Anlagezielen investieren darf. Die
Finanzindices im vorgenannten Sinn umfassen insbesondere Indices auf Währungen, auf Wechselkurse, auf Zinssätze, auf
Kurse und Gesamtrenditen, auf Zinsindices sowie weiterhin insbesondere Renten-, Aktien-, Warentermin-, Edelmetall-
und Rohstoffindices und Indices, die die weiteren in diesem Paragraphen aufgezählten zulässigen Instrumente zum Ge-
genstand haben.

Darüber hinaus sind bei OTC-Derivaten folgende Bedingungen zu erfüllen:
- Die Kontrahenten müssen Finanzeinrichtungen erster Ordnung, auf solche Geschäfte spezialisiert sowie einer Auf-

sicht unterliegende Institute der Kategorien sein, die von der CSSF zugelassen wurden.
- Die OTC-Derivate müssen einer zuverlässigen und überprüfbaren Bewertung auf Tagesbasis unterliegen und jeder-

zeit zu einem angemessenen Wert veräußert, liquidiert oder durch ein Gegengeschäft glattgestellt werden können.
- Die Transaktionen müssen auf der Grundlage standardisierter Verträge getätigt werden.
- Der Kauf oder Verkauf dieser Instrumente anstelle von an einer Börse oder an einem geregelten Markt gehandelten

Instrumenten muss nach Einschätzung der Verwaltungsgesellschaft für die Anteilinhaber von Vorteil sein. Der Einsatz
von OTC-Geschäften ist insbesondere dann von Vorteil, wenn er eine laufzeitkongruente und damit kostengünstigere
Absicherung von Vermögenswerten ermöglicht.

5. Geldmarktinstrumente, die nicht auf einem geregelten Markt gehandelt werden und nicht unter die in Nummer 1
genannten Definitionen fallen, sofern die Emission oder der Emittent dieser Instrumente selbst Vorschriften über den
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Einlagen- und den Anlegerschutz unterliegt. Die Anforderungen hinsichtlich des Einlagen- und Anlegerschutzes sind bei
Geldmarktinstrumenten u.a. dann erfüllt, wenn diese von mindestens einer anerkannten Rating-Agentur mit Investment
Grade eingestuft sind bzw. die Verwaltungsgesellschaft der Auffassung ist, dass die Bonität des Emittenten einem Rating
von Investment Grade entspricht. Ferner müssen diese Geldmarktinstrumente

- von einer zentralstaatlichen, regionalen oder lokalen Körperschaft oder der Zentralbank eines Mitgliedstaats der
EU, der Europäischen Zentralbank, der Europäischen Union oder der Europäischen Investitionsbank, einem Drittstaat
oder, sofern dieser ein Bundesstaat ist, einem Bundesland dieses Bundesstaates, oder von einer internationalen Einrich-
tung öffentlich-rechtlichen Charakters, der mindestens ein Mitgliedstaat der EU angehört, begeben oder garantiert sein;
oder

- von einem Unternehmen begeben sein, dessen Wertpapiere an den in Nr. 1 bezeichneten geregelten Märkten ge-
handelt werden; oder

- von einer Einrichtung, die gemäß den im Gemeinschaftsrecht festgelegten Kriterien einer behördlichen Aufsicht un-
terstellt ist, oder einer Einrichtung, die Aufsichtsbestimmungen, die nach Auffassung der CSSF dem Gemeinschaftsrecht
gleichwertig sind, unterliegt und diese einhält, begeben oder garantiert sein; oder

- von anderen Emittenten begeben sein, die einer Kategorie angehören, die von der CSSF zugelassen wurde, sofern
für Anlagen in diesen Instrumenten Vorschriften für den Anlegerschutz gelten, die denen des ersten, des zweiten oder
des dritten Spiegelstrichs gleichwertig sind und sofern es sich bei dem Emittenten entweder um ein Unternehmen mit
einem Eigenkapital von mindestens EUR 10.000.000,00, das seinen Jahresabschluss nach den Vorschriften der vierten
Richtlinie 78/660/EWG erstellt und veröffentlicht, oder um einen Rechtsträger, der innerhalb einer Unternehmens-
gruppe von einer oder mehreren börsennotierten Gesellschaften für die Finanzierung dieser Gruppe zuständig ist, oder
um einen Rechtsträger handelt, der die wertpapiermäßige Unterlegung von Verbindlichkeiten durch Nutzung einer von
einem Kreditinstitut eingeräumten Kreditlinie finanzieren soll.

§ 5 Nicht notierte Wertpapiere und Geldmarktinstrumente
Es ist der Verwaltungsgesellschaft gestattet, bis zu 10% des Vermögens des Fonds in anderen als den in § 4 des Ver-

waltungsreglements genannten Wertpapieren und Geldmarktinstrumenten anzulegen.

§ 6 Risikostreuung/ Ausstellergrenzen
1. Die Verwaltungsgesellschaft darf für den Fonds Wertpapiere oder Geldmarktinstrumente eines Emittenten kaufen,

wenn zur Zeit des Erwerbs ihr Wert, zusammen mit dem Wert der bereits im Fonds befindlichen Wertpapiere oder
Geldmarktinstrumente desselben Emittenten, 10% des Nettofondsvermögens nicht übersteigt. Der Fonds darf höch-
stens 20% seines Nettovermögens in Einlagen bei einer Einrichtung im Sinne von § 4 Nr. 3 des Verwaltungsreglements
anlegen. Das Ausfallrisiko der Kontrahenten bei Geschäften mit OTC-Derivaten darf 10% seines Nettofondsvermögens
nicht überschreiten, wenn der Kontrahent ein Kreditinstitut im Sinne von § 4 Nr. 3 des Verwaltungsreglements ist; für
andere Fälle beträgt die Grenze maximal 5% des Nettofondsvermögens. Der Gesamtwert der im Fondsvermögen be-
findlichen Wertpapiere und Geldmarktinstrumente von Emittenten, in deren Wertpapiere und Geldmarktinstrumente
der Fonds jeweils mehr als 5% seines Nettofondsvermögens angelegt hat, darf 40% des Nettofondsvermögens nicht
übersteigen. Diese Begrenzung findet keine Anwendung auf Einlagen und auf Geschäfte mit OTC-Derivaten, die mit
Finanzinstituten getätigt werden, die einer behördlichen Aufsicht unterliegen.

Ungeachtet der einzelnen vorgenannten Anlagegrenzen darf der Fonds bei ein und derselben Einrichtung höchstens
20% seines Nettovermögens in einer Kombination aus

 - von dieser Einrichtung begebenen Wertpapieren oder Geldmarktinstrumenten,
 - Einlagen im Sinne von § 4 Nr. 3 des Verwaltungsreglements bei dieser Einrichtung und/oder
 - Risiken aus OTC-Derivaten eingehen, welche in Bezug auf die Einrichtung bestehen, investieren.
2. Falls die erworbenen Wertpapiere oder Geldmarktinstrumente von einem Mitgliedstaat der EU oder seinen

Gebietskörperschaften, von einem Drittstaat oder von internationalen Organismen öffentlich-rechtlichen Charakters,
denen ein oder mehrere EU-Mitgliedstaaten angehören, begeben oder garantiert werden, so erhöht sich die Beschrän-
kung in Nr. 1 Satz 1 von 10% auf 35% des Nettofondsvermögens.

3. Für Schuldverschreibungen, die von Kreditinstituten mit Sitz in einem EU-Mitgliedstaat ausgegeben werden und
deren Emittenten aufgrund gesetzlicher Vorschriften zum Schutz der Inhaber von Schuldverschreibungen einer beson-
deren öffentlichen Aufsicht unterliegen, erhöhen sich die in Nr. 1 Satz 1 und Satz 4 genannten Beschränkungen von 10%
auf 25% bzw. von 40% auf 80%, vorausgesetzt, die Kreditinstitute legen die Emissionserlöse gemäß den gesetzlichen Vor-
schriften in Vermögenswerten an, welche die Verbindlichkeiten aus Schuldverschreibungen über deren gesamte Laufzeit
ausreichend decken und vorrangig für die bei Ausfällen des Emittenten fällig werdenden Rückzahlungen von Kapital und
Zinsen bestimmt sind.

4. Die in den Nr. 2 und 3 genannten Wertpapiere und Geldmarktinstrumente werden bei der Anwendung der in Nr.
1 Satz 4 vorgesehenen Anlagegrenze von 40% nicht berücksichtigt. Die Beschränkungen in den Nr. 1 bis 3 gelten nicht
kumulativ, sodass Anlagen in Wertpapieren oder Geldmarkt–instrumenten desselben Emittenten oder in Einlagen bei
diesem Emittenten oder in Derivaten desselben 35% des Nettofondsvermögens nicht übersteigen dürfen. Gesellschaf-
ten, die im Hinblick auf die Erstellung des konsolidierten Abschlusses im Sinne der Richtlinie 83/349/EWG oder nach
den anerkannten internationalen Rechnungslegungsvorschriften derselben Unternehmensgruppe angehören, sind bei
der Berechnung der Anlagegrenzen in den Nr. 1 bis 4 als ein Emittent anzusehen. Der Fonds darf bis zu 20% seines
Nettovermögens in Wertpapieren und Geldmarktinstrumenten einer Unternehmensgruppe anlegen.

5. Anlagen in Derivaten werden auf die Grenzen der vorgenannten Absätze angerechnet.
6. Abweichend von den Grenzen der Nr. 1 bis 4 kann die Verwaltungsgesellschaft nach dem Grundsatz der Risi-

kostreuung bis zu 100% des Fondsvermögens in Wertpapiere und Geldmarktinstrumente verschiedener Emissionen an-
legen, die von der Europäischen Union, der Europäischen Zentralbank, einem Mitgliedstaat der EU oder seinen
Gebietskörperschaften, von einem OECD-Mitgliedstaat oder von internationalen Organismen öffentlich-rechtlichen
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Charakters, denen ein oder mehrere Mitgliedstaaten der EU angehören, begeben werden oder garantiert sind, sofern
diese Wertpapiere und Geldmarktinstrumente im Rahmen von mindestens sechs verschiedenen Emissionen begeben
worden sind, wobei die Wertpapiere und Geldmarktinstrumente aus ein und derselben Emission 30% des Nettovermö-
gens des Fonds nicht überschreiten dürfen. Soll bei diesem Fonds von der in dieser Nummer dargestellten Möglichkeit
Gebrauch gemacht werden können, ist dies explizit im Besonderen Teil des Verwaltungsreglements des Fonds auszu-
weisen.

7. Der Fonds darf Anteile anderer OGAW oder anderer OGA im Sinne von § 4 Nr. 2 des Verwaltungsreglements
erwerben, wenn er nicht mehr als 20% seines Nettovermögens in einen OGAW oder OGA anlegt. Bei der Anwendung
dieser Anlagegrenze ist jeder Teilfonds eines Umbrella-Fonds im Sinne von Artikel 133 des Gesetzes wie ein eigenstän-
diges Sondervermögen zu betrachten, soweit das Prinzip der separaten Haftung pro Teilfonds gegenüber Dritten An-
wendung findet.

Anlagen in Anteilen von anderen OGA als OGAW dürfen insgesamt 30% des Nettovermögens des Fonds nicht über-
steigen. Wenn der Fonds Anteile eines OGAW oder OGA erworben hat, werden die Anlagewerte des betreffenden
OGAW oder OGA in Bezug auf die in Nr. 1 bis 4 genannten Anlagegrenzen nicht berücksichtigt.

Erwirbt der Fonds Anteile eines OGAW oder OGA, die unmittelbar oder mittelbar von derselben Verwaltungsge-
sellschaft oder einer anderen Gesellschaft verwaltet werden, mit der die Verwaltungsgesellschaft durch eine gemein-
same Verwaltung oder Beherrschung oder durch eine wesentliche direkte oder indirekte Beteiligung verbunden ist, so
dürfen weder die Verwaltungsgesellschaft noch die verbundene Gesellschaft für die Zeichnung oder den Rückkauf der
Anteile Gebühren berechnen.

Die gewichtete durchschnittliche Verwaltungsvergütung der zu erwerbenden Zielfondsanteile wird 2,5% p.a. nicht
übersteigen.

8. Unbeschadet der nachfolgenden in Nr. 9 festgelegten Anlagegrenzen betragen die in den Nr. 1 bis 4 genannten
Obergrenzen für Anlagen in Aktien und/oder Schuldtiteln ein und desselben Emittenten 20%, wenn es Ziel der Anla-
gestrategie des Fonds ist, einen bestimmten, von der CSSF anerkannten Aktien- oder Schuldtitelindex nachzubilden;
Voraussetzung hierfür ist:

- dass die Zusammensetzung des Indexes hinreichend diversifiziert ist;
- der Index eine adäquate Bezugsgrundlage für den Markt darstellt, auf den er sich bezieht;
- der Index in angemessener Weise veröffentlicht wird.
Die in Satz 1 festgelegte Grenze beträgt 35%, sofern dies aufgrund außergewöhnlicher Marktbedingungen gerechtfer-

tigt ist, und zwar insbesondere auf geregelten Märkten, auf denen bestimmte Wertpapiere oder Geldmarktinstrumente
stark dominieren. Eine Anlage bis zu dieser Grenze ist nur bei einem einzigen Emittenten möglich. Die Grenze gemäß
Nr. 1 Satz 4 ist nicht anwendbar. Soll bei diesem Fonds von den in dieser Nummer dargestellten Möglichkeiten Gebrauch
gemacht werden können, ist dies explizit im Besonderen Teil des Verwaltungsreglements des Fonds auszuweisen. 

9. Die Verwaltungsgesellschaft darf für keinen der von ihr verwalteten Investmentfonds stimmberechtigte Aktien er-
werben, die mit einem Stimmrecht verbunden sind, das es ihr erlaubt, einen wesentlichen Einfluss auf die Geschäftspo-
litik des Emittenten auszuüben. Sie darf für den Fonds höchstens 10% der von einem Emittenten ausgegebenen
stimmrechtslosen Aktien, Schuldverschreibungen und Geldmarktinstrumente und höchstens 25% der Anteile eines
OGAW oder eines OGA erwerben. Diese Grenze braucht für Schuldverschreibungen, Geldmarktinstrumente und Ziel-
fondsanteile beim Erwerb nicht eingehalten zu werden, wenn sich das Gesamtemissionsvolumen bzw. der Nettobetrag
der ausgegebenen Anteile nicht berechnen lässt. Sie ist auch insoweit nicht anzuwenden, als diese Wertpapiere und
Geldmarktinstrumente von einem Mitgliedstaat der EU oder seinen Gebietskörperschaften sowie von einem Drittstaat
begeben werden oder garantiert sind oder von internationalen Organismen öffentlich-rechtlichen Charakters, denen ein
oder mehrere EU-Mitgliedstaaten angehören, begeben werden.

§ 7 Rückführung
Die in § 5 und § 6 des Verwaltungsreglements genannten Beschränkungen beziehen sich auf den Zeitpunkt des Er-

werbs der Vermögensgegenstände. Werden die Prozentsätze nachträglich durch Kursentwicklungen oder aus anderen
Gründen als durch Zukäufe überschritten, so wird die Verwaltungsgesellschaft bei Verkäufen als vorrangiges Ziel die
Normalisierung dieser Lage unter Berücksichtigung der Interessen der Anteilinhaber anstreben.

§ 8 Techniken und Instrumente
1. Die Verwaltungsgesellschaft kann Techniken und Instrumente, insbesondere Wertpapierleih- und Wertpapierpen-

sionsgeschäfte sowie Derivate im Sinne von § 4 Nr. 4 des Verwaltungsreglements, nach Maßgabe der Anlagebeschrän-
kungen für den Fonds im Hinblick auf eine effiziente Portfolioverwaltung (inklusive der Tätigung von Geschäften zu
Absicherungszwecken) einsetzen. Die Verwaltungsgesellschaft darf Techniken und Instrumente insbesondere auch
marktgegenläufig einsetzen, was zu Gewinnen des Fonds führen kann, wenn die Kurse der Bezugswerte fallen, bzw. zu
Verlusten des Fonds, wenn diese Kurse steigen.

2. Insbesondere darf die Verwaltungsgesellschaft jedwede Art von Swaps abschließen, z. B. auch solche Swaps, in de-
nen die Verwaltungsgesellschaft und die Gegenpartei vereinbaren, die durch Einlagen, ein Wertpapier, ein Geldmarkt-
instrument, einen Fondsanteil, ein Derivat, einen Finanzindex oder einen Wertpapier- oder Indexkorb erzielten Erträge
gegen Erträge eines anderen Wertpapiers, Geldmarktinstruments, Fondsanteils, Derivats, Finanzindexes, Wertpapier-
oder Indexkorbs oder anderer Einlagen auszutauschen. Die von der Verwaltungsgesellschaft an die Gegenseite und um-
gekehrt zu leistenden Zahlungen werden unter Bezugnahme auf das jeweilige Instrument und einen vereinbarten Nomi-
nalbetrag berechnet.

3. Die Verwaltungsgesellschaft kann insbesondere auch Credit Default Swaps abschließen. Credit Default Swaps
können u.a. zur Absicherung von Bonitätsrisiken aus den vom Fonds erworbenen Anleihen (z. B. Staats- oder Unter-
nehmensanleihen) eingesetzt werden. In diesem Fall können z. B. die vom Fonds vereinnahmten Zinssätze aus einer An-
leihe mit vergleichsweise höherem Bonitätsrisiko gegen Zinssätze aus einer Anleihe mit geringerem Bonitätsrisiko
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getauscht werden. Gleichzeitig kann der Vertragspartner im Falle im Vorfeld festgelegter Ereignisse, wie z. B. der Zah-
lungsunfähigkeit des Emittenten, zur Abnahme des Basiswerts zu einem vereinbarten Preis oder zum Barausgleich ver-
pflichtet sein. Es ist der Verwaltungsgesellschaft gestattet, derartige Geschäfte auch mit einem anderen Ziel als der
Absicherung einzusetzen.

Der Vertragspartner muss eine Finanzeinrichtung erster Ordnung sein, die auf solche Geschäfte spezialisiert ist. Bei
den in § 6 des Verwaltungsreglements genannten Anlagegrenzen sind sowohl die dem Credit Default Swap zugrundelie-
genden Anleihen als auch der jeweilige Emittent zu berücksichtigen. Die Bewertung von Credit Default Swaps erfolgt
nach nachvollziehbaren und transparenten Methoden auf regelmäßiger Basis. Die Verwaltungsgesellschaft und der Ab-
schlussprüfer werden die Nachvollziehbarkeit und die Transparenz der Bewertungsmethoden und ihre Anwendung
überwachen. Sollten im Rahmen der Überwachung Differenzen festgestellt werden, wird die Beseitigung durch die Ver-
waltungsgesellschaft veranlasst.

4. Die Verwaltungsgesellschaft kann auch Wertpapiere und Geldmarktinstrumente, in die ein oder mehrere Derivate
eingebettet sind, erwerben.

§ 9 Wertpapierpensionsgeschäfte, Wertpapierleihe
1. Der Fonds kann Pensionsgeschäfte über Wertpapiere und Geldmarktinstrumente sowohl als Pensionsgeber als

auch -nehmer abschließen, wenn der Vertragspartner eine Finanzeinrichtung erster Ordnung und auf solche Geschäfte
spezialisiert ist. Bei Pensionsgeschäften werden Wertpapiere und Geldmarktinstrumente vom Pensionsgeber an den
Pensionsnehmer verkauft, wobei zusätzlich entweder 

 - der Pensionsnehmer und der Pensionsgeber bereits zum Rückverkauf bzw. -kauf der verkauften Wertpapiere oder
Geldmarktinstrumente zu einem bei Vertragsabschluss festgelegten Preis und innerhalb einer zum Vertragsabschluss
vereinbarten Frist verpflichtet sind oder

 - dem Pensionsnehmer oder dem Pensionsgeber das Recht vorbehalten ist, der anderen Vertragspartei die verkauf-
ten Wertpapiere oder Geldmarktinstrumente zu einem bei Vertragsabschluss festgelegten Preis und innerhalb einer
zum Vertragsabschluss vereinbarten Frist zurückzuverkaufen bzw. deren Rückverkauf verlangen zu können.

Diese Wertpapiere und Geldmarktinstrumente können während der Laufzeit des Pensionsgeschäfts nicht veräußert
werden und der Fonds muss jederzeit in der Lage sein, Rückkaufverpflichtungen nachkommen zu können.

2. Der Fonds kann sich in Wertpapierleihgeschäften engagieren, wobei er sowohl Wertpapiere und Geldmarktinstru-
mente (z. B. zur Deckung von Lieferverpflichtungen) ausleihen als auch im Bestand befindliche Wertpapiere und Geld-
marktinstrumente verleihen kann.

Die im Fonds vorhandenen Wertpapiere und Geldmarktinstrumente können darlehensweise für bis zu 30 Tage an
Dritte überlassen werden; Wertpapiere und Geldmarktinstrumente können auch länger verliehen werden, wenn der
Fonds den Wertpapierleihvertrag jederzeit kündigen und die verliehenen Wertpapiere und Geldmarktinstrumente zu-
rückverlangen kann.

Voraussetzung ist, dass der Verwaltungsgesellschaft für den Fonds durch die Übertragung von Barmitteln, Wertpa-
pieren oder Geldmarktinstrumenten ausreichende Sicherheiten gewährt werden, deren Wert zum Zeitpunkt des Ab-
schlusses des Darlehens mindestens dem Wert der verliehenen Wertpapiere bzw. Geldmarktinstrumente entspricht.
Wertpapiere und Geldmarktinstrumente können als Sicherheiten akzeptiert werden, wenn sie durch Mitgliedstaaten
der OECD, deren Gebietskörperschaften oder internationale Organisationen begeben oder garantiert sind oder von
mindestens einer anerkannten Rating-Agentur mit Investment Grade eingestuft sind bzw. wenn nach Auffassung der Ver-
waltungsgesellschaft die Bonität des Emittenten einem Rating von Investment Grade entspricht.

Die Verwaltungsgesellschaft kann - soweit nicht der Wertpapierleihvertrag dem entgegensteht - in Form von Barmit-
teln gewährte Sicherheiten während der Laufzeit des Wertpapierleihvertrags zum Kauf von Geldmarktinstrumenten und
anderen Wertpapieren im Rahmen von Wertpapierpensionsgeschäften im Sinne von Nr. 1 verwenden, soweit sie dies
aufgrund sorgfältiger Analyse für angemessen und marktüblich hält. Dabei muss es sich um Wertpapiere bzw. Geld-
marktinstrumente i.S.d. vorgenannten Unterabsatzes handeln.

Die Verwaltungsgesellschaft wird sich bei der Durchführung dieser Geschäfte anerkannter Abrechnungsorganismen
oder Finanzeinrichtungen erster Ordnung bedienen, die auf diese Geschäfte spezialisiert sind (Wertpapierleihprogram-
me). Diese Einrichtungen können für ihre Dienstleistungen einen bestimmten Teil der im Rahmen der Geschäfte erziel-
ten Erträge erhalten.

§ 10 Risikomanagement-Verfahren
Die Verwaltungsgesellschaft wird ein Risikomanagement-Verfahren verwenden, das es ihr erlaubt, das mit den Anla-

gepositionen verbundene Risiko sowie ihren Anteil am Gesamtrisikoprofil des Anlageportfolios jederzeit zu überwachen
und zu messen; sie wird ferner ein Verfahren verwenden, das eine präzise und unabhängige Bewertung des Wertes von
OTC-Derivaten erlaubt. Im Rahmen dieses Risikomanagement-Verfahrens wird bewertungstäglich das Marktrisiko des
Fonds unter Berücksichtigung sämtlicher im Fonds befindlichen Anlageinstrumente nach dem Value at Risk (VaR)-Kon-
zept ermittelt und dem VaR eines Vergleichsvermögens gegenübergestellt. Die Verwaltungsgesellschaft wird die Eignung
des Vergleichsvermögens regelmäßig überprüfen und Anpassungen vornehmen, sofern sie dies als notwendig erachtet
(z. B. im Rahmen des Investment Prozesses).

Das VaR-Konzept ist ein statistisches Verfahren, das zur Berechnung des Verlustpotentials aus Preis–änderungen ei-
nes Portfolios angewandt wird. Der VaR gibt somit den statistisch zu erwartenden maximalen Verlust an, der über eine
vorgegebene Haltedauer mit einer bestimmten Wahrscheinlichkeit (Konfidenz) nicht überschritten wird. Die Verwal-
tungsgesellschaft wird sicherstellen, dass das so ermittelte Marktrisiko des Fonds, unter Berücksichtigung sämtlicher im
Fonds befindlichen Anlageinstrumente (Wertpapiere, Geldmarktpapiere, Derivate, etc.) - vorbehaltlich einer weiteren
Einschränkung im Besonderen Teil - zu keiner Zeit das Zweifache des Marktrisikos des zugrundegelegten Vergleichsver-
mögens überschreitet. Ferner ist es der Verwaltungsgesellschaft gestattet, die Anrechnungsbeträge für die in § 6 Nr. 1
bis 8 des Verwaltungsreglements festgelegten Anlagerestriktionen im Rahmen des vorgenannten Risikomanagement-
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Verfahrens zu ermitteln, wobei sich ggf. geringere Anrechnungsbeträge gegenüber dem Marktwertverfahren ergeben
können.

§ 11 Kreditaufnahme 
Die Verwaltungsgesellschaft darf für gemeinschaftliche Rechnung der Anteilinhaber kurzfristige Kredite bis zur Höhe

von 10% des Nettofondsvermögens aufnehmen, sofern die Depotbank der Kreditaufnahme und deren Bedingungen zu-
stimmt. Nicht auf diese 10% Grenze anzurechnen, aber ohne die Zustimmung der Depotbank zulässig, sind Fremdwäh-
rungskredite in Form von «Back-to-Back»-Darlehen sowie die unter § 9 des Verwaltungsreglements genannten
Geschäfte.

§ 12 Unzulässige Geschäfte 
Die Verwaltungsgesellschaft darf für den Fonds nicht:
1. im Zusammenhang mit dem Erwerb nicht voll einbezahlter Wertpapiere Verbindlichkeiten übernehmen, die, zu-

sammen mit Krediten gem. § 11 Satz 1 des Verwaltungsreglements, 10% des Nettofondsvermögens überschreiten;
2. Kredite gewähren oder für Dritte als Bürge einstehen;
3. Wertpapiere erwerben, deren Veräußerung aufgrund vertraglicher Vereinbarungen irgendwelchen Beschränkun-

gen unterliegt;
4. in Immobilien anlegen, wobei Anlagen in immobilienbesicherten Wertpapieren oder Geldmarktinstrumenten oder

Zinsen hierauf oder Anlagen in Wertpapieren oder Geldmarktinstrumenten, die von Gesellschaften ausgegeben werden,
die in Immobilien investieren (z. B. REITS), und Zinsen hierauf, zulässig sind;

5. Edelmetalle oder über Edelmetalle lautende Zertifikate erwerben;
6. Vermögenswerte des Fonds verpfänden oder belasten, zur Sicherung übereignen oder zur Sicherung abtreten, so-

fern dies nicht im Rahmen eines nach diesem Verwaltungsreglement zulässigen Geschäfts gefordert wird. Derartige Be-
sicherungsvereinbarungen finden insbesondere auf OTC-Geschäfte gem. § 4 Nr. 4 des Verwaltungsreglements
Anwendung («Collateral Management»);

7. ungedeckte Verkäufe von Wertpapieren, Geldmarktinstrumenten oder Zielfondsanteilen tätigen.

§ 13 Anteilscheine
1. Die Anteilzertifikate lauten auf den Inhaber und sind über einen Anteil oder eine Mehrzahl von Anteilen ausgestellt.
2. Die Anteilzertifikate tragen handschriftliche oder vervielfältigte Unterschriften der Verwaltungsgesellschaft und der

Depotbank.
3. Die Anteilzertifikate sind übertragbar. Mit der Übertragung eines Anteilzertifikats gehen die darin verbrieften Rech-

te über. Der Verwaltungsgesellschaft und/oder der Depotbank gegenüber gilt in jedem Falle der Inhaber des Anteilzer-
tifikats als der Berechtigte.

4. Auf Wunsch der Anteilerwerber und Weisung der Verwaltungsgesellschaft kann die Depotbank anstelle eines An-
teilzertifikats eine Anteilbestätigung über erworbene Anteile ausstellen.

§ 14 Ausgabe und Rücknahme von Anteilen
1. Alle Fondsanteile haben gleiche Rechte. Sie werden an jedem Bewertungstag ausgegeben. Sofern in dem Abschnitt

«Besonderer Teil» nichts Abweichendes geregelt ist, ist Bewertungstag jeder Bankarbeits- und Börsentag in Frankfurt
am Main und Luxemburg.

2. Sofern im Besonderen Teil dieses Verwaltungsreglements für den jeweiligen Fonds nicht eine hiervon abweichende
Regelung getroffen wurde, werden Anteilkaufaufträge, die an einem Bewertungstag bis 7 Uhr mitteleuropäischer Zeit
(«MEZ») bzw. mitteleuropäischer Sommerzeit («MESZ») bei der Verwaltungsgesellschaft oder bei einer von ihr als ent-
prechende Orderannahmestelle benannten anderen Stelle eingegangen sind, mit dem - zum Zeitpunkt der Kaufauftrags-
erteilung noch unbekannten - an diesem Bewertungstag festgestellten Ausgabepreis abgerechnet. Nach diesem
Zeitpunkt eingehende Anteilkaufaufträge werden mit dem - zum Zeitpunkt der Kaufauftragserteilung ebenfalls noch un-
bekannten - Ausgabepreis des nächsten Bewertungstages abgerechnet. Sofern im Besonderen Teil dieses Verwaltungs-
reglements keine hiervon abweichende Regelung getroffen wurde, ist der Ausgabepreis nach zwei weiteren
Bewertungstagen an die Depotbank zahlbar.

3. Die Anteile werden unverzüglich nach Eingang des Ausgabepreises bei der Depotbank von dieser im Auftrag der
Verwaltungsgesellschaft ausgegeben und unverzüglich in entsprechendem Umfang auf einem vom Zeichner anzugeben-
den Depot gutgeschrieben.

4. Die Anzahl der ausgegebenen Anteile ist grundsätzlich nicht beschränkt. Die Verwaltungsgesellschaft behält sich
jedoch vor, einen Anteilkaufauftrag ganz oder teilweise zurückzuweisen bzw. die Ausgabe von Anteilen vorübergehend
oder vollständig einzustellen; etwa bereits geleistete Zahlungen werden in diesen Fällen unverzüglich erstattet. 

5. Die Verwaltungsgesellschaft kann nach eigenem Ermessen auf Antrag des Zeichners Anteile gegen die Sacheinbrin-
gung von Wertpapieren oder anderen Vermögensgegenständen ausgeben. Dabei wird vorausgesetzt, dass diese Wert-
papiere oder anderen Vermögensgegenstände den Anlagezielen und der Anlagepolitik des Fonds entsprechen. Der
Abschlussprüfer des Fonds erstellt ein Bewertungsgutachten, das jedem Anleger am Sitz der Verwaltungsgesellschaft zur
Einsicht zur Verfügung steht. Die Kosten für eine solche Sacheinbringung trägt der entsprechende Zeichner.

6. Die Anteilinhaber können jederzeit die Rücknahme der Anteile über die Verwaltungsgesellschaft, die Depotbank
oder die Zahlstellen verlangen. Die Verwaltungsgesellschaft ist vorbehaltlich Nr. 10 sowie § 16 des Verwaltungsregle-
ments verpflichtet, an jedem Bewertungstag die Anteile für Rechnung des Fonds zurückzunehmen.

7. Sofern im Besonderen Teil dieses Verwaltungsreglements für den Fonds nicht eine hiervon abweichende Regelung
getroffen wurde, werden Rücknahmeanträge, die an einem Bewertungstag bis 7 Uhr MEZ bzw. MESZ bei der Verwal-
tungsgesellschaft oder bei einer von ihr als entsprechende Orderannahmestelle benannten anderen Stelle eingegangen
sind, mit dem - zum Zeitpunkt der Rücknahmeauftragserteilung noch unbekannten - an diesem Bewertungstag festge-
stellten Rücknahmepreis abgerechnet. Nach diesem Zeitpunkt eingehende Rücknahmeanträge werden mit dem - zum
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Zeitpunkt der Rücknahmeauftragserteilung ebenfalls noch unbekannten - Rücknahmepreis des nächsten Bewertungstags
abgerechnet. Die Auszahlung des Rücknahmepreises erfolgt sodann innerhalb von 6 Bewertungstagen nach dem Abrech-
nungstag in der Referenzwährung der betreffenden Anteilklasse.

8. Die Depotbank ist nur insoweit zur Zahlung verpflichtet, als keine gesetzlichen Bestimmungen, z. B. devisenrecht-
liche Vorschriften, oder andere, von der Depotbank nicht zu vertretende Umstände der Überweisung des Rücknahme-
preises entgegenstehen.

9. Die Verwaltungsgesellschaft kann nach eigenem Ermessen mit dem Einverständnis des Anteilinhabers Anteile des
Fonds gegen die Übertragung von Wertpapieren und anderen Vermögensgegenständen aus den Vermögenswerten des
Fonds zurücknehmen. Der Wert der zu übertragenden Vermögenswerte muss dem Wert der zurückzunehmenden An-
teile am Bewertungstag entsprechen. Umfang und Art der zu übertragenden Wertpapiere oder sonstigen Vermögens-
gegenstände werden auf einer angemessenen und vernünftigen Grundlage ohne Beeinträchtigung der Interessen der
anderen Anleger bestimmt. Diese Bewertung muss in einem besonderen Bericht des Abschlussprüfers bestätigt werden.
Die Kosten für eine solche Übertragung trägt der entsprechende Anteilinhaber. Der Bewertungsbericht durch den Ab-
schlussprüfer steht jedem Anleger am Sitz der Verwaltungsgesellschaft zur Einsicht zur Verfügung.

10. Bei massiven Rücknahmeverlangen bleibt es der Verwaltungsgesellschaft vorbehalten, nach vorheriger Zustim-
mung der Depotbank die Anteile erst zum dann gültigen Rücknahmepreis zurückzunehmen, wenn sie unverzüglich, je-
doch unter Wahrung der Interessen aller Anteilinhaber, entsprechende Vermögenswerte veräußert hat.

11. Der Besondere Teil des Verwaltungsreglements des Fonds kann vorsehen, dass zudem eine Zahlstelle eine Trans-
aktionsgebühr für Anteilskäufe oder -rücknahmen vom Anteilinhaber erheben kann.

12. Jeder Anteilkaufauftrag oder Anteilrückgabeauftrag ist unwiderruflich, außer im Fall einer Aussetzung der Berech-
nung des Inventarwerts nach § 16 dieses Verwaltungsreglements während dieser Aussetzung sowie im Fall einer verzö-
gerten Anteilsrücknahme im Sinne der Nr. 10 während dieser Rücknahmeverzögerung.

§ 15 Ausgabe- und Rücknahmepreis/Ertragsausgleich
1. Zur Errechnung des Ausgabe- und des Rücknahmepreises für die Anteile ermittelt die Verwaltungsgesellschaft oder

ermitteln von ihr beauftragte Dritte, welche im vollständigen und vereinfachten Verkaufsprospekt genannt sind, den
Wert der zu dem Fonds gehörenden Vermögenswerte abzüglich der Verbindlichkeiten des Fonds (nachstehend «Inven-
tarwert» genannt) an jedem Bewertungstag und teilen ihn durch die Zahl der umlaufenden Anteile (nachstehend «Inven-
tarwert pro Anteil» genannt).

Dabei werden, soweit nicht Nr. 2 Anwendung findet:
- Vermögenswerte, die an einer Börse amtlich notiert sind, zum letzten verfügbaren bezahlten Kurs bewertet;
- Vermögenswerte, die nicht an einer Börse amtlich notiert sind, jedoch an einem geregelten Markt bzw. an anderen

organisierten Märkten gehandelt werden, ebenfalls zum letzten verfügbaren bezahlten Kurs bewertet, sofern die Depot-
bank zur Zeit der Bewertung diesen Kurs für den bestmöglichen Kurs hält, zu dem die Vermögenswerte verkauft wer-
den können;

- Finanzterminkontrakte über Devisen, Wertpapiere, Finanzindices, Zinsen und sonstige zulässige Finanz–instrumente
sowie Optionen darauf und entsprechende Optionsscheine, soweit sie an einer Börse notiert sind, mit den zuletzt fest-
gestellten Kursen der betreffenden Börse bewertet. Soweit keine Börsennotiz besteht, insbesondere bei sämtlichen
OTC-Geschäften, erfolgt die Bewertung zum wahrscheinlichen Realisierungswert, der mit Vorsicht und nach Treu und
Glauben zu bestimmen ist;

- Zinsswaps zu ihrem Marktwert in Bezug auf die anwendbare Zinskurve bewertet;
- an Indices und an Finanzinstrumente gebundene Swaps zu ihrem Marktwert bewertet, der unter Bezugnahme auf

den betreffenden Index oder das betreffende Finanzinstrument ermittelt wird;
- Anteile an OGAW oder OGA zum letzten festgestellten und erhältlichen Rücknahmepreis bewertet;
- flüssige Mittel und Festgelder zu deren Nennwert zuzüglich Zinsen bewertet;
- nicht auf die für den Fonds festgelegte Währung (nachstehend «Basiswährung des Fonds») lautende Vermögenswer-

te zu dem letzten Devisenmittelkurs in die Basiswährung des Fonds umgerechnet.
2. Vermögenswerte, deren Kurse nicht marktgerecht sind, sowie alle anderen Vermögenswerte werden zum wahr-

scheinlichen Realisierungswert bewertet, der mit Vorsicht und nach Treu und Glauben zu bestimmen ist. Die Verwal-
tungsgesellschaft kann nach eigenem Ermessen andere Bewertungsmethoden zulassen, wenn sie der Ansicht ist, dass
diese den angemessenen Wert der Vermögensgegenstände besser darstellen.

3. Die Verwaltungsgesellschaft wendet für den Fonds bzw. für die Anteilklassen des Fonds ein so genanntes Ertrags-
ausgleichsverfahren an. Das bedeutet, dass die während des Geschäftsjahres angefallenen anteiligen Erträge und reali-
sierten Kapitalgewinne/-verluste, die der Anteilerwerber als Teil des Ausgabepreises bezahlen muss und die der
Verkäufer von Anteilen als Teil des Rücknahmepreises vergütet erhält, fortlaufend verrechnet werden. Bei der Berech-
nung des Ertragsausgleichs werden die angefallenen Aufwendungen berücksichtigt.

4. Der Ausgabepreis ist der nach den Nr. 1 und 2 ermittelte Inventarwert pro Anteil zuzüglich eines ggf. anfallenden,
der Abgeltung der Ausgabekosten dienenden Ausgabeaufschlags. Der Ausgabepreis kann auf die nächste Einheit der ent-
sprechenden Währung auf- oder abgerundet werden, je nach Vorgabe der Verwaltungsgesellschaft. Die Höhe des Aus-
gabeaufschlags ist dem Abschnitt «Besonderer Teil» zu entnehmen. Ggf. in einem Land, in dem die Anteile ausgegeben
werden, anfallende Stempelgebühren oder andere Belastungen gehen zu Lasten des Anteilinhabers.

5. Rücknahmepreis ist der nach den Nr. 1 und 2 ermittelte Inventarwert pro Anteil abzüglich eines ggf. anfallenden,
zur Verfügung der Verwaltungsgesellschaft stehenden Rücknahmeabschlags. Der Rücknahmepreis kann auf die nächste
Einheit der entsprechenden Währung auf- oder abgerundet werden, je nach Vorgabe der Verwaltungsgesellschaft. Die
Höhe des Rücknahmeabschlags ist dem Abschnitt «Besonderer Teil» zu entnehmen.
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§ 16 Aussetzung
1. Die Errechnung des Inventarwerts sowie die Ausgabe und Rücknahme von Anteilen kann von der Verwaltungsge-

sellschaft zeitweilig ausgesetzt werden, wenn und solange
- eine Börse, an der ein wesentlicher Teil der Vermögenswerte des Fonds gehandelt wird (außer an gewöhnlichen

Wochenenden und Feiertagen), geschlossen, der Handel eingeschränkt oder ausgesetzt ist; 
- die Verwaltungsgesellschaft über Vermögenswerte nicht verfügen kann;
- die Gegenwerte bei Käufen sowie Verkäufen nicht zu transferieren sind;
- es unmöglich ist, die Ermittlung des Inventarwerts ordnungsgemäß durchzuführen.
Weitere Möglichkeiten der Aussetzung der Anteilausgabe und -rücknahme können im Besonderen Teil des Verwal-

tungsreglements vorgesehen sein.
2. Ausgabe- und Rücknahmeaufträge werden nach Wiederaufnahme der Inventarwertberechnung ausgeführt, es sei

denn, sie sind bis zu diesem Zeitpunkt gegenüber der Verwaltungsgesellschaft nach Maßgabe des § 14 Nr. 12 des Ver-
waltungsreglements widerrufen worden.

§ 17 Kosten der Verwaltung
1. Der Verwaltungsgesellschaft steht für die Verwaltung und Zentralverwaltung des Fonds (mit Ausnahme derjenigen

Zentralverwaltungsaufgaben und sonstigen Aufgaben, die auf die Depotbank übertragen sind) eine aus dem Fonds zu
entnehmende Vergütung zu, soweit diese Vergütung nicht im Rahmen einer besonderen Anteilklasse direkt dem jewei-
ligen Anteilinhaber in Rechnung gestellt wird. Zudem kann der Besondere Teil des Verwaltungsreglements vorsehen,
dass der Verwaltungsgesellschaft eine aus dem Fonds zu entnehmende erfolgsbezogene Vergütung zusteht.

Der Depotbank steht für die Verwaltung und Verwahrung der zum Fonds gehörenden Vermögenswerte sowie für
die auf sie übertragenen Aufgaben der Zentralverwaltung und sonstigen Aufgaben eine aus dem Fonds zu entnehmende
Vergütung zu. In der Depotbankvergütung sind die üblicherweise anfallenden Depotgebühren enthalten. Je nach Ausge-
staltung des Vertragsverhältnisses steht der Depotbank darüber hinaus eine dem Fonds zu entnehmende Bearbeitungs-
gebühr für jede Transaktion zu, die sie im Auftrag der Verwaltungsgesellschaft durchführt.

2. Neben diesen Vergütungen und Gebühren gehen die folgenden Aufwendungen zu Lasten des Fonds:
- im Zusammenhang mit dem Erwerb und der Veräußerung von Vermögenswerten (einschließlich der daran nach

Marktusancen ggf. gekoppelten Zur-Verfügung-Stellung von Research- und Analyseleistungen) sowie mit der Inanspruch-
nahme von Wertpapierleihprogrammen und von Vermittlern von Wertpapierleihen entstehende Kosten;

- Kosten für die Erstellung (inklusive Übersetzungskosten) und den Versand der Verkaufsprospekte, Verwaltungsre-
glements sowie der Jahres-, Halbjahres- und ggf. Zwischenberichte sowie anderer Berichte und Mitteilungen an Anteil-
inhaber;

- Kosten der Veröffentlichung der Verkaufsprospekte, Verwaltungsreglements, Jahres-, Halbjahres- und ggf. Zwischen
berichte, anderer Berichte und Mitteilungen an Anteilinhaber, der steuerlichen Daten sowie der Ausgabe- und Rücknah-
mepreise und der Bekanntmachungen an die Anteilinhaber;

- Prüfungs- und Rechtsberatungskosten für den Fonds einschließlich der Bescheinigungskosten steuerlicher Daten für
in- und ausländische Steuerzwecke;

- Kosten für die Geltendmachung und Durchsetzung berechtigt erscheinender, dem Fonds oder einer ggf. bestehen-
den Anteilklasse zuzuordnender Rechtsansprüche sowie für die Abwehr unberechtigt erscheinender, auf den Fonds
oder eine ggf. bestehende Anteilklasse bezogener Forderungen;

- Kosten und evtl. entstehende Steuern im Zusammenhang mit der Verwaltung und Verwahrung;
- Kosten für die Erstellung von Anteilzertifikaten und ggf. Erträgnisscheinen sowie Erträgnisschein-Bogenerneuerung;
- Zahl-/Informationsstellengebühren und ggf. Gebühren im Zusammenhang mit Ausschüttungen sowie entstehende

Kosten für die Einlösung von Erträgnisscheinen;
- Kosten etwaiger Börseneinführungen, der Registrierung der Anteilscheine zum öffentlichen Vertrieb und/oder der

Aufrechterhaltung einer solchen Börsennotierung oder Registrierung;
- Kosten für die Beurteilung des Fonds durch national und international anerkannte Rating-Agenturen;
- ein angemessener Anteil an den Werbekosten und anderen Kosten, die in direktem Zusammenhang mit dem An-

gebot und Vertrieb von Anteilen anfallen;
- Kosten im Zusammenhang mit der Nutzung von Indexnamen, insbesondere Lizenzgebühren;
- Aufwendungen im Zusammenhang mit der Gründung des Fonds;
- Kosten für die Ermittlung der Risiko- und Performancekennzahlen sowie Berechnung einer ggf. im Besonderen Teil

des Verwaltungsreglements festgelegten erfolgsbezogenen Vergütung für die Verwaltungsgesellschaft durch beauftragte
Dritte;

- Kosten im Zusammenhang mit dem Erlangen und Aufrechterhalten eines Status, der dazu berechtigt, in einem Land
direkt in Vermögensgegenstände investieren oder an Märkten in einem Land direkt als Vertragspartner auftreten zu
können;

- Kosten und Auslagen der Verwaltungsgesellschaft, der Depotbank sowie von diesen beauftragter Dritter im Zusam-
menhang mit der Überwachung von Anlagegrenzen und -restriktionen;

- Kosten und Auslagen der Verwaltungsgesellschaft sowie von ihr beauftragter Dritter im Zusammenhang mit dem
Erwerb, Nutzen und Aufrechterhalten dem Fondsmanagement dienender eigener oder fremder EDV-Systeme;

- Kosten im Zusammenhang mit der Informationsbeschaffung über Hauptversammlungen von Unternehmen oder
über sonstige Versammlungen der Inhaber von Vermögensgegenständen sowie Kosten im Zusammenhang mit der
eigenen Teilnahme oder der beauftragter Dritter an solchen Versammlungen. 

3. Im Besonderen Teil des Verwaltungsreglements kann für Anteilklassen bestimmt werden, dass eine Vertriebsge-
bühr an die Verwaltungsgesellschaft zur Weiterleitung an die Vertriebsgesellschaften für deren erbrachte Dienstleistun-
gen und für die in Verbindung mit dem Vertrieb dieser Anteilklassen angefallenen Auslagen und/oder in Zusammenhang
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mit Dienstleistungen, die an Anteilinhaber dieser Anteilklassen und für eine Kontoführung der Anteilinhaberkonten er-
bracht werden, zu zahlen ist.

§ 18 Rechnungslegung
1. Der Fonds und dessen Bücher werden durch eine Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, die von der Verwaltungsgesell-

schaft bestellt wird, geprüft.
2. Spätestens vier Monate nach Ablauf eines jeden Geschäftsjahrs veröffentlicht die Verwaltungsgesellschaft einen ge-

prüften Jahresbericht für den Fonds.
3. Binnen zwei Monaten nach Ende der ersten Hälfte des Geschäftsjahrs veröffentlicht die Verwaltungsgesellschaft

einen ungeprüften Halbjahresbericht für den Fonds.
4. Die Berichte sind bei der Verwaltungsgesellschaft, der Depotbank und den Zahlstellen erhältlich.

§ 19 Dauer und Auflösung des Fonds sowie Kündigung der Verwaltungsgesellschaft
1. Der Fonds wurde auf unbestimmte Zeit errichtet; er kann jedoch jederzeit durch Beschluss der Verwaltungsge-

sellschaft aufgelöst werden.
2. Die Verwaltungsgesellschaft kann die Verwaltung des Fonds mit einer Frist von mindestens drei Monaten kündigen.

Die Kündigung wird im Mémorial sowie in mindestens zwei dann zu bestimmenden Tageszeitungen in den Ländern ver-
öffentlicht, in denen Anteile des Fonds zum öffentlichen Vertrieb zugelassen sind. Mit dem Wirksamwerden der Kündi-
gung erlischt das Recht der Verwaltungsgesellschaft, den Fonds zu verwalten. In diesem Falle geht das Verfügungsrecht
über den Fonds auf die Depotbank über, die ihn gem. Nr. 3 abzuwickeln und den Liquidationserlös an die Anteilinhaber
zu verteilen hat. Für die Zeit der Abwicklung kann die Depotbank die Verwaltungs- und Zentralverwaltungsvergütung
entsprechend § 17 des Verwaltungsreglements beanspruchen. Mit Genehmigung der Aufsichtsbehörde kann sie jedoch
von der Abwicklung und Verteilung absehen und die Verwaltung des Fonds nach Maßgabe dieses Verwaltungsreglements
einer anderen Luxemburger Verwaltungsgesellschaft übertragen.

3. Wird der Fonds aufgelöst, ist dies im Mémorial sowie in mindestens zwei dann zu bestimmenden Tageszeitungen
in den Ländern zu veröffentlichen, in denen Anteile des Fonds zum öffentlichen Vertrieb zugelassen sind. Die Ausgabe
von Anteilen wird am Tage der Beschlussfassung über die Auflösung des Fonds eingestellt. Die Rücknahme von Anteilen
bleibt bis zur Liquidation möglich, wenn eine Gleichbehandlung der Anteilinhaber sichergestellt werden kann. Die Ver-
mögenswerte werden veräußert und die Depotbank wird den Liquidationserlös abzüglich der Liquidationskosten und
Honorare auf Anweisung der Verwaltungsgesellschaft oder ggf. der von ihr oder von der Depotbank im Einvernehmen
mit der Aufsichtsbehörde ernannten Liquidatoren unter den Anteilinhabern nach deren Anspruch verteilen. Liquida-
tionserlöse, die nach Abschluss des Liquidationsverfahrens nicht von Anteilinhabern eingezogen worden sind, werden,
sofern gesetzlich erforderlich, in Euro konvertiert und von der Depotbank für Rechnung der berechtigten Anteilinhaber
bei der Caisse des Consignations in Luxemburg hinterlegt, wo diese Beträge verfallen, sofern sie nicht innerhalb der
gesetzlichen Frist dort angefordert werden.

§ 20 Zusammenschluss
Die Verwaltungsgesellschaft kann gemäß nachfolgenden Bedingungen beschließen, den Fonds in einen anderen Fonds,

der von derselben Verwaltungsgesellschaft verwaltet wird oder der von einer anderen Verwaltungsgesellschaft verwal-
tet wird, einzubringen. Der Zusammenschluss kann in folgenden Fällen beschlossen werden:

- sofern das Nettofondsvermögen an einem Bewertungstag unter einen Betrag gefallen ist, welcher als Mindestbetrag
erscheint, um den Fonds in wirtschaftlich sinnvoller Weise zu verwalten;

- sofern es wegen einer wesentlichen Änderung im wirtschaftlichen oder politischen Umfeld oder aus Ursachen wirt-
schaftlicher Rentabilität nicht als wirtschaftlich sinnvoll erscheint, den Fonds zu verwalten.

Ein solcher Zusammenschluss ist nur insofern vollziehbar, als die Anlagepolitik des aufnehmenden Fonds nicht gegen
die Anlagepolitik des einzubringenden Fonds verstößt. Die Durchführung des Zusammenschlusses vollzieht sich wie eine
Auflösung des einzubringenden Fonds und eine gleichzeitige Übernahme sämtlicher Vermögensgegenstände durch den
aufnehmenden Fonds.

Der Beschluss der Verwaltungsgesellschaft zum Zusammenschluss von Fonds wird jeweils in einer von der Verwal-
tungsgesellschaft bestimmten Zeitung jener Länder, in denen die Anteile des einzubringenden Fonds öffentlich vertrie-
ben werden, publiziert. Die Anteilinhaber des einzubringenden Fonds haben während 30 Tagen das Recht, ohne Kosten
die Rücknahme aller oder eines Teils ihrer Anteile zum einschlägigen Anteilwert nach dem Verfahren, wie es in § 14 des
Verwaltungsreglements beschrieben ist, und unter Berücksichtigung von § 16 des Verwaltungsreglements zu verlangen.
Die Anteile der Anteilinhaber, welche die Rücknahme ihrer Anteile nicht verlangt haben, werden auf der Grundlage der
Anteilwerte an dem Tag des Inkrafttretens des Zusammenschlusses durch Anteile des aufnehmenden Fonds ersetzt. Ge-
gebenenfalls erhalten die Anteilinhaber einen Spitzenausgleich.

Der Beschluss, einen Fonds mit einem ausländischen Fonds zu verschmelzen, obliegt der Versammlung der Anteilin-
haber des einzubringenden Fonds. Die Einladung zu der Versammlung der Anteilinhaber des einzubringenden Fonds wird
von der Verwaltungsgesellschaft zweimal in einem Abstand von mindestens acht Tagen und acht Tage vor der Versamm-
lung in einer von der Verwaltungsgesellschaft bestimmten Zeitung jener Länder, in denen die Anteile des einzubringen-
den Fonds vertrieben werden, veröffentlicht. Der Beschluss zum Zusammenschluss des Fonds mit einem ausländischen
Fonds unterliegt einem Anwesenheitsquorum von 50% der sich im Umlauf befindenden Anteile und wird mit einer 2/3
Mehrheit der anwesenden oder der mittels einer Vollmacht vertretenen Anteile getroffen, wobei nur die Anteilinhaber
an den Beschluss gebunden sind, die für den Zusammenschluss gestimmt haben. Nach dem Beschluss über die Ver-
schmelzung mit einem ausländischen Fonds wird, falls nicht alle Anteilinhaber der Verschmelzung zugestimmt haben, der
Fonds gemäß § 19 Nr. 3 des Verwaltungsreglements aufgelöst.
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§ 21 Änderungen des Verwaltungsreglements
1. Die Verwaltungsgesellschaft kann mit Zustimmung der Depotbank dieses Verwaltungsreglement jederzeit ganz

oder teilweise ändern.
2. Änderungen dieses Verwaltungsreglements werden bei der Kanzlei des Bezirksgerichts in Luxemburg hinterlegt.

Ein Verweis auf die Hinterlegung erfolgt im Mémorial.

§ 22 Verjährung von Ansprüchen 
Forderungen der Anteilinhaber gegen die Verwaltungsgesellschaft oder die Depotbank können nach Ablauf von fünf

Jahren nach Entstehung des Anspruchs nicht mehr gerichtlich geltend gemacht werden.

§ 23 Erfüllungsort, Gerichtsstand und Vertragssprache
1. Erfüllungsort ist der Sitz der Verwaltungsgesellschaft.
2. Rechtsstreitigkeiten zwischen Anteilinhabern, der Verwaltungsgesellschaft und der Depotbank unterliegen der Ge-

richtsbarkeit des zuständigen Gerichts im Großherzogtum Luxemburg. Die Verwaltungsgesellschaft und die Depotbank
sind berechtigt, sich selbst und den Fonds dem Recht und der Gerichtsbarkeit anderer Staaten, in denen die Anteile
vertrieben werden, zu unterwerfen, sofern dort ansässige Anleger bezüglich Zeichnung und Rückgabe von Anteilen An-
sprüche gegen die Verwaltungsgesellschaft oder die Depotbank geltend machen.

3. Vertragssprache ist Deutsch. Die Verwaltungsgesellschaft und die Depotbank können für sich selbst und den Fonds
Übersetzungen in Sprachen von Ländern als verbindlich erklären, in denen Anteile zum öffentlichen Vertrieb zugelassen
sind.

Für den dit-DEEP DISCOUNT gelten ergänzend und abweichend die nachstehenden Bestimmungen.

BESONDERER TEIL
§ 24 Name des Fonds
Der Name des Fonds lautet dit-DEEP DISCOUNT.

§ 25 Depotbank 
Depotbank ist die DRESDNER BANK LUXEMBOURG S.A., Luxemburg.

§ 26 Anlagepolitik
Anlageziel
Ziel der Anlagepolitik ist es, langfristig ein im Wesentlichen auf dem Einsatz von Deep-Discount-Strukturen basieren-

des Kapitalwachstum bei Begrenzung der Kursverlustrisiken zu erzielen. Hierzu sollen nach Maßgabe der Anlagegrund-
sätze Engagements an den europäischen Aktienmärkten im Zusammenspiel mit einer kombinierten derivativen
Grundstrategie getätigt werden.

Erste Komponente dieser kombinierten derivativen Grundstrategie stellt der Verkauf von aktienmarkt-bezogenen
Kaufoptionen zur Erzielung von Optionsprämien bzw. der Erwerb von Discount-Zertifikaten im Rahmen einer Deep-
Discount-Struktur dar. Dies bedeutet, dass hierbei die verkauften Kaufoptionen im Wesentlichen schon anfänglich «in
the money» sein sollen, also der Basispreis der verkauften Kaufoptionen bei ihrem Verkauf unter dem zu diesem Zeit-
punkt aktuellen Börsenpreis liegen soll, bzw. die in einem Discount-Zertifikat wirtschaftlich enthaltene verkaufte Kauf-
option schon anfänglich «in the money» sein soll.

Durch eine Deep-Discount-Struktur wird gleichzeitig in dem korrespondierenden Umfang eine wirtschaftliche Teil-
nahme an einem eventuellen Wertgewinn der Basiswerte ausgeschlossen.

Zweite Komponente dieser kombinierten derivativen Grundstrategie ist der Erwerb von Verkaufsoptionen mit eu-
ropa-bezogenen Aktien, Aktienkörben oder Aktienindices als Basiswert mit dem Ziel der Begrenzung eventueller Wert-
verluste des aktienmarkt-bezogenen Engagements.

Je nach Einschätzung des Fondsmanagements können weitere Anlagestrategien beigemischt werden.
Je nach Anteilklasse erfolgt ggf. eine Umrechnung des Inventarwerts pro Anteil einer Anteilklasse in eine andere Wäh-

rung bzw. ggf. auch eine Absicherung gegen eine andere, von vornherein bestimmte Währung.
Anlagegrundsätze
Dazu wird das Fondsvermögen nach dem Grundsatz der Risikostreuung wie folgt angelegt:
a)
Vorbehaltlich insbesondere Buchstabe i) werden mindestens 80% des Fondsvermögens angelegt in
- Aktien und Aktien gleichwertige Wertpapiere von Unternehmen, die ihren Sitz in Europa haben;
- Zertifikate auf Aktien oder Aktien gleichwertige Wertpapiere im Sinne des ersten Spiegelstrichs, die jeweils ggf. auch

rechtlich oder wirtschaftlich Optionen enthalten können (z. B. Discount-Zertifikate);
- Zertifikate auf Aktienkörbe aus Aktien oder Aktien gleichwertigen Wertpapieren im Sinne des ersten Spiegelstrichs,

die jeweils ggf. auch rechtlich oder wirtschaftlich Optionen enthalten können (z. B. Discount-Zertifikate); oder
- in Zertifikate auf europäische, ggf. auch auf einzelne europäische Länder bezogene Aktienindices, die ggf. auch recht-

lich oder wirtschaftlich Optionen enthalten können (z. B. Discount-Zertifikate).
Russland und die Türkei gelten hierbei als europäische Länder im vorgenannten Sinne.
b)
Das Fondsmanagement wird Kaufoptionen in einem Umfang verkaufen, dass die Summe der Werte der den Optionen

zugrundeliegenden Basiswerte mindestens 90% der Summe der Werte der vom Fonds gehaltenen Wertpapiere im Sinne
des Buchstabens a) [ohne Zertifikate, die rechtlich oder wirtschaftlich auch Optionen enthalten (z.B. Discount-Zertif-
kate)] ausmacht.

Basiswerte einer solchen Kaufoption können sowohl einzelne europäische Aktien bzw. Aktien gleichwertige Wert-
papiere, Aktienkörbe von europäischen Aktien bzw. Aktien gleichwertigen Wertpapieren als auch europäische, ggf. auch
auf einzelne europäische Länder bezogene Aktienindices sein. Russland und die Türkei gelten hierbei als europäische
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Länder im vorgenannten Sinne. Verkaufte Kaufoptionen müssen hierbei unbeschadet der Beschränkungen des Verwal-
tungsreglements - nicht durch entsprechende Wertpapiere im Fondsvermögen unterlegt sein.

c)
Das Fondsmanagement wird Verkaufsoptionen in einem Umfang kaufen sowie Futures in einem Umfang verkaufen,

dass die Summe der Werte der den Optionen und Futures zugrundeliegenden Basiswerte mindestens 90% der Summe
der Werte der vom Fonds gehaltenen Wertpapiere im Sinne des Buchstabens a) (ohne Zertifikate, die rechtlich oder
wirtschaftlich auch Optionen enthalten) ausmacht. Basiswerte solcher Verkaufsoptionen und Futures können sowohl
einzelne europäische Aktien bzw. Aktien gleichwertige Wertpapiere, Aktienkörbe von europäischen Aktien bzw. Aktien
gleichwertigen Wertpapieren als auch europäische, ggf. auch auf einzelne europäische Länder bezogene Aktienindices
sein. Gekaufte Verkaufsoptionen sowie verkaufte Futures müssen hierbei unbeschadet der Beschränkungen des Verwal-
tungsreglements - nicht durch entsprechende Wertpapiere im Fondsvermögen unterlegt sein.

d)
Bis zu 10% des Fondsvermögens dürfen in OGAW oder OGA im Sinne von § 4 Nr. 2 des Verwaltungsreglements

angelegt werden, die Geldmarktfonds, Mischfonds oder auf europäische Aktien ausgerichtete Aktienfonds sind.
Hinsichtlich der Aktienfondsanlage kann es sich sowohl um breit diversifizierte Aktienfonds als auch um Länder-, Re-

gionen- und Branchenfonds handeln. Aktienfonds im vorgenannten Sinne ist jeder OGAW oder OGA, dessen Risiko-
profil typischerweise mit dem eines oder mehrerer Aktienmärkte korreliert.

Hinsichtlich der Mischfondsanlage kann es sich sowohl um im Renten- und/oder Aktienbereich breit diversifizierte
Mischfonds als auch in einem oder allen Bereichen auf bestimmte Länder, Regionen, Branchen, Aussteller, Währungen
und Laufzeiten fokussierte Mischfonds handeln. Mischfonds im vorgenannten Sinne ist jeder OGAW oder OGA, dessen
Risikoprofil typischerweise im Rentenbereich mit dem eines oder mehrerer Rentenmärkte sowie im Aktienbereich mit
dem eines oder mehrerer Aktienmärkte korreliert.

Hinsichtlich der Geldmarktfondsanlage kann es sich sowohl um breit diversifizierte als auch um auf bestimmte Emit-
tentengruppen fokussierte Geldmarktfonds handeln. Geldmarktfonds im vorgenannten Sinne ist jeder OGAW oder
OGA, dessen Risikoprofil mit den Geldmärkten korreliert.

Es werden grundsätzlich nur Anteile an Aktien-, Misch- und Geldmarktfonds erworben, die direkt oder indirekt von
der Verwaltungsgesellschaft selbst oder einer anderen Gesellschaft, die mit der Verwaltungsgesellschaft durch eine we-
sentliche unmittelbare oder mittelbare Beteiligung verbunden ist, verwaltet werden. Anteile an anderen Fonds werden
nur ausnahmsweise und nur dann erworben, wenn keiner der vorgenannten Fonds die vom Fondsmanagement im Ein-
zelfall für notwendig erachtete Anlagepolitik verfolgt oder wenn es sich um Anteile an einem auf die Nachbildung eines
Wertpapierindexes ausgerichteten OGAW oder OGA handelt, die an einer bzw. einem der in § 4 Nr. 1 des Verwal-
tungsreglements genannten Börsen oder organisierten Märkte zum Handel zugelassen sind.

e)
Weiterhin dürfen Einlagen im Sinne von § 4 Nr. 3 des Verwaltungsreglements gehalten und Geldmarktinstrumente

im Sinne von § 4 Nr. 1 und Nr. 5 sowie § 5 des Verwaltungsreglements erworben werden, wobei deren Wert zusammen
mit dem Wert der gehaltenen Geldmarktfonds im Sinne des Buchstabens d) höchstens 20% des Fondsvermögens aus-
machen dürfen. Einlagen, Geldmarktinstrumente und Geldmarktfonds dienen nicht der Umsetzung der portfoliostrate-
gischen Ausrichtung des Fonds, sondern zur Sicherung der notwendigen Liquidität, insbesondere um Verpflichtungen
des Fonds (z. B. zur Kaufpreiszahlung oder zur Bedienung von Anteilsrückgaben) erfüllen und im Rahmen des Einsatzes
von Techniken und Instrumenten im Sinne der § 8 f. des Verwaltungsreglements Sicherheiten/margins stellen zu können.
Gestellte Sicherheiten/margins werden nicht auf diese Grenze angerechnet.

f)
Die Vermögensgegenstände des Fonds können auch auf Fremdwährungen lauten.
Insbesondere im Rahmen von Anteilklassen können Geschäfte getätigt werden, mit denen weitgehend gegen eine be-

stimmte andere Währung abgesichert wird. Hierbei gelten Anlageinstrumente, die nicht auf eine Währung lauten, als
auf die Währung des Sitzlandes ihres Emittenten (bei Aktien vertretenden Papieren: des Unternehmens) lautend.

g)
Im Rahmen und unter Beachtung der oben genannten Beschränkungen kann das Fondsvermögen - je nach Einschät-

zung der Marktlage - sowohl
- auf einzelne Typen von Vermögensgegenständen, und/oder
- auf einzelne Währungen, und/oder
- auf einzelne Branchen, und/oder
- auf einzelne Länder, und/oder
- auf Vermögensgegenstände bestimmter Aussteller/Schuldner
konzentriert als auch breit übergreifend investiert werden.
Das Fondsmanagement kann direkt oder indirekt insbesondere in entsprechende Wertpapiere von Unternehmen al-

ler Größenordnungen investieren. Dabei kann sich das Fondsmanagement - je nach Einschätzung der Marktlage - sowohl
auf Unternehmen einer bestimmten Größenordnung bzw. einzelner bestimmter Größenordnungen konzentrieren als
auch breit übergreifend investieren. Insbesondere soweit in Aktien sehr kleiner Unternehmen investiert wird, kann es
sich auch um Spezialwerte handeln, die zum Teil in Nischenmärkten tätig sind.

Das Fondsmanagement kann direkt oder indirekt insbesondere auch in ihm im Vergleich zur jeweiligen Branche in
Hinblick auf ihre Substanz unterbewertet erscheinende Titel (Substanzwerte) und Titel, die nach seiner Einschätzung ein
nicht hinreichend im aktuellen Kurs berücksichtigtes Wachstumspotential aufweisen (Wachstumswerte), investieren.
Dabei kann sich das Fondsmanagement je nach Einschätzung der Marktlage sowohl auf Substanz- bzw. auf Wachstums-
werte konzentrieren als auch breit übergreifend investieren.
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Je nach dem spezifischen Investmentansatz eines Zielfondsmanagers kann den vorgenannten Kriterien für eine Anla-
geentscheidung auch gar keine Bedeutung zukommen, sodass der Fonds dadurch entsprechend sowohl konzentriert als
auch breit übergreifend investiert sein kann.

h)
Eine Über- bzw. Unterschreitung der vorstehend in den Buchstaben a) bis e) beschriebenen Grenzen ist zulässig,

wenn dies durch Wertveränderungen von im Fondsvermögen enthaltenen Vermögensgegenständen oder durch Verän-
derung des Wertes des gesamten Fonds z. B. bei Ausgabe oder Rücknahme von Anteilscheinen geschieht (sog. «passive
Grenzverletzung»). In diesen Fällen ist die Wiedereinhaltung der genannten Grenzen in angemessener Frist anzustreben. 

i)
Eine Unterschreitung der in dem Buchstaben a) genannten Grenze durch Erwerb oder Veräußerung entsprechender

Vermögensgegenstände ist zulässig, wenn gleichzeitig durch den Einsatz von Techniken und Instrumenten sichergestellt
ist, dass das jeweilige Marktrisikopotenzial insgesamt die Grenzen einhält.

Die Techniken und Instrumente werden für diesen Zweck mit dem deltagewichteten Wert der jeweiligen Basisge-
genstände vorzeichengerecht angerechnet. Marktgegenläufige Techniken und Instrumente werden auch dann als risiko-
mindernd angerechnet, wenn ihre Basiswerte und die Gegenstände des Fonds nicht vollständig übereinstimmen.

j)
Die in den Buchstaben a), b), c) und e) genannten Grenzen brauchen in den letzten beiden Monaten vor einer Auf-

lösung des Fonds nicht eingehalten zu werden.
k)
Außerdem ist es der Verwaltungsgesellschaft gestattet, für den Fonds zum Zwecke einer effizienten Portfolioverwal-

tung (inklusive zu Absicherungszwecken) Techniken und Instrumente einzusetzen (gem. §§ 8 f. des Verwaltungsregle-
ments bzw. den Erläuterungen im vollständigen Verkaufsprospekt unter «Einsatz von Techniken und Instrumenten und
damit verbundene besondere Risiken») sowie gem. § 11 des Verwaltungsreglements kurzfristige Kredite aufzunehmen.

Unter keinen Umständen darf der Fonds beim Einsatz von Techniken und Instrumenten von den genannten Anlage-
zielen abweichen.

Das Fondsmanagement wird das Fondsvermögen nach eingehender Analyse aller ihm zur Verfügung stehenden Infor-
mationen und unter sorgfältiger Abwägung der Chancen und Risiken in Wertpapiere und sonstige zulässige Vermögens-
werte investieren. Die Wertentwicklung der Fondsanteile bleibt aber von den Kursveränderungen an den Wertpapier-
märkten abhängig. Es kann daher keine Zusicherung gegeben werden, dass die Ziele der Anlagepolitik erreicht werden.

Anleger riskieren, gegebenenfalls einen niedrigeren als den ursprünglich angelegten Betrag zurückzuerhalten.
Das Fondsmanagement richtet die Zusammensetzung des Fonds je nach seiner Einschätzung der Marktlage und unter

Berücksichtigung des Anlageziels und der Anlagegrundsätze aus, was auch zu einer vollständigen oder teilweisen Neu-
ausrichtung der Zusammensetzung des Fonds führen kann. Derartige Anpassungen können deshalb gegebenenfalls auch
häufig erfolgen.

§ 27 Anteilscheine 
Die Anteile sind in Globalzertifikaten verbrieft. Ein Anspruch auf Auslieferung effektiver Stücke besteht nicht.

§ 28 Basiswährung, Ausgabe- und Rücknahmepreis, Transaktionsgebühr
1. Basiswährung des Fonds ist der Euro.
2. Die Verwaltungsgesellschaft oder von ihr beauftragte Dritte, welche in den Verkaufsprospekten genannt sind, er-

mitteln den Ausgabe- und Rücknahmepreis an jedem Bewertungstag.
3. Der Ausgabepreis ist bei
- Anteilklassen mit den Referenzwährungen CZK, PLN, SKK oder HUF spätestens innerhalb von drei Bewertungs-

tagen nach dem jeweiligen Abrechnungszeitpunkt
- allen anderen Anteilklassen spätestens innerhalb von zwei Bewertungstagen nach dem jeweiligen Abrechnungszeit-

punkt
an die Depotbank zu zahlen.
4. Der Ausgabeaufschlag zur Abgeltung der Ausgabekosten (§ 15 Nr. 4 des Verwaltungsreglements) beträgt für An-

teile der Anteilklassentypen A und AT 5% sowie für Anteile der Anteilklassentypen C und CT 3% des Inventarwerts pro
Anteil der jeweiligen Anteilklasse. Es steht der Verwaltungsgesellschaft frei, einen niedrigeren Ausgabeaufschlag zu er-
heben. Für Anteile der Anteilklassentypen P, PT, I, IT, X, XT, W und WT wird derzeit bis auf Weiteres kein Ausgabe-
aufschlag erhoben.

Ein zur Verfügung der Verwaltungsgesellschaft stehender Rücknahmeabschlag (§ 15 Nr. 5 des Verwaltungsreglements)
wird derzeit bis auf Weiteres nicht erhoben.

5. Werden ggf. in Italien vorhandene Zahlstellen beim Erwerb von Anteilen oder einer Anteilrückgabe eingebunden,
kann eine solche Zahlstelle neben einem Ausgabeaufschlag/Rücknahmeabschlag auch eine Transaktionsgebühr von EUR
75,- pro Transaktion erheben; es steht einer solchen Zahlstelle frei, eine niedrigere Transaktionsgebühr zu erheben.

6. Die Verwaltungsgesellschaft trägt Sorge dafür, dass in den Ländern, in denen der Fonds öffentlich vertrieben wird,
eine geeignete Veröffentlichung der Anteilpreise erfolgt. Dies kann auch durch Publikation auf der Internet-Seite der
Verwaltungsgesellschaft erfolgen.
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§ 29 Kosten
1. Die dem Fonds unter Berücksichtigung der verschiedenen Anteilklassen zu entnehmende Vergütung für die Ver-

waltung und Zentralverwaltung (mit Ausnahme derjenigen Zentralverwaltungsaufgaben und sonstigen Aufgaben, die auf
die Depotbank übertragen sind) beträgt für Anteile der Anteilklassentypen A, AT, C und CT 1,50% p.a. sowie für Anteile
der Anteilklassentypen I, IT, P, PT, W und WT 1,00% p.a. und wird auf den täglich ermittelten Inventarwert errechnet.
Es steht der Verwaltungsgesellschaft frei, eine niedrigere Vergütung zu erheben. Für Anteile der Anteilklassentypen X
und XT wird dem Fonds keine entsprechende Verwaltungs- und Zentralverwaltungsvergütung auf Anteilklassenebene
belastet; bei diesen Anteilklassentypen wird diese Vergütung dem jeweiligen Anteilinhaber von der Verwaltungsgesell-
schaft direkt in Rechnung gestellt (§ 30 Nr. 2 des Verwaltungsreglements). Sofern bei den Anteilklassentypen X und XT
zwischen der Verwaltungsgesellschaft und dem jeweiligen Anteilinhaber keine - ggf. auch eine erfolgsbezogene Kompo-
nente beinhaltende - andere Vergütung vereinbart wurde, beträgt diese Vergütung unter Berücksichtigung der verschie-
denen Anteilklassen 1,00% p.a. und wird auf den täglich ermittelten Inventarwert errechnet; es steht der
Verwaltungsgesellschaft frei, eine niedrigere Vergütung zu erheben.

2. Die Depotbank erhält für die Verwahrung und Verwaltung der zum Fonds gehörenden Vermögenswerte sowie für
die auf sie übertragenen Aufgaben der Zentralverwaltung und sonstigen Aufgaben eine dem Fonds zu entnehmende Ver-
gütung in Höhe von 0,50% p.a., errechnet auf den täglich ermittelten Inventarwert. Es steht der Depotbank frei, eine
niedrigere Vergütung zu erheben.

3. Die Auszahlung der Vergütungen erfolgt monatlich zum Monatsende.
4. Die Depotbank erhält über die Vergütung gem. Nr. 2 hinaus eine dem Fonds zu entnehmende Bearbeitungsgebühr

in Höhe von 0,125% jeder Wertpapiertransaktion, soweit dafür nicht bankübliche Gebühren anfallen. Es steht der De-
potbank frei, eine niedrigere Bearbeitungsgebühr zu erheben.

5. Die Aufwendungen im Zusammenhang mit der Errichtung des Fonds werden über die ersten fünf Jahre abgeschrie-
ben.

§ 30 Anteilklassen
Der Fonds kann mit mehreren Anteilklassen, die sich in der Kostenbelastung, der Kostenerhebungsart, der Ertrags-

verwendung, dem erwerbsberechtigten Personenkreis, dem Mindestanlagebetrag, der Referenzwährung, einer ggf. auf
Anteilklassenebene erfolgenden Währungssicherung, der Bestimmung des Abrechnungszeitpunkts nach Auftragsertei-
lung, der Bestimmung des zeitlichen Abwicklungsprozedere nach Abrechnung eines Auftrags und/oder einer Ausschüt-
tung oder sonstigen Merkmalen unterscheiden können, ausgestattet werden. Alle Anteile nehmen in gleicher Weise an
den Erträgen und am Liquidationserlös ihrer Anteilklasse teil.

Es gibt derzeit die folgenden Anteilklassen:
A (EUR), A (USD), A (JPY), A (GBP), A (CHF), A (NOK), A (SEK), A (DKK), A (PLN), A (CZK), A (SKK), A (HUF),

A (H-USD), A (H-JPY), A (H-GBP), A (H-CHF), A (H-NOK), A (H-SEK), A (H-DKK), A (H-PLN), A (H-CZK), A (H-
SKK), A (H-HUF), AT (EUR), AT (USD), AT (JPY), AT (GBP), AT (CHF), AT (NOK), AT (SEK), AT (DKK), AT (PLN),
AT (CZK), AT (SKK), AT (HUF), AT (H-USD), AT (H-JPY), AT (H-GBP), AT (H-CHF), AT (H-NOK), AT (H-SEK), AT
(H-DKK), AT (H-PLN), AT (H-CZK), AT (H-SKK), AT (H-HUF).

C (EUR), C (USD), C (JPY), C (GBP), C (CHF), C (NOK), C (SEK), C (DKK), C (PLN), C (CZK), C (SKK), C (HUF),
C (H-USD), C (H-JPY), C (H-GBP), C (H-CHF), C (H-NOK), C (H-SEK), C (H-DKK), C (H-PLN), C (H-CZK), C (H-
SKK), C (H-HUF), CT (EUR), CT (USD), CT (JPY), CT (GBP), CT (CHF), CT (NOK), CT (SEK), CT (DKK), CT (PLN),
CT (CZK), CT (SKK), CT (HUF), CT (H-USD), CT (H-JPY), CT (H-GBP), CT (H-CHF), CT (H-NOK), CT (H-SEK),
CT (H-DKK), CT (H-PLN), CT (H-CZK), CT (H-SKK), CT (H-HUF).

P (EUR), P (USD), P (JPY), P (GBP), P (CHF), P (NOK), P (SEK), P (DKK), P (PLN), P (CZK), P (SKK), P (HUF), P (H-
USD), P (H-JPY), P (H-GBP), P (H-CHF), P (H-NOK), P (H-SEK), P (H-DKK), P (H-PLN), P (H-CZK), P (H-SKK), P (H-
HUF), PT (EUR), PT (USD), PT (JPY), PT (GBP), PT (CHF), PT (NOK), PT (SEK), PT (DKK), PT (PLN), PT (CZK), PT
(SKK), PT (HUF), PT (H-USD), PT (H-JPY), PT (H-GBP), PT (H-CHF), PT (H-NOK), PT (H-SEK), PT (H-DKK), PT (H-
PLN), PT (H-CZK), PT (H-SKK), PT (H-HUF).

I (EUR), I (USD), I (JPY), I (GBP), I (CHF), I (NOK), I (SEK), I (DKK), I (PLN), I (CZK), I (SKK), I (HUF), I (H-USD), I
(H-JPY), I (H-GBP), I (H-CHF), I (H-NOK), I (H-SEK), I (H-DKK), I (H-PLN), I (H-CZK), I (H-SKK), I (H-HUF), IT (EUR),
IT (USD), IT (JPY), IT (GBP), IT (CHF), IT (NOK), IT (SEK), IT (DKK), IT (PLN), IT (CZK), IT (SKK), IT (HUF), IT (H-
USD), IT (H-JPY), IT (H-GBP), IT (H-CHF), IT (H-NOK), IT (H-SEK), IT (H-DKK), IT (H-PLN), IT (H-CZK), IT (H-SKK),
IT (H-HUF).

X (EUR), X (USD), X (JPY), X (GBP), X (CHF), X (NOK), X (SEK), X (DKK), X (PLN), X (CZK), X (SKK), X (HUF),
X (H-USD), X (H-JPY), X (H-GBP), X (H-CHF), X (H-NOK), X (H-SEK), X (H-DKK), X (H-PLN), X (H-CZK), X (H-
SKK), X (H-HUF), XT (EUR), XT (USD), XT (JPY), XT (GBP), XT (CHF), XT (NOK), XT (SEK), XT (DKK), XT (PLN),
XT (CZK), XT (SKK), XT (HUF), XT (H-USD), XT (H-JPY), XT (H-GBP), XT (H-CHF), XT (H-NOK), XT (H-SEK),
XT (H-DKK), XT (H-PLN), XT (H-CZK), XT (H-SKK), XT (H-HUF).

W (EUR), W (USD), W (JPY), W (GBP), W (CHF), W (NOK), W (SEK), W (DKK), W (PLN), W (CZK), W (SKK),
W (HUF), W (H-USD), W (H-JPY), W (H-GBP), W (H-CHF), W (H-NOK), W (H-SEK), W (H-DKK), W (H-PLN), W
(H-CZK), W (H-SKK), W (H-HUF), WT (EUR), WT (USD), WT (JPY), WT (GBP), WT (CHF), WT (NOK), WT (SEK),
WT (DKK), WT (PLN), WT (CZK), WT (SKK), WT (HUF), WT (H-USD), WT (H-JPY), WT (H-GBP), WT (H-CHF),
WT (H-NOK), WT (H-SEK), WT (H-DKK), WT (H-PLN), WT (H-CZK), WT (H-SKK), WT (H-HUF).

Der Umtausch von einer Anteilklasse in eine andere Anteilklasse ist ausgeschlossen.
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2. Der Erwerb von Anteilen der Anteilklassentypen I, IT, P, PT, X, XT, W und WT ist nur bei einer Mindestanlage in
der in den Verkaufsprospekten genannten Höhe (nach Abzug eines eventuellen Ausgabeaufschlags) möglich. Folgeanla-
gen sind auch mit geringeren Beträgen statthaft, sofern die Summe aus dem aktuellen Wert der vom Erwerber zum Zeit-
punkt der Folgeanlage bereits gehaltenen Anteile derselben Anteilklasse und dem Betrag der Folgeanlage (nach Abzug
eines eventuellen Ausgabeaufschlags) mindestens der Höhe der Mindestanlage der betreffenden Anteilklasse entspricht.
Berücksichtigt werden nur Bestände, die der Erwerber bei derselben Stelle verwahren lässt, bei der er auch die Folge-
anlage tätigen möchte. Fungiert der Erwerber als Zwischenverwahrer für endbegünstigte Dritte, so kann er Anteile der
genannten Anteilklassentypen nur erwerben, wenn die vorstehend genannten Bedingungen hinsichtlich eines jeden end-
begünstigten Dritten jeweils gesondert erfüllt sind. Die Ausgabe von Anteilen dieser Anteilklassentypen kann davon ab-
hängig gemacht werden, dass der Erwerber zuvor eine entsprechende schriftliche Versicherung abgibt.

Anteile der Anteilklassentypen I, IT, X, XT, W und WT können nur von nicht natürlichen Personen erworben wer-
den. Der Erwerb ist gleichwohl unstatthaft, wenn zwar der Anteilzeichner selbst eine nicht natürliche Person ist, er je-
doch als Zwischenverwahrer für einen endbegünstigten Dritten fungiert, der seinerseits eine natürliche Person ist. Die
Ausgabe von Anteilen dieser Anteilklassentypen kann davon abhängig gemacht werden, dass der Erwerber zuvor eine
entsprechende schriftliche Versicherung abgibt. 

Anteile der Anteilklassentypen X und XT können nur mit Zustimmung der Verwaltungsgesellschaft und nach Ab-
schluss einer individuellen Sondervereinbarung zwischen dem Anteilinhaber und der Verwaltungsgesellschaft ausgege-
ben werden. Es steht im freien Ermessen der Verwaltungsgesellschaft, ob sie einer Anteilausgabe zustimmt, ob sie eine
individuelle Sondervereinbarung abzuschließen bereit ist und wie sie ggf. eine individuelle Sondervereinbarung ausge-
staltet.

3. Es können auch Anteilklassen, deren Referenzwährung nicht auf die Basiswährung des Fonds lautet, ausgegeben
werden. Hierbei können sowohl Anteilklassen ausgegeben werden, bei denen eine Währungssicherung zugunsten der
Referenzwährung angestrebt wird, als auch Anteilklassen, bei denen dies unterbleibt. Die Kosten dieser Währungssi-
cherungsgeschäfte werden von der entsprechenden Anteilklasse getragen.

Die jeweilige Referenzwährung einer Anteilklasse ist dem dem Anteilklassentyp (A, AT, C, CT, P, PT, I, IT, X, XT, W
und WT) beigefügten Klammerzusatz zu entnehmen [z. B. bei dem Anteilklassentyp A und der Referenzwährung USD:
A (USD)]. Wird bei einer Anteilklasse eine Währungssicherung zugunsten der jeweiligen Referenzwährung angestrebt,
wird der Bezeichnung der Referenzwährung ein «H-» vorangestellt [z. B. bei dem Anteilklassentyp A, der Referenzwäh-
rung USD und einer angestrebten Währungssicherung gegenüber dieser Referenzwährung: A (H-USD)].

4. Die Berechnung des Anteilwerts (§ 15 Nr. 1 und 2 des Verwaltungsreglements) erfolgt für jede Anteilklasse durch
Teilung des Wertes des einer Anteilklasse zuzurechnenden Nettovermögens durch die Zahl der am Bewertungstag im
Umlauf befindlichen Anteile dieser Anteilklasse.

- Bei Ausschüttungen wird der Wert des Nettovermögens, der den Anteilen der ausschüttenden Anteilklassen zuzu-
rechnen ist, um den Betrag dieser Ausschüttungen gekürzt.

- Wenn der Fonds Anteile ausgibt, so wird der Wert des Nettovermögens der jeweiligen Anteilklasse um den bei
der Ausgabe erzielten Erlös abzüglich eines erhobenen Ausgabeaufschlags erhöht.

- Wenn der Fonds Anteile zurücknimmt, so vermindert sich der Wert des Nettovermögens der jeweiligen Anteil-
klasse um den auf die zurückgenommenen Anteile entfallenden Inventarwert.

§ 31 Verwendung der Erträge
1. Die Verwaltungsgesellschaft bestimmt jedes Jahr, ob, wann und in welcher Höhe für eine Anteilklasse eine Aus-

schüttung entsprechend den in Luxemburg gültigen Bestimmungen erfolgt. Die Verwaltungsgesellschaft kann zudem
Zwischenausschüttungen festsetzen. Im Rahmen der gesetzlichen Vorgaben kann Fondssubstanz zur Ausschüttung her-
angezogen werden.

2. Hinsichtlich der Anteilklassentypen A, C, P, I, X und W des Fonds erfolgt grundsätzlich eine Ausschüttung auf die
am Ausschüttungstag umlaufenden Anteile. Die anfallenden Erträge der Anteilklassentypen AT, CT, PT, IT, XT und WT
des Fonds werden grundsätzlich nicht ausgeschüttet, sondern im Rahmen der Anteilklasse wieder angelegt.

3. Ausschüttungsbeträge, die nicht innerhalb von fünf Jahren nach Veröffentlichung der Ausschüttungserklärung gel-
tend gemacht wurden, verfallen zugunsten der Anteilklasse. Ungeachtet dessen ist die Verwaltungsgesellschaft berech-
tigt, Ausschüttungsbeträge, die nach Ablauf dieser Verjährungsfrist geltend gemacht werden, zu Lasten der Anteilklasse
an die Anteilinhaber auszuzahlen.

§ 32 Geschäftsjahr 
Das erste Geschäftsjahr des Fonds beginnt mit der Auflage des Fonds am 13. Juni 2006 und endet am 31. Dezember

2006. Alle weiteren Geschäftsjahre beginnen am 1. Januar und enden am 31. Dezember.
§ 33 Inkrafttreten 
Dieses Verwaltungsreglement tritt am 5. Mai 2006 in Kraft.

Senningerberg, im Mai 2006.

Luxemburg, im Mai 2006.

Enregistré à Luxembourg, le 17 mai 2006, réf. LSO-BQ05187. – Reçu 58 euros.
Le Receveur (signé): Signature.

(047165//880) Déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 26 mai 2006.

ALLIANZ GLOBAL INVESTORS LUXEMBOURG S.A.
Unterschriften

DRESDNER BANK LUXEMBOURG S.A.
Unterschriften
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TRIAX HOLDING, S.à r.l., Société à responsabilité limitée.
Siège social: L-1660 Luxembourg, 60, Grand-rue.

R. C. Luxembourg B 92.491. 
—

La soussignée atteste par la présente que:
- son gérant unique J.H. VAN LEUVENHEIM S.A. a changé de dénomination à effet du 22 mars 2004 et est devenu

TVL MANAGEMENT S.A.;
- le siège et les bureaux du gérant unique ont été transférés du 15, boulevard Royal, L-2449 Luxembourg au 60,

Grand-rue, Niveau 2, L-1660 Luxembourg à effet du 1er janvier 2005.
Pour mention aux fins de la publication au Mémorial, Recueil des Sociétés et Associations.

Le 7 mars 2006.

Enregistré à Luxembourg, le 9 mars 2006, réf. LSO-BO01777. – Reçu 14 euros.
Le Receveur (signé): D. Hartmann.

(023730/816/20) Déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 14 mars 2006.

OBLINVEST S.A.H., Holdingaktiengesellschaft.
Gesellschaftssitz: L-5885 Hespérange, 359-363, route de Thionville.

H. R. Luxemburg B 10.952. 
—

Auszug aus dem Protokoll der ausserordentlichen Generalversammlung der Aktionäre der Firma 

abgehalten am 23. Februar 2006 um 13:00 Uhr
In einer am 23. Februar 2006 abgehaltenen ausserordentlichen Generalversammlung, haben die Aktionäre der Firma

OBLINVEST S.A.H., mit Sitz in Luxemburg, folgenden Beschluss getroffen:
Herr Eduard Friedrich Kynder, wohnhaft in CH-4613 Rickenbach, Villa Tannenheim wird zum Liquidator der

Gesellschaft ernannt, mit Vollmacht alle anfallenden Formalitäten zu regeln.
Geltend als gleichwertiger Auszug.

Enregistré à Luxembourg, le 13 mars 2006, réf. LSO-BO02248. – Reçu 14 euros.
Le Receveur (signé): D. Hartmann.

(023792//17) Déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 14 mars 2006.

PENNING VOYAGES S.A., Société Anonyme.
Siège social: L-3813 Schifflange, 27, rue Basse.

R. C. Luxembourg B 72.366. 
—

EXTRAIT
Il résulte d’un procès-verbal d’Assemblée Générale Extraordinaire du notaire Frank Molitor de Dudelange du 24 jan-

vier 2006, engistré à Esch-sur-Alzette, le 1er février 2006, volume 901, folio 19, case 2, que les mandats d’administrateur
de:

1) Jean-Luc Penning, administrateur gérant, né à Saint-Vincent (Belgique), le 8 avril 1955, demeurant à L-3813 Schif-
flange, 27, rue Basse;

2) Johane Penning, agent de voyage indépendant, née à Virton (Belgique), le 14 juillet 1977, demeurant à B-6767 Rou-
vroy/Lamorteau, 16, rue du Sauveur;

3) Barbara Penning, agent de voyage indépendant, née à Virton (Belgique), le 11 avril 1980, demeurant à B-6730 Saint-
Vincent, rue des Chasseurs Ardennais,

respectivement le mandat de commissaire aux compte de LUX-AUDIT S.A., inscrite au Registre de commerce de
Luxembourg sous le numéro B 25.797, avec siège social à L-1510 Luxembourg, 57, rue de la Faïencerie,

ont été prorogés jusqu’à l’Assemblée Générale Ordinaire statuant sur les comptes de l’exercice social 2010.
Signé: Lehmann, Tihon, Penning, F. Molitor.
Pour expédition conforme, délivrée aux fins de la publication au Mémorial, Recueil des Sociétés et Associations.

Dudelange, le 16 février 2006.

(024532/223/24) Déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 16 mars 2006.

TRIAX HOLDING, S.à r.l.
TVL MANAGEMENT S.A.
Gérant unique
R.G.F. Turner
Administrateur-délégué 

E.F. Kynder
Liquidator

F. Molitor
Notaire



51965
GALERIA JULIACUM, S.à r.l., Société à responsabilité limitée.
Siège social: Luxembourg, 5, boulevard de la Foire.

R. C. Luxembourg B 107.471. 
—

Extrait de la résolution prise par l’associé unique en date du 1er mars 2006

Il ressort de la résolution de l’associé unique du 1er mars 2006 que Monsieur John Seil, licencié en sciences économi-
ques appliquées, demeurant professionnellement au 5, boulevard de la Foire, Luxembourg, a été nommé gérant supplé-
mentaire pour une durée indéterminée.

Luxembourg, le 2 mars 2006.

Enregistré à Luxembourg, le 7 mars 2006, réf. LSO-BO01041. – Reçu 14 euros.
Le Receveur (signé): D. Hartmann.

(024410/534/15) Déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 15 mars 2006.

RIADCO S.A., Société Anonyme Holding.
Siège social: L-1145 Luxembourg, 180, rue des Aubépines.

R. C. Luxembourg B 24.906. 
—

Par décision de l’assemblée générale ordinaire du 14 mai 2003, la décision du Conseil Général du 30 septembre 2002
de coopter Monsieur Christoph Kossmann au Conseil d’administration a été ratifiée. Le mandat du nouvel Administra-
teur définitivement élu s’achèvera à l’issue de l’assemblée générale ordinaire de l’an 2004.

AUDIT TRUST S.A., société anonyme, 283, route d’Arlon, L-1150 Luxembourg, a été nommée Commissaire aux
comptes en remplacement de M. Guy Baumann, jusqu’à l’issue de l’assemblée générale annuelle de l’an 2004.

Luxembourg, le 9 mars 2006. 

Enregistré à Luxembourg, le 10 mars 2006, réf. LSO-BO01795. – Reçu 14 euros.
Le Receveur (signé): D. Hartmann.

Par décision de l’assemblée générale ordinaire du 12 mai 2004, les mandats des Administrateurs MM. Jean Bodoni,
180, rue des Aubépines, L-1145 Luxembourg, Guy Kettmann, 180, rue des Aubépines, L-1145 Luxembourg et Christoph
Kossmann, 180, rue des Aubépines, L-1145 Luxembourg ainsi que celui du Commissaire aux comptes AUDIT TRUST
S.A., société anonyme ont été renouvelés pour la durée de six ans, jusqu’à l’issue de l’assemblée générale ordinaire de
l’an 2010.

Luxembourg, le 9 mars 2006.

Enregistré à Luxembourg, le 10 mars 2006, réf. LSO-BO01796. – Reçu 14 euros.
Le Receveur (signé): D. Hartmann.

(024417/1017/28) Déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 15 mars 2006.

SHAFT INVEST S.A., Société Anonyme Holding.
Siège social: L-1145 Luxembourg, 180, rue des Aubépines.

R. C. Luxembourg B 28.141. 
—

Les mandats des Administrateurs et du Commissaire aux comptes venant à échéance, l’assemblée générale extraor-
dinaire du 1er juin 2005 décide de renouveler les mandats des administrateurs M. Guy Baumann, M. Jean Bodoni et M.
Guy Kettmann pour une durée de 6 ans et d’appeler la société anonyme AUDIT-TRUST S.A., domiciliée au 283, route
d’Arlon, L-1150 Luxembourg, à la fonction de commissaire aux comptes pour une durée de 6 ans, en remplacement de
Mme Myriam Spiroux-Jacoby.

Luxembourg, le 9 mars 2006.

Enregistré à Luxembourg, le 10 mars 2006, réf. LSO-BO01794. – Reçu 14 euros.
Le Receveur (signé): D. Hartmann.

(024460/1017/17) Déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 15 mars 2006.

Pour extrait conforme
Signature

Pour RIADCO S.A., Société Anonyme Holding
EXPERTA LUXEMBOURG, Société Anonyme
A. Garcia-Hengel / S. Wallers

Pour RIADCO S.A., Société Anonyme Holding
EXPERTA LUXEMBOURG, Société Anonyme
A. Garcia-Hengel / S. Wallers

Pour SHAFT INVEST S.A., Société Anonyme Holding
EXPERTA LUXEMBOURG, Société Anonyme
A. Garcia-Hengel / S. Wallers



51966
NEW SPORT INVESTMENT S.A., Société Anonyme.
Siège social: L-1145 Luxembourg, 180, rue des Aubépines.

R. C. Luxembourg B 71.721. 
—

Par décision de l’assemblée générale ordinaire du 31 mai 2005, les mandats des administrateurs KOFFOUR S.A.,
LANNAGE S.A., VALON S.A. ainsi que celui du commissaire aux comptes AUDIT-TRUST S.A. ont été renouvelés pour
une durée de six ans expirant à l’issue de l’assemblée générale annuelle de 2011.

Luxembourg, le 9 mars 2006.

Enregistré à Luxembourg, le 10 mars 2006, réf. LSO-BO01786. – Reçu 14 euros.
Le Receveur (signé): D. Hartmann.

(024424/1017/15) Déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 15 mars 2006.

HCEPP LUXEMBOURG POLAND II, S.à r.l., Société à responsabilité limitée.
Siège social: L-1145 Luxembourg, 180, rue des Aubépines.

R. C. Luxembourg B 76.010. 
—

Par décision de l’associé unique du 10 octobre 2005, Monsieur Sansal Ozdemir, avec adresse professionnelle au 2,
rue Edmond Reuter, L-5326 Contern, a été nommé gérant pour une durée illimitée. Il forme conseil de gérance avec
Monsieur Gordon Black, gérant depuis le 22 mai 2000.

Luxembourg, le 9 mars 2006.

Enregistré à Luxembourg, le 10 mars 2006, réf. LSO-BO01789. – Reçu 14 euros.
Le Receveur (signé): D. Hartmann.

(024446/1017/15) Déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 15 mars 2006.

HCEPP LUXEMBOURG POLAND V, S.à r.l., Société à responsabilité limitée.
Siège social: L-1145 Luxembourg, 180, rue des Aubépines.

R. C. Luxembourg B 82.160. 
—

Par décision de l’associé unique du 10 octobre 2005, Monsieur Sansal Ozdemir, avec adresse professionnelle au 2,
rue Edmond Reuter, L-5326 Contern, a été nommé gérant pour une durée illimitée. Il forme conseil de gérance avec
Monsieur Gordon Black, gérant depuis le 15 mai 2001.

Luxembourg, le 9 mars 2006.

Enregistré à Luxembourg, le 10 mars 2006, réf. LSO-BO01790. – Reçu 14 euros.
Le Receveur (signé): D. Hartmann.

(024452/1017/15) Déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 15 mars 2006.

HCEPP LUXEMBOURG CZECH REPUBLIC II, S.à r.l., Société à responsabilité limitée.
Siège social: L-1145 Luxembourg, 180, rue des Aubépines.

R. C. Luxembourg B 76.005. 
—

Par décision de l’associé unique du 10 octobre 2005, Monsieur Sansal Ozdemir, avec adresse professionnelle au 2,
rue Edmond Reuter, L-5326 Contern, a été nommé gérant pour une durée illimitée. Il forme conseil de gérance avec
Monsieur Gordon Black, gérant depuis le 22 mai 2000.

Luxembourg, le 9 mars 2006.

Enregistré à Luxembourg, le 10 mars 2006, réf. LSO-BO01792. – Reçu 14 euros.
Le Receveur (signé): D. Hartmann.

(024455/1017/15) Déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 15 mars 2006.

Pour NEW SPORT INVESTMENT S.A., Société Anonyme
EXPERTA LUXEMBOURG, Société Anonyme
A. Garcia-Hengel / S. Wallers

Pour HCEPP LUXEMBOURG POLAND II, S.à r.l., Société à responsabilité limitée
EXPERTA LUXEMBOURG, Société Anonyme
A. Garcia-Hengel / S. Wallers

Pour HCEPP LUXEMBOURG POLAND V, S.à r.l., Société à responsabilité limitée
EXPERTA LUXEMBOURG, Société Anonyme
A. Garcia-Hengel / S. Wallers

Pour HCEPP LUXEMBOURG CZECH REPUBLIC II, S.à r.l., Société à responsabilité limitée
EXPERTA LUXEMBOURG, Société Anonyme
A. Garcia-Hengel / S. Wallers



51967
HCEPP LUXEMBOURG CZECH REPUBLIC III, S.à r.l., Société à responsabilité limitée.
Siège social: L-1145 Luxembourg, 180, rue des Aubépines.

R. C. Luxembourg B 76.006. 
—

Par décision de l’associé unique du 10 octobre 2005, Monsieur Sansal Ozdemir, avec adresse professionnelle au 2,
rue Edmond Reuter, L-5326 Contern, a été nommé gérant pour une durée illimitée. Il forme conseil de gérance avec
Monsieur Gordon Black, gérant depuis le 22 mai 2000.

Luxembourg, le 9 mars 2006.

Enregistré à Luxembourg, le 10 mars 2006, réf. LSO-BO01793. – Reçu 14 euros.
Le Receveur (signé): D. Hartmann.

(024457/1017/15) Déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 15 mars 2006.

HEART INVEST S.A., Société Anonyme Holding.
Siège social: L-1145 Luxembourg, 180, rue des Aubépines.

R. C. Luxembourg B 67.341. 
—

Par décision de l’assemblée générale ordinaire du 3 mai 2004, les mandats des Administrateurs MM. Guy Baumann,
Jean Bodoni et Guy Kettmann ont été renouvelés pour la durée de six ans.

M. Christoph Kossmann, 180, rue des Aubépines, L-1145 Luxembourg, a été appelé aux fonctions d’Administrateur
et AUDIT TRUST S.A., société anonyme, 283, route d’Arlon, L-1150 Luxembourg, a été nommée Commissaire aux
comptes en remplacement de Mme Isabelle Arend. Tous les mandats expireront à l’issue de l’assemblée générale an-
nuelle de l’an 2010.

Luxembourg, le 9 mars 2006.

Enregistré à Luxembourg, le 10 mars 2006, réf. LSO-BO01799. – Reçu 14 euros.
Le Receveur (signé): D. Hartmann.

(024462/1017/18) Déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 15 mars 2006.

ROBOSYSTEM, S.à r.l., Société à responsabilité limitée unipersonnelle.
Siège social: L-3833 Schifflange, 34, rue de l’Eglise.

R. C. Luxembourg B 110.399. 
—

L’an deux mille six, le vingt-trois février.
Par-devant Maître Georges d’Huart, notaire de résidence à Pétange.

A comparu:
Monsieur Patrizio Pozzallo, indépendant, né à Susa (Turin), Italie, le 29 juillet 1968, demeurant à B-6791 Athus, 6, rue

de Rodange, ici représenté par Monsieur Paul Diederich, comptable, demeurant à L-8368 Hagen, 20, an der Laach,
en vertu d’une procuration annexée au présent acte,
agissant en sa qualité d’associé unique de la société unipersonnelle ROBOSYSTEM, S.à r.l., (R.C. B n° 110.399), avec

siège social à Bereldange, constituée suivant acte notarié du 6 septembre 2005, publié au Mémorial C n° 1443 du 23
novembre 2005.

Lequel comparant a requis le notaire d’acter le transfert du siège social de L-7240 Bereldange, 87, route de Luxem-
bourg à L-3833 Schifflange, 34, rue de l’Eglise, et de modifier l’article 5 alinéa 1er comme suit:

Art. 5. alinéa 1er. Le siège social est établi à Schifflange.

Frais

Les frais du présent acte sont estimés à la somme de huit cents euros (800,- EUR).

Dont acte, fait et passé à Steinfort, date qu’en tête.
Et après lecture faite au comparant, celui-ci a signé la présente minute avec le notaire instrumentant.
Signé: P. Diederich, G. d’Huart.
Enregistré à Esch-sur-Alzette, le 2 mars 2006. – Reçu 12 euros.

Le Receveur (signé): M. Ries.
Pour expédition conforme, délivrée aux fins de la publication au Mémorial, Recueil des Sociétés et Associations. 

(026159/207/27) Déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 22 mars 2006.

Pour HCEPP LUXEMBOURG CZECH REPUBLIC III, S.à r.l., Société à responsabilité limitée
EXPERTA LUXEMBOURG, Société Anonyme
A. Garcia-Hengel / S. Wallers

Pour HEART INVEST S.A., Société Anonyme Holding
EXPERTA LUXEMBOURG, Société Anonyme
A. Garcia-Hengel / S. Wallers

Pétange, le 10 mars 2006. G. d’Huart.



51968
MULIX, S.à r.l., Société à responsabilité limitée.
Siège social: L-1145 Luxembourg, 180, rue des Aubépines.

R. C. Luxembourg B 7.558. 
—

Par décision de l’assemblée générale annuelle du 27 juin 2005, les mandats des gérants Mme Grete Keller, M. Thierry
Polack, M. Gaston Burnand et M. Dennis A. Kernohan ont été renouvelés pour la durée d’un an, jusqu’à l’issue de l’as-
semblée générale annuelle de l’an 2006.

Luxembourg, le 9 mars 2006.

Enregistré à Luxembourg, le 10 mars 2006, réf. LSO-BO01801. – Reçu 14 euros.
Le Receveur (signé): D. Hartmann.

(024463/1017/15) Déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 15 mars 2006.

RECTILUX, S.à r.l., Société à responsabilité limitée.
Siège social: L-5570 Remich, 35, route de Stadtbredimus.

R. C. Luxembourg B 15.126. 
—

EXTRAIT

Il résulte du procès-verbal de l’Assemblée Générale Extraordinaire des Associés de la société, tenue le 8 juillet 2005,
au siège social que:

1. L’Assemblée prend acte du décès du gérant Monsieur Jean-François Visilit.
2. L’assemblée a accepté la nomination de Madame Marie-Thèrese Weber comme nouveau gérant de la société avec

effet immédiat.
3. La société est valablement engagée en toutes circonstances par la signature individuelle de Madame Marie-Thèrese

Weber, demeurant au 8, rue Enz, L-5532 Remich.

Luxembourg, le 8 mars 2006.

Enregistré à Luxembourg, le 9 mars 2006, réf. LSO-BO01468. – Reçu 14 euros.
Le Receveur (signé): D. Hartmann.

(024517/4642/19) Déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 15 mars 2006.

LERCOM S.A., Société Anonyme.
Siège social: Luxembourg, 3B, boulevard du Prince Henri.

R. C. Luxembourg B 42.909. 
—

Extrait du procès-verbal de l’assemblée générale ordinaire qui s’est tenue le 17 août 2005 à Luxembourg

L’Assemblée constate que le mandat d’administrateur de Monsieur Bernard Dehaibe n’a pas été renouvelé lors de
l’assemblée générale ordinaire du 22 juillet 1998 et que cette personne ne fait donc plus partie du conseil d’administra-
tion de la société.

Enregistré à Luxembourg, le 10 mars 2006, réf. LSO-BO01998. – Reçu 14 euros.
Le Receveur (signé): D. Hartmann.

(024765/3842/15) Déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 16 mars 2006.

LERCOM S.A., Société Anonyme.
Siège social: L-1724 Luxembourg, 3B, boulevard du Prince Henri.

R. C. Luxembourg B 42.909. 
—

Le bilan au 31 décembre 2004, enregistré à Luxembourg, le 10 mars 2006, réf. LSO-BO02001, a été déposé au
registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 16 mars 2006.

Pour mention aux fins de la publication au Mémorial, Recueil des Sociétés et Associations.

(024691/3842/10) Déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 16 mars 2006.

Pour MULIX, S.à r.l., Société à responsabilité limitée
EXPERTA LUXEMBOURG, Société Anonyme
A. Garcia-Hengel / S. Wallers

Pour la société RECTILUX, S.à r.l.
Signature

Pour copie conforme
Signature / Signature
Administrateur / Administrateur

Signature.



51969
TECDIS S.A., Société Anonyme.
Siège social: L-1931 Luxembourg, 25, avenue de la Liberté.

R. C. Luxembourg B 41.509. 
—

EXTRAIT

Il résulte d’un courrier reçu au siège social de la société le 7 mars 2006 que:
- Monsieur Rodolphe Gerbes, Licencié en Sciences Commerciales et Financières, demeurant à Luxembourg,
a démissionné de son mandat de Commissaire aux Comptes au sein de la société TECDIS S.A. avec effet immédiat.
Il résulte des résolutions du Conseil d’Administration du 8 mars 2006 que:
- Monsieur François Winandy, diplômé EDHEC, demeurant à Luxembourg,
- Madame Mireille Gehlen, Licenciée en Administration des Affaires, demeurant à Dudelange (L),
- Monsieur Thierry Jacob, diplômé de l’Institut Commercial de Nancy (France), demeurant à Luxembourg,
ont démissionné de leurs mandats d’Administrateurs de la société avec effet immédiat.

Luxembourg, le 13 mars 2006. 

Enregistré à Luxembourg, le 14 mars 2006, réf. LSO-BO02407. – Reçu 14 euros.
Le Receveur (signé): D. Hartmann.

(024554/802/20) Déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 16 mars 2006.

LOCUS INVESTMENTS S.A., Société Anonyme.
Siège social: L-1931 Luxembourg, 25, avenue de la Liberté.

R. C. Luxembourg B 75.872. 
—

Il résulte d’un courrier reçu au siège social de la société daté du 6 mars 2006 que:
- La société H.R.T. REVISION, S.à r.l., 23, Val Fleuri, L-1526 Luxembourg,
a démissionné de son mandat de Commissaire aux Comptes au sein de la société LOCUS INVESTMENTS S.A. avec

effet immédiat. 

Luxembourg, le 10 mars 2006.

Enregistré à Luxembourg, le 14 mars 2006, réf. LSO-BO02408. – Reçu 14 euros.
Le Receveur (signé): D. Hartmann.

(024556/802/15) Déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 16 mars 2006.

LUX PROPERTIES S.A., Société Anonyme.
Siège social: L-2340 Luxembourg, 16, rue Philippe II.

R. C. Luxembourg B 36.667. 
—

Extrait des décisions prises par le conseil d’administration

1. L’assemblée reconduit les mandats des administrateurs:
Monsieur Presti Angelo, né le 4 avril 1962 à Favara, demeurant au 122, route d’Arlon, L-8311 Capellen,
Monsieur Presti Adriano, né le 7 octobre 1968 à Voelklingen, demeurant au 1, rue Schauwenburg, L-8092 Bertrange,
Monsieur Presti Franco, né le 7 octobre 1968 à Voelklingen, demeurant au 1, rue Schauwenburg, L-8092 Bertrange,
ainsi que le mandat du commissaire aux comptes Mme Rosetta Presti, née le 25 décembre 1964 à Voelklingen, de-

meurant au 34, rue Alpherweier, L-6412 Echternach
 jusqu’à l’assemblée générale qui se tiendra en 2012.
2. L’assemblée nomme comme administrateur-délégué Monsieur Presti Angelo, né le 4 avril 1962 à Favara, demeurant

au 122, route d’Arlon, L-8311 Capellen, jusqu’à l’assemblée générale qui se tiendra en 2012.
3. L’assemblée révoque avec effet immédiat le commissaire aux comptes DFK REVISION ET CONSEILS S.A., 33, bou-

levard Grande-Duchesse.

Fait à Luxembourg, le 6 janvier 2006.

Enregistré à Luxembourg, le 8 mars 2006, réf. LSO-BO01193. – Reçu 14 euros.
Le Receveur (signé): D. Hartmann.

(024709/725/24) Déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 16 mars 2006.

Pour extrait conforme
Signature

Pour extrait conforme
Signature

Pour extrait conforme
Pour la société
Signature
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WESTERN TECHNOLOGIES S.A., Société Anonyme (en liquidation). 
Siège social: L-1118 Luxembourg, 15, rue Aldringen.

R. C. Luxembourg B 17.988. 
—

DISSOLUTION

Extrait

Il résulte d’un acte reçu par Maître André-Jean-Joseph Schwachtgen, notaire de résidence à Luxembourg en date du
3 mars 2006, enregistré à Luxembourg A.C., le 6 mars 2006, volume 152S, folio 53, case 11, que les opérations de liqui-
dation de la société anonyme WESTERN TECHNOLOGIES S.A. (en liquidation) (ci-après la «Société») ont été défini-
tivement clôturées et que la Société a cessé d’exister.

Les documents et livres de la Société sont conservés pendant une durée de cinq ans à partir du jour de la liquidation
à L-1118 Luxembourg, 15, rue Aldringen.

Delivrée aux fins de la publication au Mémorial, Recueil des Sociétés et Associations.

Luxembourg, le 9 mars 2006.

(024557/230/18) Déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 16 mars 2006.

RIADCO S.A., Société Anonyme Holding.
Siège social: L-2953 Luxembourg, 69, route d’Esch.

R. C. Luxembourg B 24.906. 
—

Par décision de l’assemblée générale extraordinaire du 8 mai 2002 et avec effet au 1er janvier 2001, le capital social
de la société a été converti de LUF 74.250.000,- en EUR 1.840.609,42. Le capital social est dorénavant fixé à EUR
1.840.609,42 (un million huit cent quarante mille six cent neuf euros et quarante-deux cents), divisé en 74.250,- (soixan-
te-quatorze mille deux cent cinquante) actions sans désignation de valeur nominale.

Luxembourg, le 9 mars 2006.

Enregistré à Luxembourg, le 10 mars 2006, réf. LSO-BO01797. – Reçu 14 euros.
Le Receveur (signé): D. Hartmann.

(024563//16) Déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 16 mars 2006.

PARKETTCENTER, S.à r.l., Société à responsabilité limitée.
Siège social: L-6941 Niederanven, 15, rue de Münsbach.

R. C. Luxembourg B 67.324. 
—

Le bilan au 31 décembre 2003, enregistré à Luxembourg, le 10 mars 2006, réf. LSO-BO01964, a été déposé au regis-
tre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 17 mars 2006.

Pour mention aux fins de la publication au Mémorial, Recueil des Sociétés et Associations.

Luxembourg, le 17 mars 2006.

(025193//12) Déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 17 mars 2006.

PARKETTCENTER, S.à r.l., Société à responsabilité limitée.
Siège social: L-5374 Münsbach, 4, rue de Château.

R. C. Luxembourg B 67.324. 
—

Le bilan au 31 décembre 2004, enregistré à Luxembourg, le 10 mars 2006, réf. LSO-BO01967, a été déposé au regis-
tre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 17 mars 2006.

Pour mention aux fins de la publication au Mémorial, Recueil des Sociétés et Associations.

Luxembourg, le 17 mars 2006.

(025195//12) Déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 17 mars 2006.

A. Schwachtgen
Notaire

Pour RIADCO S.A., Société Anonyme Holding
EXPERTA LUXEMBOURG, Société Anonyme
A. Garcia-Hengel / S. Wallers

PARKETTCENTER, S.à r.l.
Signature

PARKETTCENTER, S.à r.l.
Signature
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TECNOFOOD ENGINEERING S.A., Société Anonyme.
Siège social: L-1233 Luxembourg, 13, rue Jean Bertholet.

R. C. Luxembourg B 76.904. 
—

Le bilan au 31 décembre 2004 portant mention de l’affectation du résultat de l’exercice, enregistré à Luxembourg, le
16 mars 2006, réf. LSO-BO03172, a été déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 20 mars
2006.

Pour mention aux fins de la publication au Mémorial, Recueil des Sociétés et Associations.

Luxembourg, le 17 mars 2006.

(025427/800/13) Déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 20 mars 2006.

EUROPEAN AUTO COMPONENTS, S.à r.l., Société à responsabilité limitée (en liquidation).
Capital social: EUR 1.290.000.

Siège social: L-1450 Luxembourg, 73, Côte d’Eich.
R. C. Luxembourg B 61.647. 

—

Avis rectificatif à la date du 27 février 2004

Dans l’extrait de résolution déposé le 10 mars 2004 et daté du 27 février 2004, il fallait lire:
L’associé unique accepte la démission de Monsieur Andrew Blake Miller, «Head of Fund Administration», ayant son

adresse professionnelle à Londres, 101 Finsbury Pavement, London EC2A 1EJ, en tant que liquidateur de la société, 
et non pas tel que publié en date du 27 février 2004:
L’associé unique accepte la démission de Monsieur Andy Miller, «Head of Fund Administration», ayant son adresse

professionnelle à Londres, 101 Finsbury Pavement, London EC2A 1EJ, en tant que liquidateur de la société.
Pour mention aux fins de la publication au Mémorial, Recueil des Sociétés et Associations.

Luxembourg, le 3 mars 2006.

Enregistré à Luxembourg, le 13 mars 2006, réf. LSO-BO02207. – Reçu 14 euros.
Le Receveur (signé): D. Hartmann.

(024566/751/21) Déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 16 mars 2006.

KARITOE FINANCES S.A., Société Anonyme Holding.
Siège social: L-1313 Luxembourg, 5, rue des Capucins.

R. C. Luxembourg B 52.215. 
—

Extrait du procès-verbal de l’assemblée générale ordinaire tenue en date du 5 décembre 2005 au siège social de la société

1. L’Assemblée prend acte de la démission avec effet immédiat des administrateurs suivants: Monsieur Leroy Patrick,
administrateur et Monsieur Henry Geoffrey, administrateur-délégué, professionnellement demeurant à Luxembourg.

2. Sont nommés administrateurs, pour une période de 5 ans, Monsieur Philippe Leroy, directeur de sociétés, demeu-
rant professionnellement à L-2449 Luxembourg, 26, boulevard Royal, et Monsieur Thierry Hellers, administrateur de
sociétés, demeurant professionnellement à L-1537 Luxembourg, 3, rue des Foyers. Leurs mandats prendront fin à l’issue
de l’assemblée générale annuelle devant se tenir en 2010.

3. L’Assemblée révoque avec effet immédiat du commissaire aux comptes, WOOD APPLETON OLIVER AUDIT, S.à
r.l., 9B, boulevard du Prince Henri, L-1724 Luxembourg, représentée par Monsieur Bruno Abbate, domicilié à Luxem-
bourg.

Est nommée commissaire aux comptes, pour une période de 5 ans, prenant fin à l’issue de l’assemblée générale an-
nuelle devant se tenir en 2010, ABROAD FIDUCIAIRE, S.à r.l., 5, rue des Capucins, L-1313 Luxembourg, immatriculée
au R.C.S. Luxembourgeoises section B numéro 107.654.

4. L’Assemblée prend acte du transfert du siège social de la société, à compter de la présente assemblée, du 22,
Grand-rue, L-1660 Luxembourg au 5, rue des Capucins, L-1313 Luxembourg. 

Enregistré à Luxembourg, le 23 mars 2006, réf. LSO-BO04858. – Reçu 89 euros.
Le Receveur (signé): D. Hartmann.

(026728//26) Déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 23 mars 2006.

FIDUCIAIRE BENOY CONSULTING
Signature

Pour extrait conforme
Signature
Un mandataire

Pour KARITOE FINANCES S.A.
Signature
Un mandataire
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INTEROMNIUM HOLDING S.A., Société Anonyme Holding.
Siège social: L-3440 Dudelange, 68, avenue Grande-Duchesse Charlotte.

R. C. Luxembourg B 42.168. 
—

Extrait des résolutions prises par l’assemblée générale des actionnaires tenue au siège social, le 8 mars 2006

1. L’Assemblée a reconduit les mandats d’administrateur pour une période venant à expiration à l’issue de l’assemblée
générale annuelle des actionnaires devant approuver les comptes annuels clôturant le 31 décembre 2005 des personnes
suivantes:

- Monsieur Vincent Goy, administrateur de sociétés, demeurant à L-2320 Luxembourg, 43, boulevard de la Pétrusse,
- Monsieur Bernard Muller, administrateur de sociétés, demeurant à D-66117 Saarbrück, 29, Dellengartenstrasse,
- Monsieur Eric Biren, administrateur de sociétés, demeurant à L-2320 Luxembourg, 43, boulevard de la Pétrusse.
2. L’Assemblée a réélu au poste de commissaire aux comptes pour une période venant à expiration à l’issue de l’as-

semblée générale annuelle des actionnaires devant approuver les comptes annuels clôturant le 31 décembre 2003, Ma-
dame Monique Tommasini, demeurant au 43, boulevard de la Pétrusse, L-2320 Luxembourg.

Pour mention aux fins de la publication au Mémorial, Recueil des Sociétés et Associations.

Enregistré à Luxembourg, le 13 mars 2006, réf. LSO-BO02221. – Reçu 14 euros.
Le Receveur (signé): D. Hartmann.

(024567/984/21) Déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 16 mars 2006.

STROMSTAD, S.à r.l., Société à responsabilité limitée.
Capital social: EUR 32.500,-.

Siège social: L-1882 Luxembourg, 5, rue Guillaume Kroll.
R. C. Luxembourg B 98.043. 

—
Lors de la résolution en date du 13 février 2006, l’associé unique de la société STROMSTAD, S.à r.l., a décidé

d’accepter la nomination de Madame Ingrid Moinet, avec adresse professionnelle au 5, rue Guillaume Kroll, L-1882
Luxembourg en tant que Gérant de la société STROMSTAD, S.à r.l. avec effet immédiat et pour une durée indéterminée.

Pour mention aux fins de la publication au Mémorial, Recueil des Sociétés et Associations.

Enregistré à Luxembourg, le 10 mars 2006, réf. LSO-BO02118. – Reçu 14 euros.
Le Receveur (signé): D. Hartmann.

(024575/581/14) Déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 16 mars 2006.

LA VALLIERE S.A., Société Anonyme.
Siège social: L-2163 Luxembourg, 20, avenue Monterey.

R. C. Luxembourg B 74.360. 
—

Il résulte du procès-verbal de l’assemblée générale ordinaire des actionnaires tenue en date du 15 mars 2006 que:
1. Les mandats des administrateurs suivants ont été renouvelés pour une nouvelle période de six ans:
- Monsieur Olivier d’Auriol, né le 1er février 1946 à Paris, France, demeurant au 111, C.F. Ramuz, 1009 Pully, Suisse;
- Madame Lucie d’Auriol, née le 26 novembre 1949 à Montréal, Canada, demeurant au 111, C.F. Ramuz, 1009 Pully,

Suisse;
- Monsieur Stef Oostvogels, né le 21 avril 1952 à Bruxelles, Belgique, demeurant au 20, avenue Monterey, L-2163

Luxembourg;
- Monsieur Guy de Muyser, né le 20 juin 1926 à Wiltz, Luxembourg, demeurant au 7, rue d’Orange, L-2267 Luxem-

bourg.
2. Le mandat du commissaire aux comptes suivant a été renouvelé pour une nouvelle période de six ans:
- La société CORPORATE ADVISORY BUSINESS S.A., ayant son siège social au 20, avenue Monterey, L-2163 Luxem-

bourg.
Pour mention aux fins de la publication au Mémorial, Recueil des Sociétés et Associations.

 Luxembourg, le 20 mars 2006.

Enregistré à Luxembourg, le 21 mars 2006, réf. LSO-BO04015. – Reçu 14 euros.
Le Receveur (signé): D. Hartmann.

(026511/1035/25) Déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 22 mars 2006.

Pour la société INTEROMNIUM HOLDING S.A.
Signature

Luxembourg, le 3 mars 2006. Signature.

Pour la société
Signature
Un mandataire
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SAN MARCO REAL ESTATE S.A., Société Anonyme.
Siège social: L-1528 Luxembourg, 5, boulevard de la Foire.

R. C. Luxembourg B 115.036. 
—

STATUTS
L’an deux mille six, le vingt-quatre janvier.
Par-devant Maître Jacques Delvaux, notaire de résidence à Luxembourg, Grand-Duché de Luxembourg.

Ont comparu:
1. FIDCORP LIMITED, société anonyme ayant son siège social à Gibraltar, Watergardens 6, Suite 24,
ici représentée par Madame Vania Baravini, employée privée, demeurant professionnellement au 5, boulevard de la

Foire, L-1528 Luxembourg, spécialement mandatée à cet effet par procuration en date du 23 janvier 2006;
2. Monsieur John Seil, licencié en sciences économiques appliquées, demeurant professionnellement au 5, boulevard

de la Foire, L-1528 Luxembourg,
ici représenté par Madame Vania Baravini, prénommée, spécialement mandatée à cet effet par procuration en date

du 20 janvier 2006;
3. Monsieur Reno Maurizio Tonelli, licencié en sciences politiques, demeurant professionnellement au 5, boulevard

de la Foire, L-1528 Luxembourg, 
ici représenté par Mademoiselle Fanny Marx, employée privée, demeurant professionnellement au 5, boulevard de la

Foire, L-1528 Luxembourg, spécialement mandatée à cet effet par procuration en date du 23 janvier 2006.
Les prédites procurations, paraphées ne varietur par tous les comparants et le notaire instrumentant, resteront an-

nexées aux présentes avec lesquelles elles seront soumises à la formalité de l’enregistrement.
Lesquels comparants, ès qualités qu’ils agissent, ont prié le notaire instrumentant d’arrêter ainsi qu’il suit les statuts

d’une société anonyme à constituer entre eux.

Dénomination - Siège - Durée - Objet - Capital

Art. 1er. Entre les personnes ci-avant désignées et toutes celles qui deviendraient dans la suite propriétaire des ac-
tions ci-après créées, il est formé une société anonyme sous la dénomination de SAN MARCO REAL ESTATE S.A.

Art. 2. Le siège de la société est établi à Luxembourg-Ville.
Par simple décision du conseil d’administration, la société pourra établir des filiales, succursales, agences ou sièges

administratifs aussi bien dans le Grand-Duché de Luxembourg qu’à l’étranger.
Sans préjudice des règles du droit commun en matière de résiliation contractuelle, au cas où le siège de la société est

établi par contrat avec des tiers, le siège de la société pourra être transféré sur simple décision du conseil d’administra-
tion à tout autre endroit de la commune du siège. Le siège social pourra être transféré dans toute autre localité du
Grand-Duché par décision de l’assemblée générale.

Lorsque des événements extraordinaires d’ordre politique, économique ou social, de nature à compromettre l’acti-
vité normale au siège social ou la communication aisée de ce siège avec l’étranger, se sont produits ou seront imminents,
le siège social pourra être transféré provisoirement à l’étranger jusqu’à cessation complète de ces circonstances anor-
males, sans que toutefois cette mesure puisse avoir d’effet sur la nationalité de la société, laquelle, nonobstant ce trans-
fert provisoire du siège, restera luxembourgeoise.

Pareille déclaration de transfert du siège social sera faite et portée à la connaissance des tiers par l’un des organes
exécutifs de la société ayant qualité de l’engager pour les actes de gestion courante et journalière.

Art. 3. La société est constituée pour une durée illimitée.

Art. 4. La société a pour objet toutes les opérations se rapportant directement ou indirectement à la prise de par-
ticipations sous quelque forme que ce soit, dans toute entreprise, ainsi que l’administration, la gestion, le contrôle et le
développement de ces participations.

Elle pourra notamment employer ses fonds à la création, à la gestion, au développement, à la mise en valeur et à la
liquidation d’un portefeuille se composant de tous titres et brevets de toute origine, participer à la création, au déve-
loppement et au contrôle de toute entreprise, acquérir par voie d’apport, de souscription, de prise ferme ou d’option
d’achat et de toute autre manière, tous titres et brevets, les réaliser par voie de vente, de cession, d’échange ou autre-
ment, faire mettre en valeur ces affaires et brevets.

Elle pourra également accomplir toutes les opérations se rapportant directement ou indirectement à l’acquisition, la
gestion et la vente, sous quelque forme que ce soit, de tous biens immobiliers situés au Luxembourg ou à l’étranger.

Elle pourra emprunter sous quelque forme que ce soit. Elle pourra, dans les limites fixées par la loi du 10 août 1915,
accorder à toute société du groupe ou à tout actionnaire tous concours, prêts, avances ou garanties.

Elle prendra toutes les mesures pour sauvegarder ses droits et fera toutes opérations généralement quelconques, qui
se rattachent directement ou indirectement à son objet ou qui le favorisent.

Art. 5. Le capital souscrit de la société est fixé à EUR 31.000 (trente et un mille euros) représenté par 3.100 (trois
mille cent) actions d’une valeur nominale de EUR 10 (dix euros) chacune.

Les actions sont nominatives ou au porteur au choix de l’actionnaire.
La société peut, dans la mesure et aux conditions prescrites par la loi, racheter ses propres actions.
Le capital autorisé est, pendant la durée telle que prévue ci-après, de EUR 310.000 (trois cent dix mille euros) qui

sera représenté par 31.000 (trente et un mille) actions d’une valeur nominale de EUR 10 (dix euros) chacune.
Le capital autorisé et le capital souscrit de la société peuvent être augmentés ou réduits par décision de l’assemblée

générale des actionnaires statuant comme en matière de modification des statuts.
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En outre, le conseil d’administration est autorisé, pendant une période de cinq ans prenant fin le 24 janvier 2011, à
augmenter en une ou plusieurs fois le capital souscrit à l’intérieur des limites du capital autorisé avec émission d’actions
nouvelles. Ces augmentations de capital peuvent être souscrites avec ou sans prime d’émission, à libérer en espèces, en
nature ou par compensation avec des créances certaines, liquides et immédiatement exigibles vis-à-vis de la société, ou
même par incorporation de bénéfices reportés, de réserves disponibles ou de primes d’émission, ou par conversion
d’obligations comme dit ci-après.

Le conseil d’administration est spécialement autorisé à procéder à de telles émissions sans réserver aux actionnaires
antérieurs un droit préférentiel de souscription des actions à émettre.

Le conseil d’administration peut déléguer tout administrateur, directeur, fondé de pouvoir ou toute autre personne
dûment autorisée, pour recueillir les souscriptions et recevoir paiement du prix des actions représentant tout ou partie
de cette augmentation de capital.

Chaque fois que le conseil d’administration aura fait constater authentiquement une augmentation du capital souscrit,
il fera adapter le présent article.

Le conseil d’administration est encore autorisé à émettre des emprunts obligataires ordinaires, avec bons de sous-
cription ou convertibles, sous forme d’obligations au porteur ou autre, sous quelque dénomination que ce soit et paya-
bles en quelque monnaie que ce soit, étant entendu que toute émission d’obligations, avec bons de souscription ou
convertibles, ne pourra se faire que dans le cadre des dispositions légales applicables au capital autorisé, dans les limites
du capital autorisé ci-dessus spécifié et dans le cadre des dispositions légales, spécialement de l’article 32-4 de la loi sur
les sociétés.

Le conseil d’administration déterminera la nature, le prix, le taux d’intérêt, les conditions d’émission et de rembour-
sement et toutes autres conditions y ayant trait.

Un registre des obligations nominatives sera tenu au siège social de la société.

Administration - Surveillance
Art. 6. La société est administrée par un conseil composé de trois membres au moins, actionnaires ou non, nommés

pour un terme qui ne peut excéder six ans par l’assemblée générale et toujours révocables par elle.
En cas de vacance d’une place d’administrateur nommé par l’assemblée générale, les administrateurs restants ainsi

nommés ont le droit d’y pourvoir provisoirement. Dans ce cas, l’assemblée générale, lors de la première réunion, pro-
cède à l’élection définitive. 

Art. 7. Le conseil d’administration élit parmi ses membres un président. En cas d’empêchement du président, l’ad-
ministrateur désigné à cet effet par les administrateurs présents, le remplace.

Le conseil d’administration se réunit sur la convocation du président ou sur la demande de deux administrateurs.
Le conseil d’administration ne peut valablement délibérer et statuer que si la majorité de ses membres est présente

ou représentée, le mandat entre administrateurs étant admis sans qu’un administrateur ne puisse représenter plus d’un
de ses collègues.

Les administrateurs peuvent émettre leur vote sur les questions à l’ordre du jour par lettre, télégramme, télex ou
téléfax, ces trois derniers étant à confirmer par écrit.

Une décision prise par écrit, approuvée et signée par tous les administrateurs, produira effet au même titre qu’une
décision prise à une réunion du conseil d’administration.

Art. 8. Toute décision du conseil est prise à la majorité absolue des membres présents ou représentés. En cas de
partage, la voix de celui qui préside la réunion du conseil est prépondérante. 

Art. 9. Les procès-verbaux des séances du conseil d’administration sont signés par les membres présents aux séan-
ces.

Les copies ou extraits seront certifiés conformes par un administrateur ou par un mandataire.

Art. 10. Le conseil d’administration est investi des pouvoirs les plus étendus pour faire tous les actes d’administration
et de disposition qui rentrent dans l’objet social. Il a dans sa compétence tous les actes qui ne sont pas réservés expres-
sément par la loi du 10 août 1915 et ses modifications ultérieures et les statuts à l’assemblée générale.

Art. 11. Le conseil d’administration pourra déléguer tout ou partie de ses pouvoirs de gestion journalière à des ad-
ministrateurs ou à des tierces personnes qui ne doivent pas nécessairement être actionnaires. La délégation à un admi-
nistrateur est subordonnée à l’autorisation préalable de l’assemblée générale.

Art. 12. Vis-à-vis des tiers, la société est engagée en toutes circonstances par les signatures conjointes de deux ad-
ministrateurs ou par la signature individuelle d’un délégué du conseil dans les limites de ses pouvoirs. La signature d’un
seul administrateur sera toutefois suffisante pour représenter valablement la société dans ses rapports avec les admi-
nistrations publiques.

Art. 13. La société est surveillée par un ou plusieurs commissaires, actionnaires ou non, nommés par l’assemblée
générale qui fixe leur nombre et leur rémunération, et toujours révocables.

La durée du mandat de commissaire est fixée par l’assemblée générale. Elle ne pourra cependant dépasser six années.

Assemblée générale
Art. 14. L’assemblée générale réunit tous les actionnaires. Elle a les pouvoirs les plus étendus pour décider des af-

faires sociales.
Les convocations se font dans les formes et délais prévus par la loi.

Art. 15. L’assemblée générale annuelle se réunit dans la commune du siège social, à l’endroit indiqué dans la convo-
cation, le dernier mercredi du mois de juin à 10.00 heures.
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Si la date de l’assemblée tombe sur un jour férié, elle se réunit le premier jour ouvrable qui suit.

Art. 16. Une assemblée générale extraordinaire peut être convoquée par le conseil d’administration ou par le(s)
commissaire(s). Elle doit être convoquée sur la demande écrite d’actionnaires représentant 20% du capital social.

Art. 17. Chaque action donne droit à une voix.
La société ne reconnaît qu’un propriétaire par action. Si une action de la société est détenue par plusieurs proprié-

taires en propriété indivise, la société aura le droit de suspendre l’exercice de tous les droits y attachés jusqu’à ce qu’une
seule personne ait été désignée comme étant à son égard propriétaire.

Année sociale - Répartition des bénéfices
Art. 18. L’année sociale commence le premier janvier et finit le trente et un décembre de chaque année.
Le conseil d’administration établit les comptes annuels tels que prévus par la loi.
Il remet ces pièces avec un rapport sur les opérations de la société un mois au moins avant l’assemblée générale or-

dinaire au(x) commissaire(s).

Art. 19. Sur le bénéfice net de l’exercice, il est prélevé 5% au moins pour la formation du fonds de réserve légale;
ce prélèvement cesse d’être obligatoire lorsque la réserve aura atteint 10% du capital social.

Le solde est à la disposition de l’assemblée générale.
Le conseil d’administration pourra verser des acomptes sur dividendes sous l’observation des règles y relatives.
L’assemblée générale peut décider que les bénéfices et réserves distribuables seront affectés à l’amortissement du

capital sans que le capital exprimé soit réduit.

Dissolution - Liquidation
Art. 20. La société peut être dissoute par décision de l’assemblée générale, statuant suivant les modalités prévues

pour les modifications des statuts.
Lors de la dissolution de la société, la liquidation s’effectuera par les soins d’un ou de plusieurs liquidateurs, personnes

physiques ou morales, nommés par l’assemblée générale qui détermine leurs pouvoirs et leur rémunération.

Disposition générale
Art. 21. La loi du 10 août 1915 sur les sociétés commerciales et ses modifications ultérieures trouveront leur appli-

cation partout où il n’y a pas été dérogé par les présents statuts.

Dispositions transitoires
Le premier exercice social commence le jour de la constitution de la société et se termine le 31 décembre 2006.
La première assemblée générale annuelle se tiendra en 2007.
Les premiers administrateurs et le(s) premier(s) commissaire(s) sont élus par l’assemblée générale extraordinaire des

actionnaires suivant immédiatement la constitution de la société.
Par dérogation à l’article 7 des statuts, le premier président du conseil d’administration est désigné par l’assemblée

générale extraordinaire désignant le premier conseil d’administration de la société.

Souscription et paiement
Les 3.100 (trois mille cent) actions ont été souscrites comme suit par: 

Toutes les actions ont été intégralement libérées par des versements en espèces de sorte que la somme de EUR
31.000 (trente et un mille euros) se trouve dès à présent à la libre disposition de la société, preuve en ayant été donnée
au notaire instrumentant.

Constatation
Le notaire, instrumentant a constaté que les conditions exigées par l’article 26 de la loi du 10 août 1915 sur les so-

ciétés commerciales et ses modifications ultérieures ont été accomplies.

Frais
Les parties ont évalué les frais incombant à la société du chef de sa constitution à environ EUR 1.600.

Assemblée générale extraordinaire
Et à l’instant, les comparants, ès qualités qu’ils agissent, représentant l’intégralité du capital social, se sont constitués

en assemblée générale extraordinaire à laquelle ils se reconnaissent dûment convoqués et ont pris, à l’unanimité des
voix, les résolutions suivantes:

Première résolution
Le nombre d’administrateurs est fixé à trois.
Sont appelés aux fonctions d’administrateur, leur mandat expirant à l’assemblée générale statuant sur les comptes du

premier exercice social:
1. Monsieur Pierre Lentz, né le 22 avril 1959 à Luxembourg, licencié en sciences économiques, demeurant profes-

sionnellement au 5, boulevard de la Foire, L-1528 Luxembourg;

Souscripteurs Nombre Montant souscrit
d’actions et libéré en EUR

1. FIDCORP LIMITED, préqualifiée. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3.098 30.980
2. M. John Seil, prénommé. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 10
3. M. Reno Maurizio Tonelli, prénommé. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 10

Totaux  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3.100 31.000
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2. Monsieur John Seil, né le 28 septembre 1948 à Luxembourg, licencié en sciences économiques appliquées, demeu-
rant professionnellement au 5, boulevard de la Foire, L-1528 Luxembourg;

3. Monsieur Reno Maurizio Tonelli, né le 12 janvier 1955 à Cesena (Italie), licencié en sciences politiques, demeurant
professionnellement au 5, boulevard de la Foire, L-1528 Luxembourg.

Monsieur John Seil est nommé aux fonctions de président du conseil d’administration.

Deuxième résolution

Est appelée aux fonctions de commissaire aux comptes, son mandat expirant à l’assemblée générale statuant sur les
comptes du premier exercice social: AUDIEX S.A., ayant son siège au 57, avenue de la Faïencerie, L-1510 Luxembourg.

Troisième résolution

Le siège social de la société est fixé au 5, boulevard de la Foire, L-1528 Luxembourg.

Quatrième résolution

L’assemblée autorise le conseil d’administration à déléguer ses pouvoirs de gestion journalière à un ou plusieurs de
ses membres.

Dont acte, fait et passé à Luxembourg, date qu’en tête des présentes.
Et après lecture faite et interprétation donnée aux comparants, connus du notaire par noms, prénoms, états et de-

meures, les comparants ont signé avec le notaire le présent acte.
Signé: V. Baravini, J. Seil, F. Marx, J. Delvaux.
Enregistré à Luxembourg, le 27 janvier 2006, vol. 152S, fol. 15, case 12. – Reçu 310 euros.

Le Receveur (signé): Muller.
Pour copie conforme, délivrée, sur papier libre, à la demande de la société prénommée, aux fins de la publication au

Mémorial, Recueil des Sociétés et Associations.

(027887/208/208) Déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 27 mars 2006.

ROTHMAN & HAGEN S.A., Holdingaktiengesellschaft.
Gesellschaftssitz: L-2213 Luxemburg, 1, rue de Nassau.

H. R. Luxemburg B 19.415. 
—

AUSZUG

Aus dem Protokoll der Ausserordentlichen Generalversammlung vom 1. März 2006 geht hervor:
1. Dass das Verwaltungsratsmandat von Herrn Marc Maisch, wohnhaft in Luxemburg, mit sofortiger Wirkung beendet

wurde;
2. Dass sich der Verwaltungsrat der Gesellschaft ab heute wie folgt zusammensetzt:
- Frau Cécile Johanns, wohnhaft in 15, rue Biergerkreitz, L-8120 Bridel,
- Frau Marie Johanns, wohnhaft in 59, rue de Gasperich, L-1617 Luxembourg, 
- Herrn Micah Dahlem, wohnhaft in 15, rue Biergerkreitz, L-8120 Bridel.
3. Die Mandate der Verwaltungsräte enden mit der Ordentlichen Generalversammlung des Jahres 2007.

Luxemburg, den 1. März 2006. 

Enregistré à Luxembourg, le 9 mars 2006, réf. LSO-BO01661. – Reçu 14 euros.
Le Receveur (signé): D. Hartmann.

(024578/1051/20) Déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 16 mars 2006.

WIESEN-PIRONT CONSTRUCTIONS S.A., Société Anonyme.
Siège social: L-8140 Bridel, 88C, rue de Luxembourg.

R. C. Luxembourg B 85.748. 
—

Le bilan au 31 décembre 2004, enregistré à Luxembourg, le 17 mars 2006, réf. LSO-BO03406, a été déposé au regis-
tre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 24 mars 2006.

Pour mention aux fins de la publication au Mémorial, Recueil des Sociétés et Associations.

Luxembourg, le 21 mars 2006.

(027085/502/12) Déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 24 mars 2006.

Luxembourg, le 7 mars 2006. J. Delvaux.

Für den Verwaltungsrat
Unterschrift

FIDUCIAIRE BECKER + CAHEN & ASSOCIES
Signature
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VERITY LUXEMBOURG, S.à r.l., Société à responsabilité limitée.
Capital social: EUR 435.825,-.

Siège social: L-1724 Luxembourg, 9B, boulevard du Prince Henri.
R. C. Luxembourg B 82.495. 

—

Extrait du procès-verbal de l’assemblée générale ordinaire tenue extraordinairement en date du 30 janvier 2006
Il résulte du procès-verbal de l’Assemblée Générale Ordinaire tenue extraordinairement en date du 30 janvier 2006

les point suivants:
- Décision a été prise d’accepter la démission de Monsieur Eric M. Weenink de son poste de gérant, et ce avec effet

immédiat;
- Décision a été prise d’accepter la nomination de Monsieur Andrew Mark Kanter, né le 6 juillet 1969, résidant à New

Barn Hill farm, May Street, Gt Chishill, Herts, UK SG8 8SN, au poste de gérant de la Société, et ce avec effet immédiat; 
- Décision a été prise d’accepter la nomination de Monsieur Sushovan Tareque Hussain, né le 29 mars 1964, résidant

au 2 Cade House, Chipstead lane, Sevenoaks, Kent, UK TN13 2AG, au poste de gérant de la Société, et ce avec effet
immédiat. 

Pour mention aux fins de la publication au Mémorial, Recueil des Sociétés et Associations. 

Enregistré à Luxembourg, le 9 mars 2006, réf. LSO-BO01607. – Reçu 14 euros.
Le Receveur (signé): D. Hartmann.

(024580/587/22) Déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 16 mars 2006.

TANDEM PARTNERS, S.à r.l., Société à responsabilité limitée.
Registered office: L-8398 Roodt-Eisch, 8, Op de Rousen.

R. C. Luxembourg B 115.074. 
—

STATUTES
In the year two thousand and six, on the ninth of March.
Before Maître Jean Seckler, notary public residing in Junglinster, Grand Duchy of Luxembourg.

There appeared:
Mr Colm Smith, expert-comptable, born in Dublin (Ireland), on the 16th of November 1974, residing at L-8398

Roodt-Eisch, 8, Op de Rousen.
This appearing party intends to incorporate a «société à responsabilité limitée unipersonnelle», of which he has es-

tablished the Articles of Incorporation as follows:

Title I. Form - Object - Name - Registered office - Duration

Art. 1. There is hereby formed a «société à responsabilité limitée unipersonnelle» which will be governed by actual
laws, especially the laws of August 10th, 1915 on commercial companies, of September 18th, 1933 on «sociétés à re-
sponsabilité limitée» and their modifying laws in particular that of December 28th, 1992 relating to the société à respon-
sabilité limitée unipersonnelle, and by the present Articles of Incorporation. 

A member may join with one or more other person(s) at any time to form a joint membership and likewise they may
at any time dissolve such joint membership and restore the «unipersonnelle» status of the Company. 

Art. 2. The object of the Company is to perform in Luxembourg as well as abroad, in whatsoever form, any industrial,
commercial, financial, personal or real estate property transactions which are directly in connection with the creation,
management and financing, in whatsoever form, of any undertakings and companies whose object is the performance of
any activities in whatsoever form, as well as the management and development, permanently or temporarily, of the port-
folio created for this purpose. The Company shall be considered as a «Société de Participations Financières» according
to the applicable provisions.

The Company may take participating interests by any means in any business, undertakings or companies having the
same, analogous or connected object or which may favour its development or the extension of its operations.

Art. 3. The Company is incorporated under the name of TANDEM PARTNERS, S.à r.l.

Art. 4. The Company has its registered Office in the Commune of Septfontaines.
The registered office may be transferred to any other place within the Grand Duchy of Luxembourg by means of a

decision of its sole member or in case of plurality of members by means of a resolution of an extraordinary general
meeting of its members.

The Company may have offices and branches (whether or not permanent establishments) both in Luxembourg and
abroad.

Art. 5. The Company is formed for an undetermined period.

Title II. Capital - Corporate units

Art. 6. The Company’s capital is set at EUR 12,500.- (twelve thousand five hundred Euro) represented by 125 (one
hundred and twenty-five) corporate units with a par value of EUR 100.- (one hundred Euro) each, all fully subscribed
and entirely paid up.

Pour la société
Signature
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Each corporate unit confers the right to a fraction of the assets and profits of the Company in direct proportion to
the number of corporate units in existence.

Art. 7. Corporate units may be freely transferred by a sole member to a living person or persons including by way
of inheritance or in the case of liquidation of a husband arid wife’s joint estate.

If there is more than one member, the corporate units are freely transferable among members. In the same way they
are transferable to non-members but only with the prior approval of the members representing at least three-quarters
of the capital. In the same way the corporate units shall be transferable to non-members in the event of death only with
the prior approval of the owners of corporate units representing at least three-quarters of the rights owned by the
survivors. In this case, however, the approval is not required if the corporate units are transferred either to heirs enti-
tled to a compulsory portion or to the surviving spouse.

The Company may acquire corporate units in its own capital provided that the Company has sufficient freely distrib-
utable reserves to that effect.

The acquisition and disposal by the Company of corporate units held by it in its own corporate capital shall take place
by virtue of a resolution of and on the terms and conditions to be decided upon by the general meeting of members. 

Title III. Management

Art. 8. The Company is managed by one or more managers, either members or not, appointed and removed by the
sole member or, as the case may be, the members.

Towards third parties the Company is validly bound by the individual signature of the sole manager and in case of
plurality of managers, by the joint signatures of two managers.

The manager(s) shall be appointed for an unlimited period and are invested with the broadest powers with regard to
third parties.

Special and limited powers may be delegated for determined matters to one or several attorneys in fact, either mem-
bers or not.

Title IV. Decisions of the sole member - Collective decisions of the members 

Art. 9. The sole member exercises the powers devolved to a meeting of members by the dispositions of the section
XII of the law of August 10th, 1915 on «société à responsabilité limitée».

As a consequence thereof all decisions which exceed the powers of the manager(s) are taken by the sole member.
In the case of more than one member the decisions which exceed the powers of the manager(s) shall be taken by the

meeting of members.
Resolutions at members’ meetings are only validly taken in so far as they are adopted by a majority of members rep-

resenting more than half of the Company’s share capital.
However, resolutions to amend the Articles of Association and to dissolve and liquidate the Company may only be

carried out by a majority in number of members owning at least three-quarters of the Company’s corporate capital.

Title V. Financial year - Balance sheet - Distributions

Art. 10. The Company’s financial year runs from January 1st of each year to December 31st.

Art. 11. Each year, as of December 31st, there will be drawn up a record of the assets and liabilities of the Company,
as well as a profit and loss account.

The credit balance of the profit and loss account, after deduction of the expenses, costs, amortizations, charges and
provisions, represents the net profit of the Company.

Every year five per cent of the net annual profit of the Company shall be transferred to the Company’s legal reserve
until such time as the legal reserve amounts to one tenth of the issued capital. If at any time and for any reason what-
soever the legal reserve falls below one tenth of the issued capital the five per cent annual contribution shall be resumed
until such one-tenth proportion is restored.

The excess is attributed to the sole member or distributed among the members if there is more than one. However,
the sole member or, as the case may be, a meeting of members may decide, at the majority vote determined by the
relevant laws, that the profit, after deduction of any reserve, be either carried forward or transferred to an extraordi-
nary reserve.

Interim dividends may be distributed under the following conditions:
- interim accounts are drafted on a quarterly or semi-annual basis;
- these accounts must show a sufficient profit including profits carried forward;
- the decision to pay interim dividends is taken by an extraordinary general meeting of the members.

Title VI. Dissolution

Art. 12. The Company is not automatically dissolved by the death, the bankruptcy, the interdiction or the financial
failure of a member.

In the event of the dissolution of the Company, the liquidation shall be carried out by one or several liquidator(s)
appointed by the sole member or by a general meeting of members. The liquidator or liquidators shall be vested with
the broadest powers in the realization of the assets and the payment of debts.

The assets after deduction of the liabilities shall be attributed to the sole member or, as the case may be, distributed
to the members proportionally to the corporate units they hold.

Title VII. General provision

Art. 13. For all matters not provided for in the present Articles of Incorporation, the members shall refer to the law
of August 10th, 1915 on commercial companies as amended.
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Transitory provision
The first financial year shall begin today and finish on December 31st, 2006.

Subscription and payment
All the corporate units have been entirely subscribed by Mr Colm Smith, prenamed.
They have been fully paid up by a contribution in cash so that the amount of EUR 12,500,- (twelve thousand five hun-

dred Euro) is as of now at the free disposal of the Company as has been proved to the undersigned notary.

Estimate of costs
The costs, expenses, fees and charges, in whatsoever form, which are to be borne by the Company or which shall be

charged to it in connection with its incorporation, have been estimated at about one thousand and two hundred Euro. 

Resolutions of the sole member
Immediately after the incorporation of the Company the sole member, representing the entirety of the subscribed

capital, has passed the following resolutions:
1) The manager of the Company, for an unlimited period, is:
Mr Colm Smith, expert-comptable, born in Dublin (Ireland), on the 16th of November 1974, residing at L-8398

Roodt-Eisch, 8, Op de Rousen.
The Company will be bound by the individual signature of its sole manager. 
2) The registered office of the Company is fixed at L-8398 Roodt-Eisch, 8, Op de Rousen.
The undersigned notary, who understands and speaks English, hereby states that on request of the above appearing

party the present incorporation deed is worded in English, followed by a French version; on request of the same party
and in case of divergences between the English and the French texts, the English version will prevail.

Whereof the present notarial deed was drawn up in Junglinster, on the day named at the beginning of this document.
The deed having been read to the appearing party, known to the notary by surname, Christian name, civil status and

residence, he signed with the notary the present deed.

Suit la version française du texte qui précède:
L’an deux mille six, le neuf mars.
Par-devant Maître Jean Seckler, notaire de résidence à Junglinster, Grand-Duché de Luxembourg.

A comparu:
Monsieur Colm Smith, expert-comptable, né à Dublin (Irlande), le 16 novembre 1974, demeurant à L-8398 Roodt-

Eisch, 8, Op de Rousen. 
Lequel comparant déclare vouloir constituer une société à responsabilité limitée unipersonnelle dont il a arrêté les

statuts comme suit:

Titre Ier. Forme juridique - Objet - Dénomination - Siège social - Durée

Art. 1er. II est formé par les présentes une société à responsabilité limitée unipersonnelle qui sera régie par les lois
en vigueur et notamment par celles du 10 août 1915 sur les sociétés commerciales, du 18 septembre 1933 sur les so-
ciétés à responsabilité limitée et leurs lois modificatives en particulier celle du 28 décembre 1992 relative à la société à
responsabilité limitée unipersonnelle, ainsi que par les présents statuts.

A tout moment, l’associé peut s’adjoindre un ou plusieurs coassociés et, de même, les futurs associés peuvent pren-
dre les mesures appropriées tendant à rétablir le caractère unipersonnel de la Société.

Art. 2. La Société a pour objet d’accomplir tant au Luxembourg qu’à l’étranger, sous quelque forme que ce soit,
toutes opérations industrielles, commerciales, financières, mobilières ou immobilières directement liées à la création, la
gestion et la mise en valeur, sous quelque forme que ce soit, de toutes entreprises et sociétés ayant pour objet toutes
activités sous quelque forme que ce soit, ainsi que la gestion et le développement, à titre permanent ou temporaire, du
portefeuille créé à cet effet. La Société devra être considérée selon les dispositions applicables comme une «Société de
Participations Financières».

La Société pourra s’intéresser par toutes voies dans toutes affaires, entreprises ou sociétés ayant un objet identique,
analogue ou connexe au sien ou qui sont de nature à favoriser le développement de son entreprise ou à le lui faciliter.

Art. 3. La Société prend la dénomination de TANDEM PARTNERS, S.à r.l.

Art. 4. Le siège social de la Société est établi dans la Commune de Septfontaines.
Le siège social pourra être transféré en tout autre lieu du Grand-Duché de Luxembourg par une décision de l’associé

unique ou en cas de pluralité des associés, par une résolution d’une assemblée générale extraordinaire des associés.
La Société pourra avoir d’autres bureaux et succursales (que ce soient des établissements permanents ou non) à la

fois au Luxembourg et à l’étranger.

Art. 5. La durée de la Société est illimitée.

Titre II. Capital - Parts sociales

Art. 6. Le capital social est fixé à EUR 12.500,- (douze mille cinq cents euros) représenté par 125 (cent vingt-cinq)
parts sociales d’une valeur nominale de EUR 100,- (cent euros) chacune, toutes intégralement souscrites et entièrement
libérées.

Chaque part sociale donne droit à une fraction des avoirs et bénéfices de la Société en proportion directe au nombre
des parts sociales existantes.
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Art. 7. Toutes cessions entre vifs de parts sociales détenues par l’associé unique de même que leur transmission par
voie de succession ou en cas de liquidation de communauté de biens entre époux, sont libres.

En cas de pluralité d’associés, les parts sociales sont librement cessibles entre associés. Elles ne sont cessibles dans
ce même cas à des non-associés qu’avec le consentement préalable des associés représentant au moins les trois quarts
du capital social. Les parts sociales ne peuvent être dans le même cas transmises pour cause de mort à des non-associés
que moyennant l’agrément des propriétaires de parts sociales représentant les trois quarts des droits appartenant aux
survivants. Dans ce cas, néanmoins, l’agrément n’est pas requis lorsque les parts sociales sont transférées soit aux hé-
ritiers réservataires soit à l’époux survivant.

La Société pourra acquérir ses propres parts sociales pourvu que la Société dispose à cette fin de réserves librement
distribuables.

L’acquisition et la disposition par la Société de ses propres parts devront se faire par le biais d’une résolution d’une
assemblée générale des associés et sous les conditions à fixer par une telle assemblée générale des associés.

Titre III. Gérance

Art. 8. La Société est gérée par un ou plusieurs gérants, associés ou non, nommés et révoqués par l’associé unique
ou par les associés.

Vis-à-vis des tiers la Société est valablement engagée par la seule signature du gérant unique et en cas de pluralité de
gérants, par les signatures conjointes de deux gérants.

Le ou les gérant(s) sont nommés pour une durée indéterminée et ils sont investis vis-à-vis des tiers des pouvoirs les
plus étendus.

Des pouvoirs spéciaux et limités pourront être délégués pour des affaires déterminées à un ou plusieurs fondés de
pouvoirs, associés ou non.

Titre IV. Décisions de l’associé unique - Décisions collectives d’associés

Art. 9. L’associé unique exerce les pouvoirs dévolus à l’assemblée des associés par les dispositions de la section XII
de la loi du 10 août 1915 relative aux sociétés à responsabilité limitée.

Il s’ensuit que toutes décisions qui excèdent les pouvoirs reconnus au(x) gérant(s) sont prises par l’associé unique.
En cas de pluralité d’associés, les décisions qui excèdent les pouvoirs reconnus aux gérants seront prises en assemblée

des associés.
Les résolutions aux assemblées des associés ne sont valablement prises que si elles sont adoptées par une majorité

d’associés représentant plus de la moitié du capital social.
Cependant, les résolutions modifiant les statuts et celles pour dissoudre la Société ne pourront être prises que par

une majorité en nombre d’associés possédant au moins trois quarts du capital social.

Titre V. Année sociale - Bilan - Répartitions

Art. 10. L’année sociale commence le 1er janvier de chaque année et se termine le 31 décembre.

Art. 11. Chaque année, au 31 décembre, il sera fait un inventaire de l’actif et du passif de la Société, ainsi qu’un bilan
et un compte de profits et pertes.

L’excédent favorable du compte de profits et pertes, après déduction des frais, charges, amortissements et provi-
sions, constitue le bénéfice net de la Société.

Chaque année, cinq pour cent du bénéfice net annuel de la Société seront transférés à la réserve légale de la Société
jusqu’à ce que cette réserve atteigne un dixième du capital souscrit. Si à un moment quelconque et pour n’importe quelle
raison, la réserve légale représentait moins d’un dixième du capital social, le prélèvement annuel de cinq pour cent re-
prendrait jusqu’à ce que cette proportion d’un dixième soit retrouvée.

Le surplus du bénéfice net est attribué à l’associé unique ou, selon le cas, réparti entre les associés. Toutefois, l’associé
unique, ou, selon le cas, l’assemblée des associés à la majorité fixée par les lois afférentes, pourra décider que le bénéfice,
déduction faite de la réserve, pourra être reporté à nouveau ou être versé à un fonds de réserve extraordinaire.

Des dividendes intérimaires peuvent être distribués dans les conditions suivantes:
- des comptes intérimaires sont établis sur une base trimestrielle ou semestrielle;
- ces comptes doivent montrer un profit suffisant, bénéfices reportés inclus;
- la décision de payer des dividendes intérimaires est prise par une assemblée générale extraordinaire des associés.

Titre VI. Dissolution

Art. 12. La Société n’est pas dissoute automatiquement par le décès, la faillite, l’interdiction ou la déconfiture d’un
associé.

En cas de dissolution de la Société, la liquidation sera faite par le ou les gérant(s) en fonctions ou, a défaut, par un ou
plusieurs liquidateurs) nommé(s) par l’associé unique ou, selon le cas, par l’assemblée des associés. Le ou les liquidateurs
auront les pouvoirs les plus étendus pour la réalisation de l’actif et le paiement du passif.

L’actif, après déduction du passif, sera attribué à l’associé unique ou, selon le cas, partagé entre les associés dans la
proportion des parts dont ils seront alors propriétaires.

Titre VII. Disposition générale

Art. 13. Pour tous les points non expressément prévus aux présents statuts, le ou les associés s’en réfèrent à la loi
modifiée du 10 août 1915 sur les sociétés commerciales.

Disposition transitoire
Le premier exercice social commence à la date de la constitution de la Société et finira le 31 décembre 2006.
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Souscription et libération
Toutes les parts sociales ont été entièrement souscrites par Monsieur Colm Smith, préqualifié.
Elles ont été entièrement libérées par un versement en espèces de sorte que le montant de EUR 12.500,- (douze

mille cinq cents euros) est à la libre disposition de la Société ainsi qu’il a été prouvé au notaire instrumentant.

Estimation des frais
Le montant des frais, dépenses, rémunérations ou charges, sous quelque forme que ce soit, qui incombent à la Société

ou qui sont mis à sa charge en raison de sa constitution, s’élève à environ mille deux cents euros. 

Résolutions de l’associé unique
Et à l’instant l’associé unique, représentant la totalité du capital social, a pris les résolutions suivantes:
1) Est nommé gérant unique de la Société pour une durée indéterminée:
Monsieur Colm Smith, expert-comptable, né à Dublin (Irlande), le 16 novembre 1974, demeurant à L-8398 Roodt-

Eisch, 8, Op de Rousen. 
La Société sera engagée par la signature individuelle de son gérant unique.
2) Le siège de la Société est fixé à L-8398 Roodt-Eisch, 8, Op de Rousen. 
Le notaire soussigné, qui comprend et parle l’anglais, constate qu’à la requête du comparant le présent acte de cons-

titution est rédigé en anglais, suivi d’une version française; à la requête de ce même comparant et en cas de divergences
entre les textes anglais et français, la version anglaise fera foi.

Dont acte, fait et passé à Junglinster, date qu’en tête des présentes.
Et lecture faite au comparant, connu du notaire instrumentant par ses nom, prénom usuel, état et demeure, il a signé

le présent acte avec le notaire.
Signé: C. Smith, J. Seckler.
Enregistré à Grevenmacher, le 17 mars 2006, vol. 536, fol. 1, case 11. – Reçu 125 euros.

Le Receveur (signé): G. Schlink.
Pour expédition conforme, délivrée aux fins de la publication au Mémorial, Recueil des Sociétés et Associations.

(028447/231/248) Déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 29 mars 2006.

IMPARA HOLDINGS S.A., Société Anonyme.
Siège social: L-1724 Luxembourg, 9B, boulevard du Prince Henri.

R. C. Luxembourg B 86.188. 
—

Extrait des décisions prises lors de l’assemblée générale ordinaire tenue extraordinairement le 19 décembre 2005

Cinquième résolution
L’Assemblée accepte la démission de M. Alain Heinz de son poste d’administrateur de la société avec effet au 5 sep-

tembre 2005.
L’Assemblée décide de nommer Mlle Marjoleine Van Oort, résidant professionnellement au 9B, boulevard du Prince

Henri, L-1724 Luxembourg, au poste d’administrateur de la société avec effet au 5 septembre 2005. Son mandat prendra
fin à l’issue de l’Assemblée Générale Ordinaire qui se tiendra en 2011.

Enregistré à Luxembourg, le 9 mars 2006, réf. LSO-BO01606. – Reçu 14 euros.
Le Receveur (signé): D. Hartmann.

(024582/587/18) Déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 16 mars 2006.

WPP LUXEMBOURG HOLDINGS SEVEN, S.à r.l., Société à responsabilité limitée.
Share capital: GBP 2,043,255,661.15.

Registered office: L-1720 Luxembourg, 6, rue Heine.
R. C. Luxembourg B 112.003. 

—
In the year two thousand and six, the fourteenth day of February.
Before Maître Henri Hellinckx, notary residing in Mersch (Grand Duchy of Luxembourg).

Was held an extraordinary general meeting (the Meeting) of the sole shareholder of WPP LUXEMBOURG HOLD-
INGS SEVEN, S.à r.l., a Luxembourg private limited liability company (société à responsabilité limitée) with registered
office at 6, rue Heine in L-1720 Luxembourg, registered with the Luxembourg Trade and Companies Register under the
number B 112.003 (the Company). The Company was incorporated on 2 November 2005 pursuant to a deed of the
undersigned notary, which deed has not yet been published in the Mémorial, Recueil des Sociétés et Associations. The
articles of association of the Company (the Articles) have been amended several times and for the last time on 18 Jan-
uary 2006 pursuant to a deed of the undersigned notary, which deed has not yet been published in the Mémorial, Recueil
des Sociétés et Associations.

Junglinster, le 24 mars 2006. J. Seckler.

Pour extrait
Pour la société
Signature
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There appeared WPP LUXEMBOURG BETA TWO, S.à r.l., a Luxembourg private limited liability company (société
à responsabilité limitée) with registered office at 6, rue Heine in L-1720 Luxembourg, registered with the Luxembourg
Trade and Companies Register under the number B 98.276 (the Sole Shareholder),

hereby represented by Mr Olivier Wuidar, lawyer, professionally residing in Luxembourg, by virtue of a proxy given
in Luxembourg on 14 February 2006,

which proxy, after having been initialled ne varietur by the proxyholder acting on behalf of the appearing party and
the undersigned notary, shall remain attached to the present deed to be filed at the same time with the registration
authorities.

The Sole Shareholder has requested the undersigned notary to record the following:
I. that the Sole Shareholder holds all the 36,221,515 shares having a nominal value of GBP 56.41 each in the share

capital of the Company amounting to GBP 2,043,255,661.15;
II. that the agenda of the Meeting is worded as follows:
1. Reduction of the share capital of the Company by an amount of GBP 2,012,144.70 (two million twelve thousand

one hundred and forty-four Pounds Sterling and seventy Pence) in order to bring the share capital of the Company from
its present amount of GBP 2,043,255,661.15 (two billion forty-three million two hundred fifty-five thousand six hundred
sixty-one Pounds Sterling and fifteen Pence) to GBP 2,041,243,516.45 (two billion forty-one million two hundred and
forty-three thousand five hundred and sixteen Pounds Sterling and forty-five Pence) by way of redemption and cancel-
lation of 35,670 (thirty-five thousand six hundred and seventy) shares of the Company currently held by the Sole Share-
holder, with a payment in kind to the Sole Shareholder.

2. Subsequent amendment of article 4, first paragraph of the articles of association of the Company in order to reflect
the reduction of the share capital specified under item 1. above.

3. Amendment to the share register of the Company in order to reflect the above-mentioned changes with power
and authority given to any manager of the Company and any lawyer or employee of ALLEN & OVERY LUXEMBOURG
to proceed on behalf of the Company to the registration in the share register of the Company of the reduction of the
share capital specified under item 1. above and to see to any formalities in connection therewith.

4. Amendment of article 14 of the articles of association of the Company, so that the financial year of the Company
shall close on the last day of February of each year and as a result the current financial year of the Company, having
started on 2 November 2005, shall be closed on 28 February 2006.

5. Miscellaneous.
III. that the Sole Shareholder has taken the following resolutions:

First resolution

The Sole Shareholder resolves to reduce and it hereby reduces the share capital of the Company by an amount of
GBP 2,012,144.70 (two million twelve thousand one hundred and forty-four Pounds Sterling and seventy Pence) in order
to bring the share capital of the Company from its present amount of GBP 2,043,255,661.15 (two billion forty-three
million two hundred fifty-five thousand six hundred sixty-one Pounds Sterling and fifteen Pence) to GBP
2,041,243,516.45 (two billion forty-one million two hundred and forty-three thousand five hundred and sixteen Pounds
Sterling and forty-five Pence) by way of redemption and cancellation of 35,670 (thirty-five thousand six hundred and
seventy) shares of the Company currently held by the Sole Shareholder, with a payment in kind to the Sole Shareholder
consisting of 1,898,250 (one million eight hundred and ninety-eight thousand two hundred and fifty) shares (the Shares)
of FLEXIBLE ORGANISATION, an English company with registered office at 27 Farm Street, London, W1J 5RL, UK and
with registration number 4128560 (FLEXIBLE), the Shares of FLEXIBLE having an aggregate value of at least GBP
2,012,144.70 (two million twelve thousand one hundred and forty-four Pounds Sterling and seventy Pence).

The Sole Shareholder resolves to record that the shareholding in the Company is further to the above share capital
reduction as follows: 

Second resolution

As a consequence of the preceding resolution, the Sole Shareholder resolves to amend article 4, first paragraph of
the Articles, so that it shall henceforth read as follows:

«Art. 4. Capital. The Company’s subscribed share capital is set at GBP 2,041,243,516.45 (two billion forty-one mil-
lion two hundred and forty-three thousand five hundred and sixteen Pounds Sterling and forty-five Pence) represented
by 36,185,845 (thirty-six million one hundred and eighty-five thousand eight hundred and forty-five) shares, each having
a nominal value of GBP 56.41 (fifty-six Pounds Sterling and forty-one Pence).»

Third resolution

The Sole Shareholder resolves to amend the share register of the Company in order to reflect the above-mentioned
changes and hereby grants power and authority to any manager of the Company and any lawyer or employee of ALLEN
& OVERY LUXEMBOURG to proceed on behalf of the Company to the registration in the share register of the Com-
pany of the above reduction of the share capital of the Company and to see to any formalities in connection therewith.

Fourth resolution

The Sole Shareholder resolves (i) to set the date of the closing of the Company’s financial years on the last day of
February of each year and as a result to close the current financial year of the Company having started on 2 November
2005 on 28 February 2006 and (ii) to amend article 14 of the Articles accordingly.

WPP LUXEMBOURG BETA TWO, S.à r.l. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 36,185,845 shares
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As a consequence, article 14 of the Articles will henceforth have the following wording:

«Art. 14. Financial year. The Company’s financial year begins on 1st March each year and ends on the last day of
February of the following year.»

Estimate of costs
The amount of expenses, costs, remunerations and charges in any form whatsoever, which shall be borne by the

Company as a result of the present deed is estimated to be approximately EUR 1,800.-.
The undersigned notary, who understands and speaks English, states herewith that on request of the above appearing

party, the present deed is worded in English, followed by a French version; at the request of the same appearing party,
in case of discrepancies between the English and the French text, the English version will be prevailing.

Whereof the present notarial deed is drawn in Luxembourg, on the year and day first above written.
The document having been read to the proxyholder of the appearing party, such proxyholder signed together with

us, the notary, the present original deed.

Suit la traduction française du texte qui précède: 
L’an deux mille six, le quatorze février. 
Par-devant Maître Henri Hellinckx, notaire de résidence à Mersch (Grand-Duché de Luxembourg).

S’est tenue une assemblée générale extraordinaire (l’Assemblée) de l’associé unique de WPP LUXEMBOURG HOL-
DINGS SEVEN, S.à r.l., une société à responsabilité limitée de droit luxembourgeois ayant son siège social au 6, rue
Heine, L-1720 Luxembourg, immatriculée auprès du Registre de Commerce et des Sociétés de Luxembourg sous le
numéro B 112.003 (la Société). La Société a été constituée le 2 novembre 2005 suivant un acte du notaire instrumentant,
lequel acte n’a pas encore été publié au Mémorial, Recueil des Sociétés et Associations. Les statuts de la Société (les
Statuts) ont été modifiés plusieurs fois et pour la dernière fois le 18 janvier 2006 suivant un acte du notaire instrumen-
tant, lequel acte n’a pas encore été publié au Mémorial, Recueil des Sociétés et Associations.

A comparu WPP LUXEMBOURG BETA TWO, S.à r.l., une société à responsabilité limitée de droit luxembourgeois
avec siège social au 6, rue Heine, L-1720 Luxembourg, immatriculée auprès du Registre de Commerce et des Sociétés
de Luxembourg sous le numéro B 98.276 (l’Associé Unique),

ici représentée par Maître Olivier Wuidar, avocat, demeurant professionnellement à Luxembourg, en vertu d’une
procuration donnée à Luxembourg, le 14 février 2006,

laquelle procuration, après avoir été paraphée ne varietur par le mandataire agissant pour le compte de l’Associé
Unique et par le notaire instrumentant, restera annexée au présent acte pour être soumises en même temps que celui-
ci aux formalités de l’enregistrement.

L’Associé Unique a requis le notaire instrumentant d’acter ce qui suit:
I. que l’Associé Unique détient toutes les 36.221.515 parts sociales ayant une valeur nominale de GBP 56,41 chacune

dans la capital social de la Société s’élevant à GBP 2.043.255.661,15;
II. que l’ordre du jour de l’Assemblée est libellé comme suit:
1. Réduction du capital social de la Société d’un montant de GBP 2.012.144,70 (deux millions douze mille cent qua-

rante-quatre livres sterling et soixante-dix pence) afin de porter le capital social de la Société de son montant actuel de
GBP 2.043.255.661,15 (deux milliards quarante-trois millions deux cent cinquante-cinq mille six cent soixante et une
livres sterling et quinze pence) à un montant de GBP 2.041.243.516,45 (deux milliards quarante et un million deux cent
quarante-trois mille cinq cent seize livres sterling et quarante-cinq pence), par voie de rachat et d’annulation de 35.670
(trente-cinq mille six cent soixante-dix) parts sociales de la Société actuellement détenues par l’Associé Unique, avec
un payement en nature à l’Associé Unique.

2. Modification consécutive du premier paragraphe de l’article 4 des statuts de la Société afin d’y refléter la réduction
du capital social mentionnée sous le point 1. ci-dessus.

3. Modification du registre des parts sociales de la Société afin d’y faire figurer les modifications qui précèdent avec
pouvoir et autorité donnés à tout gérant de la Société et à tout avocat ou employé de ALLEN & OVERY LUXEMBOURG
de procéder pour le compte de la Société à l’inscription dans le registre des parts sociales de la Société de la réduction
de capital mentionnée sous le point 1. ci-dessus.

4. Modification de l’article 14 des statuts de la Société afin que l’exercice social de la Société se termine le dernier
jour de février de chaque année et en conséquence, l’exercice social en cours de la Société, ayant commencé le 2 no-
vembre 2005, prendra fin le 28 février 2006.

5. Divers.
III. que l’Assemblée a pris les résolutions suivantes:

Première résolution
L’Associé Unique décide de réduire et réduit par les présentes le capital social de la Société d’un montant de GBP

2.012.144,70 (deux millions douze mille cent quarante-quatre livres sterling et soixante-dix pence) afin de porter le ca-
pital social de la Société de son montant actuel de GBP 2.043.255.661,15 (deux milliards quarante-trois millions deux
cent cinquante-cinq mille six cent soixante et une livres sterling et quinze pence) à un montant de GBP 2.041.243.516,45
(deux milliards quarante et un millions deux cent quarante-trois mille cinq cent seize livres sterling et quarante-cinq pen-
ce), par voie de rachat et d’annulation de 35.670 (trente-cinq mille six cent soixante-dix) parts sociales de la Société
actuellement détenues par l’Associé Unique, avec un payement en nature à l’Associé Unique consistant en 1.898.250
(un million huit cent quatre-vingt-dix-huit mille deux cent cinquante) actions (les Actions) de FLEXIBLE ORGANISA-
TION, une société de droit anglais avec siège social au 27 Farm Street, Londres, W1J 5RL, Grande-Bretagne et numéro
d’immatriculation 4128560, les Actions ayant une valeur totale d’au moins GBP 2.012.144,70 (deux millions douze mille
cent quarante-quatre livres sterling et soixante-dix pence).
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L’Associé Unique décide d’enregistrer que suite à la réduction du capital ci-dessus, l’actionnariat de la Société se com-
pose comme suit: 

Deuxième résolution
En conséquence de la résolution précédente, l’Associé Unique décide de modifier le premier paragraphe de l’article

4 des Statuts, de telle sorte qu’il aura désormais la teneur suivante:

«Art. 4. Capital. Le capital social de la Société est fixé à GBP 2.041.243.516,45 (deux milliards quarante et un mil-
lions deux cent quarante-trois mille cinq cent seize livres sterling et quarante-cinq pence), représenté par 36.185.845
(trente-six millions cent quatre-vingt-cinq mille huit cent quarante-six) parts sociales d’une valeur nominale de GBP
56,41 (cinquante-six livres sterling et quarante et un pence) chacune.»

Troisième résolution
L’Associé Unique décide de modifier le registre des parts sociales de la Société afin d’y faire figurer les modifications

qui précèdent et donne pouvoir et autorité à tout gérant de la Société et à tout avocat ou employé de ALLEN & OVERY
LUXEMBOURG de procéder pour le compte de la Société à l’inscription dans le registre des parts sociales de la Société
de la réduction de capital.

Quatrième résolution
L’Associé Unique décide (i) de clôturer l’exercice social de la Société le dernier jour de février de chaque année et

par conséquent de clôturer l’exercice social en cours de la Société, ayant commencé le 2 novembre 2005, au 28 février
2006 et (ii) de modifier en conséquence l’article 14 des Statuts.

Par conséquent, l’article 14 des Statuts aura désormais la teneur suivante:

«Art. 14. Année sociale. L’année sociale de la Société commence le 1er mars de chaque année et se termine le
dernier jour de février de l’année suivante.»

Estimation des frais
Le montant des dépenses, frais, rémunérations et charges sous quelque forme que ce soit, qui seront supportés par

la Société en conséquence du présent acte est estimé approximativement à EUR 1.800,-.
Le notaire soussigné, qui comprend et parle anglais, déclare que la partie comparante l’a requis de documenter le

présent acte en langue anglaise, suivi d’une version française; à la requête de cette même partie, et en cas de divergence
entre le texte anglais et le texte français, le texte anglais fera foi.

Dont acte, fait et passé à Luxembourg, date qu’en tête des présentes.
Et après lecture faite au mandataire de la partie comparante, ledit mandataire a signé ensemble avec le notaire le pré-

sent acte.
Signé: O. Wuidar, H. Hellinckx.
Enregistré à Mersch, le 24 février 2006, vol. 435, fol. 63, case 7. – Reçu 12 euros.

Le Receveur ff. (signé): Weber.
Pour copie conforme, délivrée aux fins de la publication au Mémorial, Recueil des Sociétés et Associations.

(028612/242/178) Déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 29 mars 2006.

WPP LUXEMBOURG HOLDINGS SEVEN, S.à r.l., Société à responsabilité limitée.
Capital social: GBP 2.043.255.661,15.

Siège social: L-1720 Luxembourg, 6, rue Heine.
R. C. Luxembourg B 112.003. 

—
Statuts coordonnés déposés au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 29 mars 2006.
Pour mention aux fins de la publication au Mémorial, Recueil des Sociétés et Associations.

(028613/242/10) Déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 29 mars 2006.

WPP LUXEMBOURG BETA TWO, S.à r.l. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 36.185.845 parts sociales

Mersch, le 10 mars 2006. H. Hellinckx.

Mersch, le 8 mars 2006. H. Hellinckx.
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